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Ausgewählte Ergebnisse
 
Bei der Ortsverbundenheit spielen viele Faktoren wie z. B. 
die Wohndauer, Stadtteil, etc., eine Rolle. So gaben 89 % 
der Befragten an, dass sie gerne in Oberhausen leben. In 
der Regel fühlen sich Personen, die noch nicht all zu lang in 
der Stadt leben (bis 5 Jahre), eher weniger mit ihrem Wohn-
ort verbunden. Das Ergebnis der aktuellen Bürgerbefragung 
zeigt jedoch gegenüber dem Trend der letzten Jahre, dass 
sich dieser Personenkreis stärker mit Oberhausen identifi-
ziert. 2008 äußern „nur“ 85 % der Befragten, dass sie sehr 
gerne hier leben, 2009 steigt dieser Wert jedoch um 
3 %punkte auf insgesamt 88 %. 
 
Differenziert man nach den drei Stadtbezirken, so fühlen sich 
die Osterfelder am stärksten mit Oberhausen verbunden. 
Der Wert steigt im Vergleich zum Vorjahr um 5 %punkte, auf 
aktuell 91 % (Grafik 1, S. 20). 
 
Insgesamt sinkt die allgemeine Wohnzufriedenheit in Ober-
hausen. Ebenso lässt sich feststellen, dass die Zufriedenheit 
mit dem Stadtteil und auch mit der Wohnung im Vergleich zu 
2008 in 2009 um jeweils 5%punkte auf 54 % bzw. 65 %. 
sinkt. Während die Beurteilung der Zufriedenheit mit Ober-
hausen mit 39 % in 2008 noch das Niveau von 2007 halten 
konnte, so wird diese in 2009 von den Befragten schlechter 
bewertet. Die Zufriedenheit mit der Gesamtstadt nimmt um 
7 %punkte ab und kommt auf nur noch 32 % (Grafik 3, 
S. 24). 
 
Je größer der Haushalt, umso eher entscheidet man sich für 
ein Eigenheim statt einer Mietwohnung. 59 % der Befragten, 
die in einem 5-Personenhaushalt und größer leben, wohnen 
in einer Eigentumswohnung oder im eigenen Haus. Im Ver-
gleich zum Vorjahr steigt dieser Wert um 11 %punkte bei 
dieser Haushaltsgröße, und liegt mit 14 %punkten erneut 
deutlich über dem gesamtstädtischen Durchschnitt (Grafik 6, 
S. 25). 
 
Während der Anteil der Eigentümer/innen bei den 2 bis 4 
Personenhaushalten minimal zurückgeht, nimmt dieser um 
+5%punkte bei den Single-Haushalten zu. 
 
„Private Gründe“ bleiben das wichtigste Umzugsmotiv, auch 
wenn dieses Motiv in den vergangenen 3 Jahren von den 
Befragten von Jahr zu Jahr weniger genannt wurde. Aktuell 
sinkt dieser Wert von 46 % in 2008 um 5 %punkte auf 41 % 
(Grafik 8, S. 26). 
 
In 2008 äußerten 31 % (+6 %punkte im Vergleich zu 2007) 
der Befragten ihre Unzufriedenheit mit der „Wohnung“ als 
Umzugsgrund. In 2009 steigt die Unzufriedenheit mit der 
Wohnung weiter um 6 %punkte auf nun insgesamt 37 % 
(Grafik 9, S. 27). 
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Deutlich unzufrieden sind die Befragten ebenfalls mit ihrer 
„Wohngegend“. Während in 2008 nur 8 % der Befragten die-
ses als Umzugsmotiv angaben, so sind es in 2009 17 %. 
Dieser Anstieg übertrifft sogar noch das Ergebnis aus 2007 
(12 %). 
 
Die in diesem Jahr neu aufgenommene Antwortkategorie 
„Wohnumfeld nicht kindgerecht“ wurde von 4 % der Befrag-
ten als ein mögliches Umzugsmotiv genannt. 
 
„Berufliche Gründe“ standen bei den Befragten in 2009 deut-
lich weniger im Vordergrund. Während 2008 noch 18 % der 
Befragten diesen Grund als Umzugsmotiv angaben, so sinkt 
dieser Wert in 2009 um 7 %punkte auf nur noch 11 %  
(Grafik 9, S. 27). 
 
Auch wenn das ein oder andere Umzugsmotiv im Vergleich 
zum Vorjahr deutlich zugenommen hat, bleiben die Bür-
ger/innen ihrer Stadt treu. Während in 2008 noch 29 % der 
Befragten angaben, ihren möglichen neuen Wohnort außer-
halb Oberhausens zu verlegen, so sinkt dieser Wert in 2009 
um 8 %punkte auf nur noch 21%. Bei einem beabsichtigten 
Umzug bevorzugen – unabhängig vom Umzugsmotiv – 35 % 
einen Wohngnungswechsel im selben Stadtteil (+ 6 %punk-
te) oder aber 24  % in einen anderen Stadtteil (+ 7%punkte) 
(Grafik 10, S. 27). 
 
 
Die gegenwärtige Lebensqualität in der Stadt wird in 2009 
von 54 % (- 1 %punkt im Vergleich zu 2008) der Oberhause-
ner/innen als gut bis sehr gut bewertet. Während in 2008 
noch 17 % der Befragten der Meinung waren, dass sich die 
Lebensqualität in ihrer Stadt in den nächsten 5 Jahren 
verbessern würde, so sinkt diese positive Einschätzung 
durch die befragten Bürger/innen um 5 %punkte auf nur 
noch 12 %. Wie bereits im vergangenen Jahr ist diese Ein-
schätzung in Teilen vielleicht der allgemeinen Wirtschaftskri-
se oder aber der finanziellen Haushaltslage der Stadt zuzu-
schreiben (Grafik 13, S. 28). 
 
Die Beurteilung der gegenwärtigen und zukünftigen Lebens-
qualität in Oberhausen nach Wohndauer der Befragten zeigt, 
dass insbesondere diejenigen, die seit 10 – 15 Jahren in 
Oberhausen leben, eine negativere Einschätzung abgeben 
als noch in 2008. Nur noch 48 % (-19 %punkte) der Befrag-
ten bescheinigen ihrer Stadt eine gute bis sehr gute Lebens-
qualität, eine Verbesserung in den nächsten 5 Jahren hinge-
gen sehen nur noch 9 % (-11 %punkte). In 2008 war dies der 
Personenkreis, welcher die gegenwärtige Lebensqualität 
noch am positivsten beurteilte (Grafik 11, S. 28). 
 
Am negativsten wurde in 2008 die gegenwärtige Lebensqua-
lität von denjenigen bewertet, die seit 6 – 9 Jahren in Ober-
hausen leben. In 2009 ist es jedoch genau dieser Personen-
kreis, welcher die momentane Lebensqualität in Oberhausen 
am positivsten bewertet (+15 %punkte). 
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Insgesamt wird die Ausstattung mit Gesundheitsangeboten 
und die öffentliche Sicherheit im Wohnumfeld von 59 % bzw. 
58 % der Befragten mit zufrieden bis sehr zufrieden bewer-
tet. Die Ausstattung mit Bildungsangeboten hingegen, be-
werten nur 41 % aller Befragten mit zufrieden bis sehr zu-
frieden (Grafik 14, S. 29). 
 
Dieser niedrige Zufriedenheitswert bei den Bildungsangebo-
ten bestätigt sich auch bei der Betrachtungsweise auf Stadt-
bezirksebene: Unabhängig davon, in welchem Stadtbezirk 
die Befragten wohnen, sind sich alle einig, dass in ihrem 
näheren Wohnumfeld die Bildungsangebote erweitert wer-
den könnten (Grafik 15, S. 29). 
 
Auf Ebene der Stadtbezirke äußern sich insbesondere die 
befragten Osterfelder/innen über das Angebot an Freizeit-
möglichkeiten in ihrem Wohnumfeld mit 71 % als zufrieden- 
bis sehr zufrieden. Mit einer Differenz von 20 %punkten liegt 
diese Bewertung deutlich über dem gesamtstädtischen 
Durchschnitt von 51 %. Die Sterkrader hingegen bewerten 
mit 62 % die öffentliche Sicherheit und die Alt-Oberhausen-
er/innen die Ausstattung mit Gesundheitsangeboten (61 %) 
als zufrieden bis sehr zufrieden. 
 
 
Das größte Problem aus Bürgersicht mit 32 % (- 1 %punkt 
gegenüber 2008) sind die „Finanzen der Stadt“. Erstmalig 
wird damit das Thema „Arbeitslosigkeit“ (- 23 %punkte) – 
welche in den vergangenen Jahren stets den 1. Platz bei 
den größten Problemen einnahm – mit nur noch 19 % auf 
den 3. Platz verdrängt. An zweiter Stelle wird das Infrastruk-
turangebot mit 25 % genannt. 
 
Neben der „Arbeitslosigkeit“ wurden von den Befragten ins-
besondere auch die Themen „Kriminalität“ (- 9 %punkte) 
sowie „Ausländer“ (- 8 %punkte) in 2009 als deutlich weniger 
problematisch wahrgenommen, als noch ein Jahr zuvor. 
 
 
 
Die Bewertung ihrer persönlichen wirtschaftlichen Lage stu-
fen die Befragten im Vergleich zu 2008 deutlich positiver ein. 
55 % - und damit 9 %punkte mehr als noch ein Jahr zuvor – 
schätzen ihre wirtschaftliche Lage als gut bis sehr gut ein 
(Grafik 17, S. 56). 
 
Die Wirtschaftslage der Stadt Oberhausen wurde schon 
2008 deutlich negativer beurteilt als in 2007. Dieser Trend 
setzt sich in 2009 weiter fort: Nur noch 5 % der Befragten 
(-4 %punkte) beurteilen die momentane wirtschaftliche Lage 
der Stadt Oberhausen als gut bis sehr gut, 61 % hingegen – 
eine Steigerung um weitere 7 %punkte im Vergleich zu 2008 
– stufen sie sogar als schlecht bis sehr schlecht ein. 
 
 

Lebensbedingungen im 
Wohnumfeld 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Größte Probleme 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Wirtschaftliche Lage 
 

Gegenwärtig 
 
 

  

Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen  11 



Ausgewählte Ergebnisse Bürgermeinung 2009 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zukünftig 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kommunalpolitik 
 

Interesse an der Arbeit von 
Rat und Verwaltung 

 
 

Am besten beurteilen zurzeit die 25 – 34Jährigen 
(+14%punkte) ihre persönliche Wirtschaftslage (Grafik 19, 
S. 57). 
 
Mit 20 % wurde in 2008 die momentane Oberhausener Wirt-
schaftslage insbesondere von den Jüngeren (18-24Jährige) 
gut bis sehr gut eingestuft. Aktuell bewerten nur noch 6 %  
(-14%punkte) dieser Altersgruppe die Wirtschaftlage in 
Oberhausen als gut bis sehr gut (Grafik 20, S. 57). 
 
Während in 2008 60 % der Befragten ihre eigene zukünftige 
Wirtschaftslage als eher gleichbleibend einstufen, so sind es 
aktuell 63 %. Der Anteil derer, die ihre Wirtschaftslage et-
was-/wesentlich schlechter einstufen, ist um 5 %punkte auf 
15 % gesunken (Grafik 21, S. 58). 
 
Für die Stadt Oberhausen erwarten nur noch 11 % der Be-
fragten (-2 %punkte) zukünftig eine Verbesserung der wirt-
schaftlichen Lage. 42 % (+3 %punkte) sind der Meinung, 
dass weder eine Verbesserung noch eine Verschlechterung 
der Wirtschaftslage eintreffen wird. 39 % der Oberhause-
ner/innen (- 1 %punkt) erwarten sogar zukünftig eine Ver-
schlechterung der Wirtschaftslage von Oberhausen.  
 
Insbesondere die 25-34Jährigen schätzen mit 47 %  
(+15 %punkte) ihre zukünftige Wirtschaftslage etwas bzw. 
wesentlich besser ein, und liegen damit sogar noch mit  
28 %punkten deutlich über dem gesamtstädtischen Durch-
schnitt (Grafik 23, S. 59). 
 
Die zukünftige Wirtschaftslage in Oberhausen hingegen wird 
vor allem von den 35 – 44 Jährigen nicht mehr optimistisch 
eingeschätzt, wie es noch in 2008 der Fall war. Dieser Anteil 
sinkt in 2009 von 14 % um 6 %punkte auf nur noch 8 %, 
während alle anderen Altersgruppen mit geringfügigen Ver-
änderungen im Vergleich zu 2008 das Niveau halten  
(Grafik 24, S. 59). 
 
 
 
In 2009 hat das Interesse an der Arbeit von Rat und Verwal-
tung von 17 % in 2008 auf 18 % wieder leicht zugenommen 
(Grafik 27, S. 68). 
 
Die Betrachtung nach Altersgruppen zeigt, dass das Interes-
se an der Arbeit von Rat und Verwaltung in allen Altersgrup-
pen wieder zugenommen hat (Grafik 28, S. 68). Positiv ist 
der Zuwachs in der Altersgruppe der 18 – 24Jährigen, hier 
sind es aktuell 12 %, die sich für die Arbeit von Rat und Ver-
waltung interessieren. 
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Betrachtet man die Bewertung der einzelnen Politikfelder im 
Vergleich zum Vorjahr, so zeigt sich auch hier wieder, dass 
in fast jedem Bereich die Kompetenz überwiegend der SPD 
zugesprochen wird (Grafik 29, S. 69). 
 
Einzige Ausnahme bildet das Politikfeld „Umweltschutz“. 
51 % der Befragten (+5,3 %punkte) sehen die GRÜNEN 
noch am ehesten in der Lage, den „Umweltschutz“ weiter zu 
verbessern. 
 
Darüber hinaus hat sich die Gruppe derjenigen, die keiner 
Partei deutliche Kompetenzen in den dargestellten Aufga-
benbereichen zusprechen, im Vergleich zum Vorjahr um bis 
zu -7,6 %punkten deutlich geringert (Grafik 35, S. 71). 
 
Während die SPD im Aufgabenfeld „Für ein attraktives 
Kulturangebot zu sorgen“ mit +2,3 %punkten an Kompetenz 
hinzugewinnen kann, verliert sie bei den Themen „Sich für 
jugendpolitische Maßnahmen einzusetzen“ und „Für mehr 
Arbeitsplätze zu sorgen“ mit jeweils 3,2 %punkten sogar zum 
Teil deutlich. Auch im Politikfeld „Wirtschaftsförderung zu 
betreiben“, wird die SPD von den befragten Bürger/innen 
kritischer (-3,0 %punkte) als noch 2008 beurteilt (Grafik 30, 
S. 70). 
 
Die CDU hat im Vergleich zu 2008 aus Sicht der Befragten in 
allen Kompetenzfeldern zum Teil deutlich an Kompetenz 
zugenommen, insbesondere beim Thema „Verkehrsproble-
me“ (+6,3 %punkte) (Grafik 31, S. 70). 
 
Die FDP kann im Vergleich zu 2008 ebenfalls überwiegend 
an Kompetenz hinzugewinnen. Insbesondere beim Aufga-
benbereich „Wirtschaftsförderung zu betreiben“ sprechen die 
Befragten mit +2,4 %punkten der FDP eine hohe Problemlö-
sungskompetenz aus (Grafik 32, S. 70). 
 
Wie schon bei der CDU räumen die Befragten auch den 
GRÜNEN in allen Politikfelder (mit Ausnahme „Verkehrs-
probleme“) eine höhere Problemlösungskompetenz ein als 
noch in 2008. Betrachtet man den „Umweltschutz“ stellt man 
fest, dass die GRÜNEN einen starken Zuwachs 
(+5,3 %punkte) verzeichnen können, während der Bereich 
„Verkehrsprobleme“ um 1,9 %punkte abgenommen hat 
(Grafik 33, S. 71). 
 
Die Partei DIE LINKE hat in fast allen Politikfeldern nur ge-
ringfügig an Kompetenz verloren, während ihnen in den Poli-
tikfeldern „Attraktives Kulturangebot“ und „Umweltschutz“ 
geringfügig mehr Kompetenzen von den Bürger/innen zuge-
sprochen werden als noch 2008 (Grafik 34, S. 71). 
 
Die Gruppe der „Unentschlossenen“ verzeichnet allgemein 
einen Rückgang zwischen -1,6% bis zu -7,6% in den ver-
schiedenen Politikfeldern (Grafik 35, S. 71). 

Problemlösungs-
kompetenzen der Parteien 
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Wahlverhalten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stadtverwaltung 
 
 
 
 
 
 

Homepage 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
STOAG 

79 % der befragten Bürger/innen gaben an, bei den letzten 
Kommunalwahlen zur Wahlurne gegangen zu sein, während 
21 % an den Kommunalwahlen aus den verschiedensten 
Gründen nicht teilgenommen haben (Grafik 36, S. 72). 
 
Die Gründe, warum der ein oder andere am Wahlsonntag 
nicht wählen gegangen ist, sind sehr vielfältig; Insbesondere 
fallen sie auf Stadtbezirksebene unterschiedlich aus. So 
nannten 4,6 % der Befragten aus Alt-Oberhausen, das sie 
kein Interesse hatten, bei den Osterfelder/innen hingegen 
liegt dieser Anteil bei 9,2 %.  
 
Besonders gering ist die Wahlbeteiligung bei den Erwerbslo-
sen. Hier gingen nur 42 % zur letzten Kommunalwahl, ca. 
28 % gaben an, kein Interesse zu haben.  
 
Im Durchschnitt wurde 2009 die Stadtverwaltung von 69,9 % 
der Bürgerinnen und Bürger positiv (sehr gut/gut) bewertet, 
2008 war diese Einschätzung sogar noch etwas besser und 
lag bei 70,7 %. Obwohl der Wert 2009 minimal gesunken ist, 
konnten sich die meisten abgefragten Dienstleistungsmerk-
male (7 von 11) verbessern (Grafik 39, S. 92).  
 
Die städtische Homepage hat sich über die Jahre als Infor-
mationsquelle etabliert und wird von 38 % der Befragten 
genutzt. (Grafik 40, S. 93) Überdurchschnittlich oft wird die-
ses Medium von den 35 bis 44 Jährigen genutzt (56,5 %), 
aber auch von Schüler/innen und Studenten (49,3 %). 
 
47 % (+5 %punkte) der Nutzer/innen geben an, allgemeine 
Informationen zur Stadtverwaltung gesucht zu haben, 43 % 
(-2 %punkte) haben sich über Termine/Regelungen und 
38 % (-5 %punkte) über Veranstaltungen informiert  
(Grafik 41, S. 94). 
 
Deutlich häufiger als in den vergangenen Jahren wurden die 
Themenbereiche „Rat & Gremien“ (+6 %punkte), sowie 
„Wahlangelegenheiten“ (+12 %punkte) angeklickt. Dieses 
verwundert nicht, denn im Superwahljahr 2009 wurden die 
Bürgerinnen und Bürger anlässlich der Europawahl, den 
Kommunalwahlen sowie der Bundestagswahl mit Informatio-
nen im Internet versorgt. 
 
 
Anders als in den vergangenen Jahren erhält bei der Beur-
teilung der einzelnen Leistungsmerkmale der STOAG in 
2009 nicht wie üblich das Liniennetz, sondern die Fahrzeit 
die Note „gut“ (Grafik 43, S. 116). 
 
Unverändert positiv werden die Freundlichkeit der Busfah-
rer/innen (2,7) und der Gesamteindruck der Fahrzeuge (2,7) 
von den Bürgerinnen und Bürgern bewertet. 
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Die Informationen an den Haltestellen (2,4) haben sich als 
einziges Merkmal im Vergleich zu 2008 um 0,2 verbessert. 
Zum Teil deutlich verschlechtert haben sich aus Sicht der 
Befragten die Durchschnittsnoten hingegen für das neue 
Liniennetz (2,6) sowie den Beförderungstakt (2,6) (Grafik 44, 
S. 117). 
 

 
 
 
 
 

Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen  15 



Zielsetzung/Konzeption Bürgermeinung 2009 

Kapitel 1 Zielsetzung und Konzeption der Bürgerbefragung in 
Oberhausen 

 
1.1 Zielsetzung 
Seit Jahren führt der Bereich Statistik und Wahlen im Auftrag des Rates der Stadt Oberhau-
sen regelmäßig eine Bürgerbefragung durch. Erstmals fand diese „Herbst Befragung“ im 
Jahre 1989 statt und wurde nur 2005 einmal ausgesetzt. 
 
Zentrales Ziel dieser Befragungen ist der Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern. Meinun-
gen, Vorstellungen, Erfahrungen und Prioritäten aus Sicht der Bürgerschaft, die das städti-
sche Leben betreffen, geben Anhaltspunkte für Entscheidungen und versorgen die Stadt-
verwaltung und andere Adressaten mit aktuellen Informationen über die Lebenssituation der 
Oberhausener Bürgerinnen und Bürger. 
 
Allgemeine kommunale Bürgerumfragen gehören mittlerweile zu den etablierten statistischen 
Instrumenten, mit deren Hilfe zusätzliche Daten für kommunale Informationssysteme gewon-
nen und fortgeschrieben werden. Umfragen, die in regelmäßigen Zeitabständen (hier jähr-
lich) wiederholt werden, ermöglichen zusätzlich über den Zeitvergleich hinaus, Entwicklungs-
tendenzen und Veränderungen in der Stadt zu dokumentieren. 
 
1.2 Konzeption und inhaltliche Schwerpunkte 
Bei den Herbstumfragen handelt es sich in Oberhausen um mündliche Befragungen. Ein 
Interviewerstab von ca. 60 Personen, der sich zum Teil aus städtischen wie nichtstädtischen 
Interviewerinnen und Interviewern zusammensetzt, besucht die Bürger/innen zu Hause und 
befragt sie mit Hilfe eines standardisierten Fragebogens. 
 
Aus der aktuellen Einwohnermeldedatei wird jeweils eine Zufallsstichprobe der 18- bis 75-
Jährigen mit erstem Wohnsitz in Oberhausen gezogen. Die ausgewählten Personen werden 
in einem Anschreiben der Stadtverwaltung von dieser Befragung in Kenntnis gesetzt und auf 
die Freiwilligkeit dieser Aktion und die Einhaltung des Datenschutzes hingewiesen. 
 
Aufgrund des erfahrungsgemäß geringeren Rücklaufs der ausländischen Bevölkerung konn-
ten bisher keine differenzierten Auswertungen nach dem Merkmal Staatsangehörigkeit 
durchgeführt werden. Neuer Schwerpunkt in der Bürgerbefragung 2009 sind „Personen mit 
Migrationshintergrund“. Um bei der aktuellen Befragung Aussagen über diese Bürger/innen 
zu ermöglichen, wurde die Stichprobe um ein Drittel aufgestockt und umfasst jetzt ca. 3.000 
Bürgerinnen und Bürger. 
 
Darüber hinaus wurden bei der Umfrage 2009 im Rahmen einer disproportionalen Stichpro-
benziehung mehr ausländische Personen einbezogen, als es ihrem tatsächlichen Anteil an 
der Gesamtbevölkerung entspricht. Mit diesem Verfahren können differenzierte Aussagen 
hinsichtlich der Personen mit Migrationshintergrund gemacht werden. 
 
Um Vergleiche zu den früheren Bürgerbefragungen machen zu können, müssen die Befra-
gungsergebnisse entsprechend der tatsächlichen Verteilung von Deutschen und Ausländern 
nachträglich gewichtet werden.  
Die Aufbereitung der Ergebnisse nach dem Merkmal „Migrationshintergrund“ wird in einer 
gesonderten Dokumentation dargestellt. Hier wird auch der Fragenkomplex zur Integration 
aufbereitet und ein Vergleich zu den in 2006 durchgeführten Migrantenbefragung herstellt 
werden. 
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Bürgermeinung 2009 Zielsetzung/Konzeption 

 
Tabelle a spiegelt das Ergebnis dieser Stichprobenziehung wider und zeigt die Unterschiede 
der gewichteten und ungewichteten Häufigkeiten auf. 
 
Tabelle a: Stichprobenverteilung nach Staatsangehörigkeit ungewichtet und gewichtet 
 
 

Häufigkeit Prozent Häufigkeit Prozent
deutsche Bevölkerung 710 65,1 1044 87,8
ausländische Bevölkerung (1. und 2.) 381 34,9 145 12,2
Gesamt 1091 100,0 1188 100,0

ungewichtet gewichtetStaatsangehörigkeit 

 
 

 Bei der Ergebnisdarstellung ab Kapitel 2 dieser Veröffentlichung werden nur gewich-
tete Ergebnisse verwendet!  

 
Der Fragebogen besteht überwiegend aus geschlossenen Fragen. Einige zentrale Fragestel-
lungen wurden wie jedes Jahr so auch in 2009 offen gestellt. Dazu gehört die Frage nach 
den größten Problemen in der Stadt. Hier können die Bürgerinnen und Bürger ihre Meinun-
gen und Erwartungen in Stichworten mitteilen. Gerade diese Frage erweist sich auch für zu-
rückliegende Befragungsjahre als eine Art „Stimmungsbarometer“ für Themen, die in der 
Stadt gerade intensiv diskutiert werden. 
 
Die Bürgerbefragung ist eine Mehrthemenumfrage und besteht aus einem gleichbleibenden 
Standardfragenteil, der Zeitvergleiche ermöglicht und einem variablen Fragenblock, der je-
weils aktuelle Problembereiche in der Stadt aufgreift.  
 
Der gleichbleibende Fragenbogenteil befasst sich mit der Wohn- und Lebensqualität der 
Oberhausener Bürgerinnen und Bürger und seit vielen Jahren auch mit der Beurteilung der 
Arbeit der Stadtverwaltung. 
 
Themenschwerpunkte waren in diesem Jahr „Öffentliche Sicherheit“, „Städtische Angebote“ 
und „Familien- und Nachbarschaftsnetzwerke“. 
 
1.3 Rücklauf und Beteiligung an der Bürgerbefragung 
Der Rücklauf in 2009 betrug wie in Tabelle 1 zu ersehen ist, 41 %. Der Rücklauf bei den aus-
ländischen Bürgerinnen und Bürgern ist erfahrungsgemäß etwas niedriger als bei den deut-
schen. 
 

Tabelle 1 Rücklaufquote 2009 

absolut % absolut % absolut %

Ja 710  42,5  381  39,1  1.091  41,2  

Nein 962  57,5  593  60,9  1.555  58,8  

Nettostichprobe 1.672  100  974  100  2.646  100  

Interview wurde 
durchgeführt Deutsche Ausländer Insgesamt

Rücklaufquote 2009

 
 
Nicht alle ausgewählten Personen haben sich gleichermaßen an der Befragung beteiligt. 
Tabelle 2 gibt einen Überblick über die Abweichungen von Stichprobe und Grundgesamtheit 
bei den wichtigsten Merkmalen wie Alter, Geschlecht und Staatsangehörigkeit. 
 
Die Abweichung zwischen Stichprobe und Grundgesamtheit ist in 2009 gering. Das heißt, 
hinsichtlich der Merkmale gibt es eine gute Übereinstimmung mit der Bevölkerungsstruktur. 

Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen  17 
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Lediglich bei den Altersgruppen wird deutlich, dass die jüngeren Befragten etwas unterreprä-
sentiert sind. Bei den Gruppen der 45- bis 59-Jährigen und der 60- bis 75-Jährigen dagegen 
zeigt sich der gegenteilige Effekt: Diese beiden Gruppen sind in der Regel überrepräsentiert. 
So hat sich die Gruppe der 60- bis 75-Jährigen besonders aktiv an dieser Umfrage beteiligt 
(4,4 % mehr als in der Gesamtbevölkerung). Die Schiefe der Verteilung in dieser Altersgrup-
pe sollte bei der Interpretation der Ergebnisse im Einzelfall geprüft werden. 
 

Tabelle 2 Stichprobenverteilung nach Staatsangehörigkeit, Alter und Ge-
schlecht 

Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt
Staatsangehörigkeit

Deutsch 87,4%  88,3%  87,8%  87,5%  88,1%  87,8%  
Nicht-Deutsch 12,6%  11,7%  12,2%  12,5%  11,9%  12,2%  

Alter
18 bis 24 Jahre 11,0%  10,4%  10,7%  8,6%  7,8%  8,2%  
25 bis 34 Jahre 15,1%  14,9%  15,0%  11,5%  12,4%  12,0%  
35 bis 44 Jahre 19,9%  18,7%  19,3%  15,8%  19,4%  17,8%  
45 bis 59 Jahre 31,2%  30,6%  30,9%  32,2%  34,7%  33,6%  
60 bis 75 Jahre 22,8%  25,3%  24,1%  31,9%  25,7%  28,5%  

Insgesamt 49,3%  50,7%  100,0%  46,2%  53,8%  100,0%  

1) gewichtete Ergebnisse

Merkmal

August 2009
Gesamtbevölkerung

(18 bis 75 Jahre)
Bürgerbefragung1)

(18 bis 75 Jahre)

18  Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen 
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Tabelle 3 Demografie der Befragten nach ausgewählten Merkmalen 
 

Anzahl in %

Geschlecht
männlich 549 46,2%  
weiblich 639 53,8%  

Alter
18 - 24 Jahre 98 8,2%  
25 - 34 Jahre 142 11,9%  
35 - 44 Jahre 211 17,7%  
45 - 59 Jahre 400 33,6%  
60 - 75 Jahre 339 28,5%  

Familienstand
Verheiratet 759 63,9%  
Geschieden/Getrennt 119 10,0%  
Verwitwet 62 5,2%  
Ledig 248 20,9%  

Haushaltsgröße
1 Person 187 15,7%  
2 Personen 511 43,0%  
3 Personen 232 19,5%  
4 Personen 171 14,4%  
5 Personen und mehr 88 7,4%  

Schulabschluss
Hauptschule 612 54,3%  
Mittlere Reife 212 18,8%  
Fach-, Hochschulreife 304 27,0%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätige 592 51,4%  
Zzt. arbeitslos 57 5,0%  
In Ausbildung 16 1,4%  
Schüler/Studenten 48 4,2%  
Rentner/Pensionäre 311 27,1%  
Hausfrau/-mann 126 10,9%  

Unter 1.000 € 106 13,2%  
1.000 € bis 1.999 € 293 36,5%  
2.000 € und mehr 404 50,4%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 489 41,2%  
Sterkrade 485 40,8%  
Osterfeld 214 18,0%  

Befragte insgesamt 1.188 100%  

gewichtete Ergebnisse

Merkmale

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes
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Kapitel 2 Ortsverbundenheit 
 
Grafik 1 Ortsverbundenheit nach Wohndauer in Oberhausen und Stadtbezirken 

88%

86%

87%

83%

91%

88%

90%

91%

89%

Bis 5 Jahre

6 - 9 Jahre

10 - 15 Jahre

16 - 20 Jahre

21 Jahre und länger

Alt-Oberhausen

Sterkrade

Osterfeld

Oberhausen insgesamt

Bürgerbefragung 2009Wohndauer

Stadtbezirk
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Tabelle 4 Leben Sie gerne in Oberhausen?1)

Lebe gern
in Oberhausen

Würde lieber
woanders wohnen Anzahl Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 92,2% 7,8% 538 100%  
Weiblich 86,8% 13,2% 627 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 89,8% 10,2% 95 100%  
25 - 34 Jahre 95,3% 4,7% 134 100%  
35 - 44 Jahre 93,2% 6,8% 206 100%  
45 - 59 Jahre 87,0% 13,0% 395 100%  
60 - 75 Jahre 87,0% 13,0% 336 100%  

Familienstand
Verheiratet 89,3% 10,7% 749 100%  
Geschieden/Getrennt 86,8% 13,2% 114 100%  
Verwitwet 90,5% 9,5% 62 100%  
Ledig 90,0% 10,0% 239 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 89,8% 10,2% 602 100%  
Mittlere Reife 89,2% 10,8% 207 100%  
Fach-, Hochschulreife 86,3% 13,7% 297 100%  

Haushaltsgröße
1 Person 88,8% 11,2% 184 100%  
2 Personen 87,5% 12,5% 502 100%  
3 Personen 93,5% 6,5% 222 100%  
4 Personen 88,0% 12,0% 170 100%  
5 Personen und mehr 92,3% 7,7% 87 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 91,0% 9,0% 103 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 90,1% 9,9% 284 100%  
2.000 EUR und mehr 90,0% 10,0% 399 100%  

Zufriedenheit mit der
Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 95,6% 4,4% 366 100%  
Zufrieden 87,3% 12,7% 600 100%  
Weniger zufrieden 84,1% 15,9% 174 100%  

Umzugsabsichten
Umzug beabsichtigt 81,6% 18,4% 138 100%  
Vielleicht 78,4% 21,6% 96 100%  
Kein Umzug 91,6% 8,4% 903 100%  

Wohndauer in Oberhausen
Bis 5 Jahre 88,4% 11,6% 99 100%  
6  -  9 Jahre 86,0% 14,0% 56 100%  
10 - 15 Jahre 86,9% 13,1% 85 100%  
16 - 20 Jahre 83,2% 16,8% 110 100%  
21 Jahre und länger 90,7% 9,3% 805 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 87,8% 12,2% 481 100%  
Sterkrade 90,0% 10,0% 475 100%  
Osterfeld 91,1% 8,9% 209 100%  

Befragte insgesamt 2009 89,3% 10,7% 1.165 100%  
Befragte insgesamt 2008 89,1% 10,9% 811   100%  

1) Berechnung ohne "weiß nicht" und "keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

 

Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen  21 



Ortsverbundenheit Bürgermeinung 2009 

Tabelle 5 Wie stark fühlen Sie sich als Oberhausener/in? 

Sehr
stark Stark Teils,

teils Kaum Gar
nicht

Weiß nicht/
Keine 

Angabe

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt

Geschlecht
Männlich 25,7% 45,8% 22,2% 2,6% 2,6% 1,1% 549 100%  
Weiblich 25,9% 36,6% 25,1% 7,0% 4,0% 1,3% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 27,1% 36,4% 28,5% 2,7% 5,3%  - 98 100%  
25 - 34 Jahre 17,0% 45,8% 26,7% 6,0% 1,8% 2,7% 142 100%  
35 - 44 Jahre 24,3% 35,6% 28,0% 6,0% 4,0% 2,1% 211 100%  
45 - 59 Jahre 27,4% 43,8% 20,4% 5,4% 2,9% 0,1% 400 100%  
60 - 75 Jahre 28,0% 39,8% 22,6% 4,1% 3,7% 1,8% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 29,6% 41,8% 20,6% 5,0% 2,1% 1,0% 612 100%  
Mittlere Reife 28,3% 35,7% 25,2% 3,3% 5,7% 1,7% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 19,3% 40,4% 29,2% 5,6% 4,5% 1,0% 304 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 24,4% 42,0% 21,4% 4,9% 7,3%  - 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 31,1% 38,9% 20,0% 5,1% 2,4% 2,6% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 25,5% 39,8% 26,7% 3,7% 3,1% 1,1% 404 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 23,1% 43,8% 24,3% 4,9% 2,8% 1,0% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 24,4% 36,2% 20,0% 5,9% 11,6% 2,0% 57 100%  
In Ausbildung 27,0% 63,7% 7,0% 2,3%  -  - 16 100%  
Schüler/Studenten 24,5% 37,7% 30,9% 3,1% 3,9%  - 48 100%  
Rentner/Pensionäre 29,9% 37,7% 23,3% 4,3% 3,1% 1,8% 311 100%  
Hausfrau/-mann 29,0% 34,7% 25,1% 7,7% 2,1% 1,5% 126 100%  

Wohndauer in Oberhausen
Bis 5 Jahre 12,2% 28,0% 35,4% 11,1% 10,7% 2,6% 103 100%  
6  -  9 Jahre 9,6% 26,3% 48,6% 6,5% 6,4% 2,6% 58 100%  
10 - 15 Jahre 10,3% 38,4% 33,2% 10,3% 6,9% 0,9% 86 100%  
16 - 20 Jahre 20,5% 46,4% 23,8% 2,0% 6,6% 0,7% 112 100%  
21 Jahre und länger 31,1% 43,3% 19,5% 3,6% 1,4% 1,1% 818 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 27,2% 41,7% 21,1% 5,4% 4,2% 0,4% 489 100%  
Sterkrade 26,4% 38,6% 26,8% 4,9% 2,3% 1,0% 485 100%  
Osterfeld 21,2% 43,9% 23,1% 4,2% 4,0% 3,7% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 25,8% 40,8% 23,8% 5,0% 3,4% 1,2% 1.188 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 6 Wie stark fühlen Sie sich an Ihren Stadtteil gebunden? 

Sehr
stark Stark Teils,

teils Kaum Gar
nicht

Weiß nicht/
Keine 

Angabe

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt

Geschlecht
Männlich 18,1% 37,6% 32,2% 6,5% 4,0% 1,6% 549 100%  
Weiblich 19,2% 33,3% 30,8% 8,3% 5,5% 2,9% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 12,1% 34,9% 34,4% 9,5% 5,3% 3,8% 98 100%  
25 - 34 Jahre 11,8% 29,2% 34,5% 13,8% 8,1% 2,6% 142 100%  
35 - 44 Jahre 17,5% 29,3% 35,4% 10,3% 5,1% 2,5% 211 100%  
45 - 59 Jahre 19,4% 38,1% 31,3% 5,7% 3,5% 1,9% 400 100%  
60 - 75 Jahre 23,3% 38,3% 27,1% 4,6% 4,7% 2,1% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 22,2% 35,9% 29,8% 6,3% 3,3% 2,5% 612 100%  
Mittlere Reife 18,6% 33,9% 30,9% 7,3% 8,2% 1,1% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 13,9% 32,3% 36,1% 10,4% 5,2% 2,1% 304 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 18,8% 30,1% 30,4% 8,0% 7,3% 5,3% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 19,8% 38,9% 30,3% 4,4% 3,5% 3,1% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 18,8% 30,9% 34,7% 9,0% 5,4% 1,1% 404 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 15,9% 35,2% 34,0% 8,0% 5,0% 1,9% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 16,7% 36,2% 18,8% 7,1% 14,8% 6,4% 57 100%  
In Ausbildung 20,3% 54,7% 20,3% 2,3%  - 2,3% 16 100%  
Schüler/Studenten 19,2% 27,7% 29,3% 13,8% 6,9% 3,1% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 21,5% 38,6% 27,9% 6,0% 4,0% 2,0% 311 100%  
Hausfrau/-mann 24,6% 26,5% 37,1% 7,6% 1,2% 3,0% 126 100%  

Wohndauer in Oberhausen
Bis 5 Jahre 7,3% 34,3% 35,0% 11,6% 8,6% 3,2% 242 100%  
6  -  9 Jahre 9,6% 26,9% 42,2% 11,9% 7,0% 2,4% 127 100%  
10 - 15 Jahre 20,7% 35,6% 29,7% 6,8% 5,1% 2,2% 153 100%  
16 - 20 Jahre 19,8% 33,6% 32,6% 5,1% 4,8% 4,0% 130 100%  
21 Jahre und länger 25,5% 38,0% 27,6% 5,0% 2,6% 1,4% 519 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 13,9% 38,3% 33,1% 7,7% 6,0% 1,1% 489 100%  
Sterkrade 24,3% 33,5% 30,1% 7,0% 2,7% 2,4% 485 100%  
Osterfeld 17,0% 32,5% 30,6% 8,1% 6,9% 4,9% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 18,7% 35,3% 31,4% 7,5% 4,8% 2,3% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 22,5% 35,1% 26,1% 9,9% 4,8% 1,6% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Kapitel 3 Wohnsituation der Oberhausener Bürger/innen 
 
Grafik 2 Zufriedenheit der Befragten mit der Wohnsituation  
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Grafik 3 Entwicklung der Zufriedenheit1)2)  

1) Darstellung der Werte "sehr zufrieden"
2) Im Jahr 2005 fand keine Bürgerbefragung statt.
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Grafik 4 Wohndauer 
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Grafik 5 Wohnstatus in den drei Stadtbezirken und im Vergleich zur Gesamtstadt 
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Grafik 6 Wohnstatus nach Haushaltsgröße 
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Grafik 7 Entwicklung des Wohnstatus 1994 bis 20091)

1) Im Jahr 2003 und 2005 nicht gefragt.
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Grafik 8 Umzugsbereitschaft und Umzugsgründe1) der Befragten 

1) Mehrfachnennungen möglich (N=240)
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Grafik 9 Umzugsgründe1) im Zeitvergleich 

1) Mehrfachnennungen möglich (2009: N=240; 2008: N=143; 2007: N=141)
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Grafik 10 Wohin würden Sie dann ziehen?1)

1) Nur an Befragte, die Tabelle 12 mit " ja" und "möglicherweise" geantwortet haben (2009: N=240; 2008: N=143).
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Grafik 11 Beurteilung der gegenwärtigen und zukünftigen Lebensqualität in Oberhau-
sen nach Wohndauer 
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Grafik 12 Beurteilung der gegenwärtigen und zukünftigen Lebensqualität in Oberhau-

sen nach Stadtbezirk 
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Grafik 13 Beurteilung der gegenwärtigen und zukünftigen Lebensqualität in Oberhau-

sen im Zeitvergleich 
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Grafik 14 Zufriedenheit mit Lebensbedingungen im Wohnumfeld1)

1) Darstellung der Werte "sehr zufrieden/zufrieden"
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Grafik 15 Zufriedenheit mit Lebensbedingungen im Wohnumfeld nach Stadtbezirken1)

1) Darstellung der Werte "sehr zufrieden/zufrieden"
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Tabelle 7 Wie zufrieden sind Sie mit der Stadt Oberhausen?1)2)

Sehr
zufrieden Zufrieden Weniger

zufrieden Anzahl
Befragte

ins-
gesamt

Durch-
schnittliche

Zufriedenheit

Geschlecht
Männlich 31,5% 52,3% 16,2% 540 100% 4,7  
Weiblich 31,9% 53,2% 14,9% 623 100% 4,7  

Alter
18 - 24 Jahre 28,2% 66,8% 5,0% 96 100% 4,9  
25 - 34 Jahre 37,4% 46,8% 15,9% 138 100% 4,8  
35 - 44 Jahre 24,6% 60,4% 15,0% 209 100% 4,6  
45 - 59 Jahre 30,7% 51,6% 17,7% 395 100% 4,6  
60 - 75 Jahre 36,2% 47,7% 16,1% 325 100% 4,7  

Familienstand
Verheiratet 32,8% 51,0% 16,3% 742 100% 4,7  
Geschieden/Getrennt 26,5% 50,3% 23,2% 117 100% 4,6  
Verwitwet 33,1% 55,4% 11,5% 58 100% 4,7  
Ledig 30,8% 58,6% 10,6% 244 100% 4,8  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 27,7% 56,0% 16,4% 584 100% 4,6  
Zzt. arbeitslos 31,9% 48,1% 20,0% 57 100% 4,6  
In Ausbildung 54,4% 41,0% 4,7% 16 100% 5,4  
Schüler/Studenten 25,5% 67,3% 7,1% 46 100% 4,9  
Rentner/Pensionäre 37,0% 47,1% 15,9% 300 100% 4,8  
Hausfrau/-mann 35,9% 51,2% 12,9% 124 100% 4,8  

Haushaltsgröße
1 Person 27,7% 56,3% 16,0% 182 100% 4,6  
2 Personen 32,5% 50,1% 17,4% 495 100% 4,6  
3 Personen 34,2% 53,5% 12,3% 230 100% 4,8  
4 Personen 28,6% 55,8% 15,6% 166 100% 4,6  
5 Personen und mehr 35,5% 53,1% 11,5% 88 100% 4,9  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 36,7% 48,7% 14,6% 104 100% 4,8  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 29,1% 52,9% 17,9% 286 100% 4,6  
2.000 EUR und mehr 29,2% 55,9% 14,9% 401 100% 4,7  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 34,0% 51,8% 14,2% 476 100% 4,8  
Sterkrade 27,7% 55,7% 16,6% 476 100% 4,6  
Osterfeld 35,4% 48,4% 16,2% 210 100% 4,8  

Befragte insgesamt 2009 31,7% 52,8% 15,5% 1.163 100% 4,7  
Befragte insgesamt 2008 39,0% 48,5% 12,6% 811 100% 4,9  

1) Zufriedenheitswert 1 - 7:"Sehr zufrieden" - Werte: 6 + 7 "Zufrieden" - Werte: 4 + 5 "Weniger zufrieden" - Werte: 1 - 3
2) Berechnung ohne "weiß nicht" und "keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 8 Wie zufrieden sind Sie mit dem Stadtteil, in dem Sie wohnen?1)2)

Sehr
zufrieden Zufrieden Weniger

zufrieden Anzahl
Befragte

ins-
gesamt

Durch-
schnittliche

Zufriedenheit

Geschlecht
Männlich 54,6% 31,1% 14,3% 546 100% 5,2  
Weiblich 54,2% 31,4% 14,3% 636 100% 5,2  

Alter
18 - 24 Jahre 53,4% 41,1% 5,4% 96 100% 5,4  
25 - 34 Jahre 45,8% 32,7% 21,4% 142 100% 4,9  
35 - 44 Jahre 54,0% 33,8% 12,2% 209 100% 5,3  
45 - 59 Jahre 51,8% 32,6% 15,6% 399 100% 5,1  
60 - 75 Jahre 61,7% 24,7% 13,6% 336 100% 5,4  

Familienstand
Verheiratet 57,5% 27,5% 15,0% 757 100% 5,3  
Geschieden/Getrennt 39,6% 37,4% 23,0% 118 100% 4,7  
Verwitwet 55,7% 35,8% 8,5% 61 100% 5,3  
Ledig 52,1% 38,4% 9,5% 244 100% 5,3  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 50,3% 35,3% 14,5% 590 100% 5,2  
Zzt. arbeitslos 50,9% 27,8% 21,3% 57 100% 4,9  
In Ausbildung 65,7% 29,7% 4,7% 16 100% 5,7  
Schüler/Studenten 59,6% 35,6% 4,8% 46 100% 5,4  
Rentner/Pensionäre 62,4% 24,4% 13,3% 308 100% 5,4  
Hausfrau/-mann 55,2% 29,8% 15,0% 126 100% 5,3  

Haushaltsgröße
1 Person 55,8% 31,5% 12,6% 183 100% 5,3  
2 Personen 54,6% 29,9% 15,4% 508 100% 5,2  
3 Personen 54,3% 33,2% 12,5% 231 100% 5,3  
4 Personen 49,1% 34,4% 16,5% 171 100% 5,0  
5 Personen und mehr 60,9% 27,6% 11,5% 88 100% 5,3  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 48,9% 34,3% 16,8% 106 100% 5,1  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 54,0% 28,4% 17,7% 291 100% 5,1  
2.000 EUR und mehr 55,0% 30,1% 14,9% 402 100% 5,2  

Zufriedenheit mit der
Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 78,0% 16,0% 6,0% 367 100% 5,9  
Zufrieden 50,9% 40,3% 8,8% 614 100% 5,3  
Weniger zufrieden 18,8% 33,8% 47,4% 180 100% 3,7  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 52,2% 31,5% 16,3% 485 100% 5,1  
Sterkrade 63,3% 27,0% 9,7% 482 100% 5,5  
Osterfeld 39,5% 40,3% 20,2% 214 100% 4,7  

Befragte insgesamt 2009 54,4% 31,3% 14,3% 1.181 100% 5,2  
Befragte insgesamt 2008 59,4% 28,9% 11,7% 821 100% 5,3  

1) Zufriedenheitswert 1 - 7:"Sehr zufrieden" - Werte: 6 + 7 "Zufrieden" - Werte: 4 + 5 "Weniger zufrieden" - Werte: 1 - 3
2) Berechnung ohne "weiß nicht" und "keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 9 Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?1)2)

Sehr
zufrieden Zufrieden Weniger

zufrieden Anzahl
Befragte

ins-
gesamt

Durch-
schnittliche

Zufriedenheit

Geschlecht
Männlich 66,5% 21,6% 11,9% 547 100% 5,6  
Weiblich 62,7% 23,7% 13,6% 637 100% 5,5  

Alter
18 - 24 Jahre 71,5% 20,1% 8,5% 96 100% 5,6  
25 - 34 Jahre 53,6% 29,9% 16,5% 142 100% 5,3  
35 - 44 Jahre 61,5% 28,8% 9,7% 211 100% 5,6  
45 - 59 Jahre 65,1% 20,6% 14,3% 400 100% 5,5  
60 - 75 Jahre 68,2% 19,1% 12,7% 336 100% 5,6  

Familienstand
Verheiratet 67,4% 20,1% 12,5% 757 100% 5,6  
Geschieden/Getrennt 49,1% 27,7% 23,3% 119 100% 4,9  
Verwitwet 60,6% 33,3% 6,1% 61 100% 5,6  
Ledig 63,6% 25,9% 10,5% 246 100% 5,5  

Haushaltsgröße
1 Person 59,4% 29,0% 11,5% 185 100% 5,4  
2 Personen 65,0% 21,6% 13,4% 508 100% 5,5  
3 Personen 71,0% 17,2% 11,8% 231 100% 5,6  
4 Personen 55,8% 28,8% 15,4% 171 100% 5,3  
5 Personen und mehr 71,9% 18,8% 9,4% 88 100% 5,8  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 41,9% 37,1% 21,0% 106 100% 4,7  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 61,3% 22,4% 16,2% 292 100% 5,3  
2.000 EUR und mehr 67,2% 21,7% 11,1% 403 100% 5,7  

Zufriedenheit mit dem Stadtteil
Sehr zufrieden 80,7% 14,8% 4,5% 643 100% 6,0  
Zufrieden 53,2% 38,9% 7,9% 369 100% 5,4  
Weniger zufrieden 26,4% 17,9% 55,8% 168 100% 3,6  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 64,9% 22,4% 12,8% 590 100% 5,6  
Zzt. arbeitslos 46,4% 29,1% 24,5% 57 100% 4,7  
In Ausbildung 79,4% 13,7% 7,0% 16 100% 5,6  
Schüler/Studenten 75,4% 17,4% 7,1% 46 100% 5,9  
Rentner/Pensionäre 66,9% 20,8% 12,4% 310 100% 5,5  
Hausfrau/-mann 59,9% 28,9% 11,2% 126 100% 5,5  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 65,1% 21,6% 13,3% 488 100% 5,5  
Sterkrade 69,5% 19,3% 11,2% 482 100% 5,7  
Osterfeld 51,6% 33,0% 15,4% 214 100% 5,1  

Befragte insgesamt 2009 64,5% 22,7% 12,8% 1.184 100% 5,5  
Befragte insgesamt 2008 69,8% 21,8% 8,4% 824 100% 5,7  

1) Zufriedenheitswert 1 - 7:"Sehr zufrieden" - Werte: 6 + 7 "Zufrieden" - Werte: 4 + 5 "Weniger zufrieden" - Werte: 1 - 3
2) Berechnung ohne "weiß nicht" und "keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 10 Seit wann wohnen Sie in Oberhausen?1)

Bis 5
Jahre

6  -  9
Jahre

10 - 15
Jahre

16 - 20
Jahre

21 Jahre
und länger Anzahl Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 7,0% 4,0% 8,3% 8,3% 72,4% 547 100%  
Weiblich 10,3% 5,7% 6,5% 10,6% 67,0% 630 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 14,1% 5,0% 2,3% 44,1% 34,5% 97 100%  
25 - 34 Jahre 23,9% 10,4% 8,1% 3,5% 54,1% 140 100%  
35 - 44 Jahre 14,0% 10,9% 14,0% 8,4% 52,7% 206 100%  
45 - 59 Jahre 3,8% 3,7% 7,2% 9,3% 75,9% 395 100%  
60 - 75 Jahre 3,6% 0,3% 4,5% 2,9% 88,7% 339 100%  

Familienstand
Verheiratet 7,5% 4,6% 7,7% 6,5% 73,7% 752 100%  
Geschieden/Getrennt 11,8% 4,8% 10,9% 7,0% 65,4% 115 100%  
Verwitwet 0,6% 3,0% 0,6% 6,6% 89,2% 62 100%  
Ledig 13,2% 6,4% 5,6% 20,7% 54,1% 246 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 6,1% 3,4% 5,4% 6,1% 79,0% 603 100%  
Mittlere Reife 10,2% 5,8% 10,2% 9,3% 64,5% 210 100%  
Fach-, Hochschulreife 11,8% 6,6% 8,3% 13,4% 60,0% 304 100%  

Haushaltsgröße
1 Person 11,6% 4,4% 6,2% 7,2% 70,5% 184 100%  
2 Personen 7,2% 3,8% 6,1% 4,9% 78,0% 510 100%  
3 Personen 8,3% 6,8% 6,3% 13,5% 65,0% 228 100%  
4 Personen 11,5% 4,7% 12,0% 15,3% 56,6% 167 100%  
5 Personen und mehr 7,7% 7,3% 10,4% 19,9% 54,7% 87 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 15,6% 5,1% 12,3% 12,3% 54,7% 102 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 12,9% 5,5% 6,4% 7,0% 68,1% 289 100%  
2.000 EUR und mehr 6,4% 5,5% 8,8% 9,5% 69,7% 403 100%  

Zufriedenheit mit der
Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 9,6% 3,1% 6,3% 7,6% 73,4% 365 100%  
Zufrieden 8,7% 6,1% 7,9% 11,5% 65,9% 609 100%  
Weniger zufrieden 8,3% 5,4% 7,7% 6,2% 72,4% 179 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 11,2% 5,4% 7,8% 11,0% 64,7% 481 100%  
Sterkrade 5,4% 5,7% 7,2% 8,3% 73,4% 485 100%  
Osterfeld 11,0% 2,0% 6,6% 8,8% 71,7% 212 100%  

Befragte insgesamt 2009 8,8% 4,9% 7,3% 9,5% 69,5% 1.177 100%  
Befragte insgesamt 2008 8,0% 4,8% 6,0% 9,9% 71,4% 821 100%  

1) Berechnung ohne "keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 11 Seit wann wohnen Sie in diesem Stadtteil?1)

Bis 5
Jahre

6  -  9
Jahre

10 - 15
Jahre

16 - 20
Jahre

21 Jahre
und länger Anzahl Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 19,7% 9,0% 15,0% 9,0% 47,3% 540 100%  
Weiblich 21,5% 12,4% 11,4% 12,9% 41,9% 631 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 33,4% 9,5% 6,9% 33,3% 17,0% 98 100%  
25 - 34 Jahre 51,9% 16,5% 7,7% 0,6% 23,3% 135 100%  
35 - 44 Jahre 29,8% 22,2% 23,5% 9,1% 15,5% 207 100%  
45 - 59 Jahre 12,9% 10,1% 13,8% 14,3% 48,9% 396 100%  
60 - 75 Jahre 7,9% 2,9% 9,7% 6,3% 73,3% 335 100%  

Familienstand
Verheiratet 16,8% 10,0% 14,0% 9,4% 49,8% 749 100%  
Geschieden/Getrennt 25,8% 16,4% 17,6% 8,2% 32,0% 117 100%  
Verwitwet 7,7% 3,6% 2,4% 11,3% 75,1% 62 100%  
Ledig 33,5% 12,1% 10,7% 17,9% 25,8% 241 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 16,8% 7,1% 13,9% 9,5% 52,8% 600 100%  
Mittlere Reife 27,0% 12,9% 10,8% 11,1% 38,2% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 23,0% 15,1% 12,6% 13,5% 35,8% 301 100%  

Haushaltsgröße
1 Person 28,7% 10,9% 14,1% 7,7% 38,5% 182 100%  
2 Personen 17,8% 7,8% 9,1% 7,5% 57,7% 504 100%  
3 Personen 16,5% 12,7% 13,8% 16,1% 41,0% 227 100%  
4 Personen 24,8% 17,4% 17,5% 17,3% 23,0% 169 100%  
5 Personen und mehr 23,1% 10,3% 23,0% 14,0% 29,6% 87 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 31,0% 17,3% 14,4% 5,8% 31,6% 103 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 26,2% 8,5% 13,5% 9,6% 42,2% 285 100%  
2.000 EUR und mehr 18,2% 12,9% 14,9% 10,4% 43,7% 402 100%  

Zufriedenheit mit der
Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 23,7% 9,4% 9,9% 9,3% 47,7% 359 100%  
Zufrieden 19,1% 12,0% 15,9% 13,3% 39,7% 611 100%  
Weniger zufrieden 20,0% 11,4% 9,9% 7,8% 50,8% 175 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 24,1% 10,9% 12,5% 11,5% 41,1% 479 100%  
Sterkrade 17,1% 11,6% 14,4% 11,2% 45,6% 480 100%  
Osterfeld 21,1% 9,0% 11,2% 9,9% 48,8% 212 100%  

Befragte insgesamt 2009 20,7% 10,9% 13,1% 11,1% 44,4% 1.171 100%  
Befragte insgesamt 2008 19,6% 11,0% 12,6% 9,2% 47,6% 826 100%  

1) Berechnung ohne "keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 12 Seit wann wohnen Sie in Ihrer Wohnung?1)

Bis 5
Jahre

6  -  9
Jahre

10 - 15
Jahre

16 - 20
Jahre

21 Jahre
und länger Anzahl Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 28,9% 11,4% 14,5% 10,9% 34,3% 543 100%  
Weiblich 31,1% 15,2% 11,7% 9,9% 32,1% 633 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 44,0% 9,1% 6,9% 26,1% 14,0% 98 100%  
25 - 34 Jahre 72,4% 10,7% 3,2% 0,5% 13,2% 140 100%  
35 - 44 Jahre 39,5% 27,6% 22,0% 4,8% 6,2% 209 100%  
45 - 59 Jahre 22,3% 14,1% 14,3% 13,0% 36,3% 396 100%  
60 - 75 Jahre 11,5% 6,3% 11,7% 10,3% 60,1% 333 100%  

Familienstand
Verheiratet 23,4% 14,8% 14,8% 10,1% 36,8% 749 100%  
Geschieden/Getrennt 48,1% 11,5% 9,9% 7,0% 23,5% 116 100%  
Verwitwet 16,6% 3,0% 9,5% 8,3% 62,6% 62 100%  
Ledig 45,3% 12,4% 9,8% 13,4% 19,1% 248 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 25,9% 10,2% 14,1% 10,0% 39,8% 603 100%  
Mittlere Reife 35,5% 14,3% 9,9% 10,9% 29,4% 209 100%  
Fach-, Hochschulreife 32,3% 18,8% 12,4% 10,6% 25,9% 304 100%  

Haushaltsgröße
1 Person 41,8% 11,6% 9,7% 5,8% 31,2% 185 100%  
2 Personen 26,2% 9,8% 10,6% 9,0% 44,3% 506 100%  
3 Personen 26,4% 15,5% 16,8% 12,7% 28,5% 229 100%  
4 Personen 33,0% 23,4% 13,9% 14,8% 15,0% 167 100%  
5 Personen und mehr 31,6% 13,2% 22,0% 13,8% 19,4% 88 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 43,0% 14,7% 14,3% 4,2% 23,7% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 43,3% 9,7% 9,8% 9,1% 28,2% 288 100%  
2.000 EUR und mehr 25,7% 16,6% 14,8% 10,6% 32,2% 399 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 34,3% 12,3% 11,6% 9,4% 32,4% 484 100%  
Sterkrade 25,7% 14,9% 14,7% 11,1% 33,6% 480 100%  
Osterfeld 30,3% 12,9% 12,1% 11,0% 33,7% 211 100%  

Befragte insgesamt 2009 30,1% 13,5% 13,0% 10,4% 33,1% 1.176 100%  
Befragte insgesamt 2008 28,1% 14,1% 15,9% 9,4% 32,4% 715 100%  

1) Berechnung ohne "keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 13 Wohnen Sie bzw. der Haushalt zur Miete, Untermiete oder sind Sie 
Eigentümer/in des Hauses oder der Wohnung?1)

Mieter/in Eigentümer/in Anzahl Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 51,0% 49,0% 547 100%  
Weiblich 57,7% 42,3% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 59,6% 40,4% 98 100%  
25 - 34 Jahre 80,7% 19,3% 142 100%  
35 - 44 Jahre 55,1% 44,9% 211 100%  
45 - 59 Jahre 50,9% 49,1% 397 100%  
60 - 75 Jahre 46,4% 53,6% 338 100%  

Familienstand
Verheiratet 46,4% 53,6% 755 100%  
Geschieden/Getrennt 84,5% 15,5% 119 100%  
Verwitwet 49,8% 50,2% 62 100%  
Ledig 66,4% 33,6% 248 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 60,4% 39,6% 611 100%  
Mittlere Reife 56,2% 43,8% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 38,4% 61,6% 304 100%  

Haushaltsgröße
1 Person 74,4% 25,6% 187 100%  
2 Personen 54,4% 45,6% 510 100%  
3 Personen 50,4% 49,6% 229 100%  
4 Personen 46,5% 53,5% 171 100%  
5 Personen und mehr 41,2% 58,8% 88 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 81,5% 18,5% 105 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 73,7% 26,3% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 45,7% 54,3% 404 100%  

Zufriedenheit mit der
Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 62,3% 37,7% 367 100%  
Zufrieden 51,5% 48,5% 612 100%  
Weniger zufrieden 51,0% 49,0% 180 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 58,6% 41,4% 488 100%  
Sterkrade 46,8% 53,2% 485 100%  
Osterfeld 63,3% 36,7% 212 100%  

Befragte insgesamt 2009 54,6% 45,4% 1.185 100%  
Befragte insgesamt 2008 56,6% 43,4% 821 100%  

1) Berechnung ohne "keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 14 Haben Sie vor, innerhalb der nächsten zwei Jahre aus der 
Wohnung/aus dem Haus auszuziehen? 

Ja Möglicher-
weise Nein Weiß nicht/

Keine Angabe Anzahl Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 11,8% 5,9% 79,6% 2,6% 549 100%  
Weiblich 12,2% 10,1% 75,6% 2,1% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 24,2% 17,4% 55,0% 3,4% 98 100%  
25 - 34 Jahre 31,9% 10,0% 55,3% 2,9% 142 100%  
35 - 44 Jahre 12,8% 10,2% 74,8% 2,3% 211 100%  
45 - 59 Jahre 6,8% 5,6% 85,6% 1,9% 400 100%  
60 - 75 Jahre 5,9% 6,5% 85,2% 2,4% 339 100%  

Familienstand
Verheiratet 8,8% 4,9% 83,8% 2,6% 759 100%  
Geschieden/Getrennt 13,4% 13,0% 71,4% 2,2% 119 100%  
Verwitwet 4,7% 13,6% 81,6%  -  62 100%  
Ledig 23,2% 14,6% 59,8% 2,4% 248 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 10,6% 6,8% 80,6% 2,0% 612 100%  
Mittlere Reife 14,8% 11,5% 70,8% 3,0% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 12,9% 7,6% 77,5% 1,9% 304 100%  

Haushaltsgröße
1 Person 13,2% 10,6% 72,8% 3,4% 187 100%  
2 Personen 9,2% 8,0% 81,2% 1,6% 511 100%  
3 Personen 14,1% 6,7% 77,5% 1,8% 232 100%  
4 Personen 13,6% 8,5% 72,9% 5,0% 171 100%  
5 Personen und mehr 16,8% 7,2% 75,1% 0,9% 88 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 13,3% 12,9% 69,2% 4,6% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 13,9% 10,2% 72,2% 3,7% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 10,5% 8,1% 80,5% 0,9% 404 100%  

Zufriedenheit mit der Wohnung
Sehr zufrieden 8,5% 6,4% 83,2% 1,9% 763 100%  
Zufrieden 16,5% 11,3% 69,1% 3,2% 269 100%  
Weniger zufrieden 21,4% 11,5% 63,9% 3,2% 152 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 12,5% 8,2% 76,2% 3,0% 489 100%  
Sterkrade 11,6% 8,4% 77,8% 2,1% 485 100%  
Osterfeld 11,7% 7,4% 79,4% 1,4% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 12,0% 8,2% 77,4% 2,4% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 8,6% 8,7% 79,4% 3,3% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 15 Ausgewählte Umzugsgründe1)

Private
Gründe

Woh-
nung

Wohn-
gegend

Erwerb
von

Eigen-
tum

Beruf-
liche

Gründe

Nach-
bar-

schaft

Wohnum-
feld nicht

kind-
gerecht

Kündi-
gung

Geschlecht
Männlich 44,1% 32,3% 17,8% 15,9% 13,2% 7,0% 3,9% 1,9%
Weiblich 38,6% 40,0% 15,8% 15,8% 10,1% 6,3% 3,8% 1,1%

Alter
18 - 24 Jahre 52,7% 22,7% 12,7% 8,2% 28,2% 4,6% 4,6%  -
25 - 34 Jahre 26,8% 44,5% 18,7% 21,9% 8,7% 5,6% 2,5% 2,5%
35 - 44 Jahre 35,0% 43,1% 14,6% 25,2% 9,0% 4,9% 9,0% 0,8%
45 - 59 Jahre 31,8% 43,4% 23,2% 12,3% 8,6% 10,1%  -  -
60 - 75 Jahre 68,3% 24,0% 11,5% 7,7% 3,8% 7,7% 3,8% 3,8%

Familienstand
Verheiratet 28,6% 45,2% 16,9% 24,7% 4,9% 7,5% 5,3% 0,4%
Geschieden/Getrennt 58,8% 42,5% 10,0% 5,0% 12,6% 5,0%  -  -
Verwitwet 70,0% 43,3%  -  -  -  -  - 13,3%
Ledig 44,8% 25,2% 20,4% 11,6% 19,2% 6,8% 4,0% 1,6%

Schulabschluss
Hauptschule 41,5% 44,5% 16,9% 8,5% 4,8% 5,5% 2,2% 1,5%
Mittlere Reife 45,5% 32,7% 16,3% 21,1% 11,6% 5,4% 5,4% 0,7%
Fach-, Hochschulreife 38,7% 23,1% 14,5% 27,3% 22,4% 5,5% 2,4%  -

Haushaltsgröße
1 Person 64,2% 42,0% 10,7% 4,5% 14,3% 3,6%  - 3,6%
2 Personen 35,2% 31,8% 24,4% 21,9% 5,6% 8,6% 5,1% 1,7%
3 Personen 51,1% 28,1% 12,8% 13,5% 16,8% 4,8% 1,6%  -
4 Personen 21,6% 55,8% 10,8% 18,6% 5,9% 10,8% 9,8% 1,0%
5 Personen und mehr 28,4% 32,0% 14,9% 13,3% 26,3%  -  -  -

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 23,2% 61,6% 17,8% 2,8% 12,3% 6,9% 12,3% 5,5%
1.000 EUR bis 1.999 EUR 41,9% 34,7% 20,1% 6,7% 6,2% 10,6% 6,2% 2,2%
2.000 EUR und mehr 47,1% 31,3% 17,4% 26,6% 11,3% 2,0%  - 0,5%

Zufriedenheit mit der Wohnung
Sehr zufrieden 48,6% 28,3% 9,6% 17,9% 12,4% 1,4% 2,8% 0,4%
Zufrieden 38,8% 40,8% 20,4% 14,8% 9,2% 9,7% 2,6% 4,1%
Weniger zufrieden 28,9% 50,4% 25,8% 13,3% 9,7% 13,3% 8,2%  -

Zufriedenheit mit dem Stadtteil
Sehr zufrieden 47,8% 29,9% 8,5% 19,3% 10,5% 2,7% 2,7% 0,3%
Zufrieden 44,2% 41,0% 15,9% 8,2% 15,9% 8,2% 3,3% 2,2%
Weniger zufrieden 23,8% 46,9% 34,1% 18,8% 4,9% 12,6% 7,0% 2,8%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 34,5% 44,0% 23,6% 11,3% 6,8% 8,6% 6,4%  -
Sterkrade 50,0% 30,0% 10,6% 21,2% 17,3% 5,5% 2,4% 0,4%
Osterfeld 34,9% 34,9% 13,2% 14,2% 8,6% 3,8% 1,0% 7,5%

Antwortende insgesamt 2009 a) 40,9% 36,8% 16,6% 15,8% 11,4% 6,5% 3,8% 1,4%
Antwortende insgesamt 2008 b) 46,4% 31,4% 7,9% 11,4% 17,9% 6,4%  - 1,4%

1) Mehrfachnennungen
a) Nur an Befragte, die lt. Tabelle 14 mit "Ja" und "Möglicherweise" geantwortet haben (N=240).
b) Nur an Befragte, die lt. Tabelle 14 mit "Ja" und "Möglicherweise" geantwortet haben (N=143).
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 16 Wohin würden Sie bzw. die Haushaltsmitglieder dann ziehen? 

Im
Stadtteil
bleiben

Anderen
Stadtteil von
Oberhausen

Außerhalb
von

Oberhausen

Weiß
(noch)
nicht

Anzahl Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 28,8% 27,6% 23,7% 19,9% 96 100%  
Weiblich 40,0% 21,2% 18,5% 20,4% 138 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 16,4% 12,7% 29,1% 41,8% 41 100%  
25 - 34 Jahre 33,4% 37,7% 12,8% 16,0% 58 100%  
35 - 44 Jahre 46,2% 18,8% 19,5% 15,4% 45 100%  
45 - 59 Jahre 38,5% 25,5% 16,5% 19,5% 49 100%  
60 - 75 Jahre 41,1% 18,8% 29,5% 10,7% 41 100%  

Familienstand
Verheiratet 45,0% 21,3% 19,8% 13,9% 101 100%  
Geschieden/Getrennt 36,5% 37,6% 20,0% 5,9% 31 100%  
Verwitwet 56,7%  - 3,4% 39,9% 11 100%  
Ledig 21,6% 24,8% 24,0% 29,7% 91 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 43,4% 27,0% 15,6% 13,9% 104 100%  
Mittlere Reife 32,2% 17,5% 27,3% 23,0% 53 100%  
Fach-, Hochschulreife 29,2% 20,3% 21,4% 29,1% 62 100%  

Haushaltsgröße
1 Person 37,1% 21,6% 20,7% 20,7% 43 100%  
2 Personen 32,4% 28,1% 24,3% 15,1% 88 100%  
3 Personen 34,4% 27,2% 16,0% 22,4% 46 100%  
4 Personen 32,0% 17,6% 21,7% 28,8% 36 100%  
5 Personen und mehr 52,7% 14,1% 12,3% 20,8% 21 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 21,7% 36,5% 28,3% 13,5% 27 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 43,4% 17,1% 24,7% 14,8% 67 100%  
2.000 EUR und mehr 34,5% 27,1% 13,3% 25,1% 75 100%  

Zufriedenheit mit der Wohnung
Sehr zufrieden 36,8% 15,3% 21,1% 26,8% 108 100%  
Zufrieden 38,9% 29,3% 17,9% 13,9% 74 100%  
Weniger zufrieden 28,4% 34,3% 21,6% 15,7% 50 100%  

Zufriedenheit mit dem Stadtteil
Sehr zufrieden 46,7% 16,9% 17,5% 18,9% 109 100%  
Zufrieden 27,7% 20,5% 26,2% 25,6% 70 100%  
Weniger zufrieden 23,3% 42,9% 17,6% 16,2% 52 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 37,0% 25,5% 23,2% 14,4% 100 100%  
Sterkrade 39,8% 17,3% 18,1% 24,8% 94 100%  
Osterfeld 21,1% 34,9% 20,3% 23,8% 40 100%  

Antwortende insgesamt 2009 a) 35,4% 23,8% 20,7% 20,2% 234 100%  
Antwortende insgesamt 2008 b) 29,1% 17,0% 29,1% 24,8% 141 100%  

a) Nur an Befragte, die lt. Tabelle 14 mit "Ja" und "Möglicherweise" geantwortet haben (N=240).
b) Nur an Befragte, die lt. Tabelle 14 mit "Ja" und "Möglicherweise" geantwortet haben (N=143).
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 17 Soll die neue Wohnung eine Mietwohnung, Eigentumswohnung 
oder ein eigenes Haus sein? 

Miet-
wohnung

Eigentums-
wohnung

Eigenes
Haus

Weiß
(noch) nicht Anzahl Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 57,9% 11,9% 19,9% 10,3% 96 100%  
Weiblich 60,1% 9,9% 16,4% 13,6% 138 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 84,6% 3,6% 8,2% 3,6% 41 100%  
25 - 34 Jahre 50,0% 6,5% 30,1% 13,4% 58 100%  
35 - 44 Jahre 47,2% 7,3% 27,7% 17,8% 45 100%  
45 - 59 Jahre 57,2% 18,7% 9,8% 14,3% 49 100%  
60 - 75 Jahre 62,5% 17,8% 9,0% 10,7% 41 100%  

Familienstand
Verheiratet 51,7% 11,3% 24,9% 12,1% 101 100%  
Geschieden/Getrennt 69,4% 15,3% 1,2% 14,1% 31 100%  
Verwitwet 56,7% 13,3% 16,7% 13,3% 11 100%  
Ledig 64,2% 8,2% 15,8% 11,8% 91 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 69,0% 8,2% 12,8% 10,0% 104 100%  
Mittlere Reife 53,1% 17,5% 14,8% 14,7% 53 100%  
Fach-, Hochschulreife 39,9% 10,7% 32,1% 17,2% 62 100%  

Haushaltsgröße
1 Person 67,2% 18,1% 7,8% 6,9% 43 100%  
2 Personen 50,0% 13,8% 20,6% 15,5% 88 100%  
3 Personen 69,6% 8,8% 14,4% 7,2% 46 100%  
4 Personen 49,5% 1,1% 29,9% 19,5% 36 100%  
5 Personen und mehr 73,5% 3,6% 14,1% 8,7% 21 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 91,8%  - 2,8% 5,4% 27 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 70,4% 12,1% 6,6% 10,9% 67 100%  
2.000 EUR und mehr 40,4% 17,2% 26,6% 15,8% 75 100%  

Zufriedenheit mit der Wohnung
Sehr zufrieden 57,8% 11,9% 17,0% 13,3% 108 100%  
Zufrieden 54,3% 10,0% 23,4% 12,4% 74 100%  
Weniger zufrieden 68,7% 9,7% 11,2% 10,4% 50 100%  

Zufriedenheit mit dem Stadtteil
Sehr zufrieden 55,1% 12,2% 21,3% 11,5% 109 100%  
Zufrieden 63,9% 4,7% 13,7% 17,8% 70 100%  
Weniger zufrieden 60,6% 16,2% 16,2% 7,1% 52 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 47,1% 12,4% 26,6% 13,9% 125 100%  
Zzt. arbeitslos 90,0%  -  - 10,0% 18 100%  
In Ausbildung 43,7%  - 56,3%  - 3 100%  
Schüler/Studenten 73,4%  -  - 26,6% 17 100%  
Rentner/Pensionäre 66,7% 20,2% 5,1% 8,1% 36 100%  
Hausfrau/-mann 73,7%  - 16,4% 9,9% 23 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 65,7% 13,6% 11,1% 9,6% 100 100%  
Sterkrade 54,3% 9,1% 25,6% 11,0% 94 100%  
Osterfeld 54,2% 7,3% 16,6% 21,9% 40 100%  

Antwortende insgesamt 2009 a) 59,2% 10,7% 17,8% 12,3% 234 100%  
Antwortende insgesamt 2008 b) 70,2% 4,3% 12,8% 12,8% 141 100%  

a) Nur an Befragte, die lt. Tabelle 14 mit "Ja" und "Möglicherweise" geantwortet haben (N=240).
b) Nur an Befragte, die lt. Tabelle 14 mit "Ja" und "Möglicherweise" geantwortet haben (N=143).
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 18 Wie würden Sie die Lebensqualität in Oberhausen beurteilen? 

Sehr
gut Gut Teils,

teils Schlecht Sehr
schlecht

Weiß
nicht

Keine
An-

gabe

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt

Geschlecht
Männlich 5,4% 52,4% 35,8% 4,0% 0,6% 1,1% 0,7% 549 100%  
Weiblich 4,2% 46,3% 42,7% 4,8% 0,7% 1,2% 0,1% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 9,1% 53,0% 29,6% 3,4% 1,5% 3,4%  - 98 100%  
25 - 34 Jahre 7,3% 47,7% 39,0% 2,6% 2,1% 1,1% 0,3% 142 100%  
35 - 44 Jahre 1,8% 42,2% 50,5% 3,1% 0,9% 0,5% 0,9% 211 100%  
45 - 59 Jahre 2,5% 51,6% 39,3% 6,3%  - 0,3% 0,1% 400 100%  
60 - 75 Jahre 7,0% 50,0% 36,0% 4,1% 0,4% 2,1% 0,4% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 4,6% 49,4% 39,8% 3,8% 0,7% 1,6% 0,2% 612 100%  
Mittlere Reife 4,9% 51,0% 39,8% 4,3%  -  -  - 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 4,0% 48,8% 38,7% 5,8% 1,0% 0,7% 1,0% 304 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 3,9% 36,4% 48,2% 9,4%  - 1,8% 0,4% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 6,3% 44,6% 42,4% 4,5% 0,6% 1,3% 0,3% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 6,4% 56,1% 32,2% 3,6% 0,7% 0,7% 0,4% 404 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 3,9% 50,0% 40,7% 4,0% 0,6% 0,3% 0,4% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 2,0% 38,7% 47,8% 8,3% 2,6% 0,7%  - 57 100%  
In Ausbildung 7,0% 34,0% 59,0%  -  -  -  - 16 100%  
Schüler/Studenten 6,1% 52,3% 30,8% 3,9%  - 6,9%  - 48 100%  
Rentner/Pensionäre 6,5% 51,8% 35,7% 3,8% 0,5% 1,8%  - 311 100%  
Hausfrau/-mann 4,7% 43,8% 43,2% 5,9% 1,2% 0,9% 0,3% 126 100%  

Wohndauer in Oberhausen
Bis 5 Jahre 3,6% 42,6% 47,2% 1,8% 1,4% 2,9% 0,4% 103 100%  
6  -  9 Jahre 7,1% 43,6% 40,9% 3,2% 2,5% 1,3% 1,3% 58 100%  
10 - 15 Jahre 1,8% 45,8% 46,4% 2,6%  - 1,8% 1,7% 86 100%  
16 - 20 Jahre 7,6% 46,5% 37,0% 3,9% 0,3% 3,3% 1,3% 112 100%  
21 Jahre und länger 4,7% 51,0% 37,9% 5,2% 0,5% 0,6%  - 818 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 7,5% 40,0% 44,6% 5,4% 0,9% 1,5% 0,1% 489 100%  
Sterkrade 3,7% 58,1% 33,5% 3,2%  0,9% 0,7% 485 100%
Osterfeld 1,1% 49,6% 41,5% 5,0% 1,6% 1,0% 0,2% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 4,8% 49,1% 39,5% 4,4% 0,7% 1,2% 0,3% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 5,2% 49,3% 38,0% 5,1% 0,8% 1,2% 0,4% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 19 Wird die Lebensqualität in Oberhausen in den nächsten fünf Jah-
ren besser sein als heute? 

Viel
bes-
ser

Bes-
ser

Teils,
teils

Schlech-
ter

Viel
schlech-

ter

Weiß
nicht

Keine
An-

gabe

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt

Geschlecht
Männlich 0,7% 13,7% 43,3% 33,3% 3,3% 5,2% 0,5% 549 100% 
Weiblich 0,1% 10,4% 42,1% 35,3% 3,5% 8,5% 0,1% 639 100% 

Alter
18 - 24 Jahre 1,5% 14,8% 49,6% 22,4% 1,5% 10,2%  - 98 100% 
25 - 34 Jahre 0,8% 16,3% 43,4% 23,3% 4,4% 11,8%  - 142 100% 
35 - 44 Jahre 0,2% 10,4% 41,0% 36,6% 4,5% 7,0% 0,2% 211 100% 
45 - 59 Jahre 0,4% 13,9% 38,2% 39,6% 3,0% 4,8%  - 400 100% 
60 - 75 Jahre  - 8,0% 46,5% 35,0% 3,3% 6,4% 0,9% 339 100% 

Schulabschluss
Hauptschule 0,2% 10,6% 45,6% 33,1% 2,5% 7,6% 0,3% 612 100% 
Mittlere Reife 0,4% 14,3% 39,7% 37,7% 2,8% 4,6% 0,7% 212 100% 
Fach-, Hochschulreife 0,7% 11,3% 38,8% 37,1% 6,2% 5,8%  - 304 100% 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR  - 10,5% 42,0% 28,3% 1,8% 16,1% 1,4% 106 100% 
1.000 EUR bis 1.999 EUR 0,1% 15,2% 44,1% 32,0% 2,3% 5,7% 0,6% 293 100% 
2.000 EUR und mehr 0,6% 10,8% 43,6% 36,6% 3,7% 4,7%  - 404 100% 

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 0,4% 14,3% 38,7% 37,2% 4,2% 5,1%  - 592 100% 
Zzt. arbeitslos 0,7% 7,9% 47,7% 30,2% 2,6% 11,0%  - 57 100% 
In Ausbildung  - 22,7% 50,0% 27,3%  -  -  - 16 100% 
Schüler/Studenten 3,1% 10,0% 46,1% 26,2%  - 14,6%  - 48 100% 
Rentner/Pensionäre  - 8,9% 47,6% 32,6% 2,5% 7,9% 0,5% 311 100% 
Hausfrau/-mann  - 10,3% 45,1% 33,4% 1,5% 9,4% 0,3% 126 100% 

Wohndauer in Oberhausen
Bis 5 Jahre 0,4% 22,7% 44,4% 22,5% 4,6% 5,4%  - 103 100% 
6  -  9 Jahre  - 18,0% 28,4% 33,8% 5,1% 14,8%  - 58 100% 
10 - 15 Jahre  - 8,8% 49,9% 27,9% 2,1% 9,6% 1,7% 86 100% 
16 - 20 Jahre 2,0% 17,2% 36,9% 29,4% 4,3% 10,3%  - 112 100% 
21 Jahre und länger 0,2% 9,8% 43,3% 37,3% 3,2% 5,9% 0,2% 818 100% 

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 0,3% 12,2% 41,0% 36,9% 3,8% 5,9%  - 489 100% 
Sterkrade 0,6% 10,8% 41,2% 35,9% 3,9% 7,2% 0,3% 485 100% 
Osterfeld  - 14,0% 49,7% 25,2% 1,6% 8,7% 0,9% 214 100% 

Befragte insgesamt 2009 0,4% 11,9% 42,6% 34,4% 3,4% 6,9% 0,3% 1.188 100% 
Befragte insgesamt 2008 0,4% 16,7% 41,4% 29,9% 2,4% 8,7% 0,6% 827 100% 

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 20 Zufriedenheit mit Lebensbedingung1) im Wohnumfeld im Gesamt-
überblick 

Lebensbedingungen
Sehr
zu-

frieden

Zu-
frieden

Teils, 
teils

Unzu-
frieden

Sehr
unzu-

frieden

Kann ich
nicht
beur-
teilen.

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt

Kinderfreundlichkeit 14,0% 37,8% 19,3% 7,7% 1,8% 19,4% 1.181 100% 

Öffentliche Sicherheit 8,5% 49,3% 24,4% 9,5% 3,0% 5,4% 1.178 100% 

Ausstattung
mit Bildungsangeboten 4,2% 36,6% 22,0% 11,9% 3,4% 21,9% 1.156 100% 

Ausstattung
mit Gesundheitsangeboten 8,8% 50,0% 18,2% 8,0% 2,8% 12,2% 1.151 100% 

Angebot an Freizeitmöglichkeiten 5,8% 45,1% 23,7% 11,6% 4,3% 9,5% 1.152 100% 

(respektvolles) Zusammenleben 
unterschiedl. Nationalitäten, 
Kulturen und Religionen

6,8% 39,8% 23,3% 7,1% 3,4% 19,4% 1.174 100% 

1) Berechnung ohne "weiß nicht" und "keine Angabe".
2009 - gewichtete Ergebnisse
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Wohnsituation Bürgermeinung 2009 

Tabelle 21 Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie in Ihrem Wohnumfeld hin-
sichtlich…?1)

sehr
zu-

frieden

zu-
frieden

teils,
teils

unzu-
frieden

sehr
unzu-

frieden

Kann ich
nicht be-
urteilen.

Geschlecht
Männlich 14,3% 38,1% 20,3% 7,6% 1,4% 18,3% 545 100%  
Weiblich 13,7% 37,6% 18,5% 7,8% 2,1% 20,3% 636 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 12,5% 33,2% 20,1% 11,0% 1,5% 21,6% 97 100%  
25 - 34 Jahre 13,1% 35,2% 20,9% 7,6% 1,3% 21,9% 142 100%  
35 - 44 Jahre 16,6% 33,1% 25,7% 6,1% 1,8% 16,6% 211 100%  
45 - 59 Jahre 13,7% 37,8% 19,8% 9,9% 2,8% 15,9% 397 100%  
60 - 75 Jahre 13,4% 43,2% 13,8% 5,3% 0,9% 23,4% 334 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 13,6% 41,8% 17,7% 6,6% 1,6% 18,6% 609 100%  
Mittlere Reife 19,9% 30,4% 21,0% 9,9% 1,8% 17,0% 209 100%  
Fach-, Hochschulreife 11,8% 34,0% 21,7% 8,7% 2,2% 21,6% 304 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 8,2% 30,9% 26,2% 11,0% 1,4% 22,4% 104 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 17,5% 34,5% 18,3% 6,4% 2,3% 20,9% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 14,8% 39,5% 20,3% 8,1% 1,6% 15,7% 404 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 14,1% 35,3% 21,8% 8,4% 1,6% 18,8% 590 100%  
Zzt. arbeitslos 9,0% 36,3% 23,1% 10,3% 7,7% 13,6% 57 100%  
In Ausbildung 20,3% 43,3% 20,3%  -  - 16,0% 16 100%  
Schüler/Studenten 10,9% 37,3% 9,3% 14,0% 3,1% 25,5% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 14,9% 41,3% 13,6% 5,9% 0,9% 23,5% 307 100%  
Hausfrau/-mann 15,8% 42,7% 20,9% 7,9% 2,3% 10,3% 126 100%  

Wohndauer im Stadtteil
Bis 5 Jahre 13,7% 35,8% 20,2% 8,8% 1,7% 19,7% 240 100%  
6  -  9 Jahre 10,6% 30,9% 20,5% 9,1% 3,2% 25,8% 126 100%  
10 - 15 Jahre 16,1% 38,4% 20,2% 8,3% 1,9% 15,1% 151 100%  
16 - 20 Jahre 14,5% 33,9% 25,5% 6,2% 1,4% 18,5% 130 100%  
21 Jahre und länger 14,0% 41,4% 16,4% 7,4% 1,6% 19,2% 516 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 13,5% 33,5% 22,5% 10,7% 2,7% 17,0% 485 100%  
Sterkrade 15,2% 39,7% 16,0% 5,8% 1,3% 22,0% 482 100%  
Osterfeld 12,4% 43,4% 19,5% 5,4% 0,7% 18,6% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 14,0% 37,8% 19,3% 7,7% 1,8% 19,4% 1.181 100%  
1) Berechnung ohne "keine Angabe'
2009 = gewichtete Ergebnisse

der Kinderfreundlichkeit
An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt

Merkmale
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noch Tabelle 21: Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie in Ihrem Wohnumfeld 
hinsichtlich…?1)

sehr
zu-

frieden

zu-
frieden

teils,
teils

unzu-
frieden

sehr
unzu-

frieden

Kann ich
nicht be-
urteilen.

Geschlecht
Männlich 10,9% 51,8% 22,2% 7,6% 2,5% 4,9% 544 100%  
Weiblich 6,4% 47,1% 26,2% 11,2% 3,4% 5,8% 634 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 12,6% 40,5% 29,0% 8,4%  - 9,5% 97 100%  
25 - 34 Jahre 6,3% 55,3% 23,8% 9,6% 0,3% 4,7% 142 100%  
35 - 44 Jahre 8,7% 46,4% 27,1% 11,0% 2,8% 3,9% 211 100%  
45 - 59 Jahre 7,6% 50,3% 21,8% 9,7% 4,5% 6,0% 397 100%  
60 - 75 Jahre 9,1% 49,9% 24,6% 8,7% 3,2% 4,6% 331 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 8,5% 50,7% 23,5% 9,3% 3,5% 4,6% 606 100%  
Mittlere Reife 11,1% 45,3% 25,2% 11,3% 1,4% 5,7% 209 100%  
Fach-, Hochschulreife 8,4% 50,1% 25,7% 8,9% 3,0% 3,9% 304 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 4,3% 46,8% 23,0% 12,4% 2,8% 10,7% 104 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 9,5% 53,6% 21,9% 7,6% 2,4% 4,9% 290 100%  
2.000 EUR und mehr 9,7% 50,8% 25,7% 9,7% 0,7% 3,4% 404 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 7,1% 51,4% 23,7% 10,7% 2,4% 4,8% 590 100%  
Zzt. arbeitslos 5,8% 50,3% 20,7% 15,5%  - 7,8% 57 100%  
In Ausbildung 32,4% 44,4% 4,8% 9,2%  - 9,2% 16 100%  
Schüler/Studenten 9,3% 43,5% 28,7% 6,2% 3,1% 9,3% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 9,9% 46,6% 26,0% 9,0% 3,5% 5,0% 304 100%  
Hausfrau/-mann 9,1% 46,5% 29,1% 4,7% 3,5% 7,1% 126 100%  

Wohndauer im Stadtteil
Bis 5 Jahre 8,2% 48,5% 23,0% 11,7% 2,8% 5,9% 240 100%  
6  -  9 Jahre 5,3% 48,1% 29,0% 7,3% 1,2% 9,1% 126 100%  
10 - 15 Jahre 7,9% 50,4% 25,4% 12,3% 2,0% 2,0% 149 100%  
16 - 20 Jahre 7,7% 42,9% 24,7% 7,7% 9,1% 8,0% 130 100%  
21 Jahre und länger 9,8% 50,8% 23,5% 9,1% 2,4% 4,4% 515 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 8,3% 43,1% 24,9% 12,4% 4,7% 6,6% 485 100%  
Sterkrade 8,2% 54,1% 25,5% 5,8% 1,9% 4,5% 481 100%  
Osterfeld 9,6% 52,4% 20,7% 11,5% 1,4% 4,5% 212 100%  

Befragte insgesamt 2009 8,5% 49,3% 24,4% 9,5% 3,0% 5,4% 1.178 100%  
1) Berechnung ohne "keine Angabe'
2009 = gewichtete Ergebnisse

der öffentlichen Sicherheit
An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt

Merkmale
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Wohnsituation Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 21: Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie in Ihrem Wohnumfeld 
hinsichtlich…?1)

sehr
zu-

frieden

zu-
frieden

teils,
teils

unzu-
frieden

sehr
unzu-

frieden

Kann ich
nicht be-
urteilen.

Geschlecht
Männlich 3,8% 36,9% 24,8% 10,8% 3,3% 20,4% 532 100%  
Weiblich 4,6% 36,4% 19,7% 12,8% 3,5% 23,1% 624 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 3,5% 33,2% 25,5% 14,3% 1,5% 22,0% 96 100%  
25 - 34 Jahre 3,0% 42,6% 21,7% 9,1% 0,5% 23,1% 138 100%  
35 - 44 Jahre 7,3% 29,5% 24,0% 15,1% 6,0% 18,0% 208 100%  
45 - 59 Jahre 3,3% 38,7% 21,8% 13,5% 4,0% 18,7% 386 100%  
60 - 75 Jahre 4,1% 37,0% 20,2% 8,4% 2,7% 27,5% 328 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 4,3% 38,7% 18,6% 9,6% 3,4% 25,3% 588 100%  
Mittlere Reife 5,5% 33,5% 25,6% 13,0% 5,0% 17,4% 207 100%  
Fach-, Hochschulreife 3,6% 35,5% 25,6% 16,7% 2,8% 15,8% 301 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 5,1% 30,7% 21,6% 7,6% 5,7% 29,3% 102 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 7,6% 42,1% 19,4% 9,1% 1,3% 20,6% 287 100%  
2.000 EUR und mehr 2,6% 37,4% 23,4% 14,7% 2,6% 19,4% 404 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 3,9% 34,9% 23,0% 14,1% 3,6% 20,4% 578 100%  
Zzt. arbeitslos 2,7% 44,9% 17,5% 12,8%  - 22,2% 55 100%  
In Ausbildung 9,0% 20,6% 31,7% 22,7%  - 16,0% 16 100%  
Schüler/Studenten 3,1% 32,6% 31,0% 13,2%  - 20,1% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 3,2% 38,6% 19,8% 7,8% 2,4% 28,1% 301 100%  
Hausfrau/-mann 8,9% 36,4% 19,7% 10,7% 7,4% 16,8% 124 100%  

Wohndauer im Stadtteil
Bis 5 Jahre 4,9% 33,0% 19,9% 12,5% 0,9% 28,8% 236 100%  
6  -  9 Jahre 4,8% 33,1% 20,5% 13,0% 3,0% 25,7% 123 100%  
10 - 15 Jahre 3,5% 37,2% 22,7% 12,3% 3,0% 21,2% 146 100%  
16 - 20 Jahre 3,7% 36,8% 20,1% 11,5% 5,7% 22,1% 128 100%  
21 Jahre und länger 4,0% 39,3% 23,3% 11,1% 4,2% 18,1% 506 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 5,0% 39,2% 21,1% 12,4% 4,0% 18,3% 482 100%  
Sterkrade 3,6% 31,7% 22,0% 11,5% 4,1% 27,1% 479 100%  
Osterfeld 4,0% 42,2% 24,4% 11,7%  - 17,7% 195 100%  

Befragte insgesamt 2009 4,2% 36,6% 22,0% 11,9% 3,4% 21,9% 1.156 100%  
1) Berechnung ohne "keine Angabe'
2009 = gewichtete Ergebnisse

der Ausstattung mit Bildungsangeboten
An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt

Merkmale
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noch Tabelle 21: Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie in Ihrem Wohnumfeld 
hinsichtlich…?1)

sehr
zu-

frieden

zu-
frieden

teils,
teils

unzu-
frieden

sehr
unzu-

frieden

Kann ich
nicht be-
urteilen.

Geschlecht
Männlich 10,1% 48,6% 19,1% 8,8% 2,5% 11,0% 530 100%  
Weiblich 7,7% 51,3% 17,5% 7,3% 3,0% 13,2% 621 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 13,1% 44,9% 14,0% 9,7%  - 18,2% 95 100%  
25 - 34 Jahre 5,8% 52,2% 19,7% 6,9% 0,6% 14,9% 134 100%  
35 - 44 Jahre 8,6% 45,8% 19,6% 11,0% 3,5% 11,4% 211 100%  
45 - 59 Jahre 7,4% 50,6% 20,1% 7,3% 4,7% 9,9% 385 100%  
60 - 75 Jahre 10,6% 52,7% 15,7% 6,8% 1,8% 12,4% 326 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 8,6% 53,0% 16,6% 6,8% 3,5% 11,6% 588 100%  
Mittlere Reife 11,9% 40,1% 20,7% 10,0% 2,1% 15,1% 207 100%  
Fach-, Hochschulreife 8,6% 52,1% 18,2% 10,2% 1,9% 9,0% 296 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 9,5% 47,2% 18,3% 7,0% 3,3% 14,7% 101 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 12,0% 48,4% 19,3% 5,9% 2,6% 11,9% 283 100%  
2.000 EUR und mehr 8,1% 53,2% 18,1% 9,0% 2,7% 8,9% 399 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 7,4% 48,6% 19,9% 9,2% 3,4% 11,6% 578 100%  
Zzt. arbeitslos 8,5% 51,6% 16,4% 9,1%  - 14,4% 57 100%  
In Ausbildung 27,7% 39,6% 4,8% 11,6%  - 16,4% 16 100%  
Schüler/Studenten 3,1% 48,4% 27,3% 3,9%  - 17,2% 47 100%  
Rentner/Pensionäre 10,9% 53,6% 14,6% 6,4% 2,0% 12,4% 299 100%  
Hausfrau/-mann 10,2% 50,6% 17,3% 7,4% 2,5% 12,1% 120 100%  

Wohndauer im Stadtteil
Bis 5 Jahre 7,8% 46,7% 16,9% 8,7% 1,4% 18,5% 232 100%  
6  -  9 Jahre 7,9% 48,3% 20,5% 6,7% 1,8% 14,7% 121 100%  
10 - 15 Jahre 8,4% 46,8% 19,7% 9,4% 5,0% 10,7% 148 100%  
16 - 20 Jahre 7,3% 50,3% 17,0% 6,7% 5,8% 12,9% 126 100%  
21 Jahre und länger 9,9% 53,1% 17,5% 8,1% 2,3% 9,1% 505 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 8,1% 52,5% 17,1% 6,9% 3,0% 12,5% 478 100%  
Sterkrade 9,8% 49,0% 17,4% 8,7% 3,4% 11,8% 475 100%  
Osterfeld 8,2% 46,7% 23,0% 8,9% 0,7% 12,4% 198 100%  

Befragte insgesamt 2009 8,8% 50,0% 18,2% 8,0% 2,8% 12,2% 1.151 100%  
1) Berechnung ohne "keine Angabe'
2009 = gewichtete Ergebnisse

der Ausstattung mit Gesundheitsangeboten
An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt

Merkmale
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Wohnsituation Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 21: Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie in Ihrem Wohnumfeld 
hinsichtlich…?1)

sehr
zu-

frieden

zu-
frieden

teils,
teils

unzu-
frieden

sehr
unzu-

frieden

Kann ich
nicht be-
urteilen.

Geschlecht
Männlich 5,8% 47,4% 24,5% 10,7% 4,4% 7,2% 530 100%  
Weiblich 5,9% 43,1% 23,1% 12,3% 4,2% 11,5% 622 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 4,2% 33,2% 35,7% 14,5% 4,5% 8,0% 97 100%  
25 - 34 Jahre 3,7% 45,0% 25,3% 14,3% 3,4% 8,3% 139 100%  
35 - 44 Jahre 5,6% 37,6% 30,7% 16,8% 5,7% 3,6% 206 100%  
45 - 59 Jahre 6,5% 47,1% 23,1% 10,5% 5,5% 7,3% 388 100%  
60 - 75 Jahre 6,6% 51,1% 15,7% 7,4% 2,3% 16,8% 322 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 6,0% 49,1% 21,1% 9,0% 4,2% 10,6% 584 100%  
Mittlere Reife 4,6% 42,0% 28,6% 11,4% 5,0% 8,4% 207 100%  
Fach-, Hochschulreife 7,1% 40,1% 27,4% 17,0% 4,2% 4,3% 302 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 1,5% 45,7% 17,5% 8,4% 9,1% 17,9% 102 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 9,6% 47,6% 21,5% 9,6% 3,3% 8,3% 287 100%  
2.000 EUR und mehr 5,0% 45,5% 27,6% 12,0% 3,9% 6,0% 399 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 5,7% 45,0% 26,1% 13,4% 4,8% 4,9% 581 100%  
Zzt. arbeitslos 2,7% 48,9% 27,6% 4,7% 5,3% 10,7% 55 100%  
In Ausbildung 11,3% 34,3% 20,3% 13,7% 9,0% 11,3% 16 100%  
Schüler/Studenten 1,6% 34,1% 31,8% 20,1% 3,1% 9,3% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 6,8% 50,5% 15,9% 8,1% 2,1% 16,5% 296 100%  
Hausfrau/-mann 6,1% 37,2% 23,9% 13,4% 6,7% 12,6% 121 100%  

Wohndauer im Stadtteil
Bis 5 Jahre 3,4% 44,6% 27,5% 9,8% 2,7% 12,0% 232 100%  
6  -  9 Jahre 7,7% 34,4% 19,6% 18,7% 6,5% 13,1% 124 100%  
10 - 15 Jahre 4,7% 42,7% 26,8% 15,1% 5,2% 5,5% 149 100%  
16 - 20 Jahre 7,5% 38,4% 26,8% 11,5% 5,7% 10,1% 128 100%  
21 Jahre und länger 6,2% 50,1% 21,1% 9,7% 4,0% 8,8% 501 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 6,5% 42,5% 24,5% 10,5% 5,3% 10,7% 477 100%  
Sterkrade 4,0% 40,5% 27,2% 15,3% 4,0% 9,0% 473 100%  
Osterfeld 8,6% 61,9% 13,6% 5,3% 2,9% 7,7% 202 100%  

Befragte insgesamt 2009 5,8% 45,1% 23,7% 11,6% 4,3% 9,5% 1.152 100%  
1) Berechnung ohne "keine Angabe'
2009 = gewichtete Ergebnisse

dem Angebot an Freizeitmöglichkeiten
An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt

Merkmale
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Bürgermeinung 2009 Wohnsituation 

noch Tabelle 21: Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie in Ihrem Wohnumfeld 
hinsichtlich…?1)

sehr
zu-

frieden

zu-
frieden

teils,
teils

unzu-
frieden

sehr
unzu-

frieden

Kann ich
nicht be-
urteilen.

Geschlecht
Männlich 6,6% 41,9% 22,2% 6,8% 4,0% 18,4% 540 100%  
Weiblich 7,0% 38,1% 24,3% 7,4% 3,0% 20,2% 635 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 7,2% 35,5% 21,3% 11,8% 3,0% 21,2% 97 100%  
25 - 34 Jahre 7,1% 47,0% 27,2% 5,8% 1,6% 11,3% 140 100%  
35 - 44 Jahre 7,2% 34,7% 26,9% 9,5% 3,7% 18,0% 209 100%  
45 - 59 Jahre 6,3% 41,3% 23,6% 7,6% 3,8% 17,3% 397 100%  
60 - 75 Jahre 6,9% 39,6% 19,6% 4,2% 3,8% 25,8% 330 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 7,3% 42,3% 20,0% 6,7% 4,7% 19,0% 602 100%  
Mittlere Reife 6,0% 37,1% 29,3% 8,8% 2,3% 16,4% 209 100%  
Fach-, Hochschulreife 6,1% 36,7% 27,1% 6,7% 1,5% 22,0% 304 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 9,0% 37,8% 22,6% 10,8% 2,9% 16,9% 103 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 7,8% 42,5% 25,5% 7,5% 2,9% 13,7% 288 100%  
2.000 EUR und mehr 6,6% 40,3% 24,1% 7,1% 2,3% 19,7% 404 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 6,0% 39,9% 24,6% 8,0% 3,5% 18,1% 589 100%  
Zzt. arbeitslos 11,9% 41,2% 25,8% 8,6% 5,3% 7,3% 56 100%  
In Ausbildung 11,3% 34,3% 16,0% 2,3% 9,0% 27,0% 16 100%  
Schüler/Studenten 7,8% 31,1% 17,0% 15,5% 3,1% 25,5% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 7,3% 37,2% 19,5% 5,1% 3,6% 27,3% 304 100%  
Hausfrau/-mann 8,1% 47,1% 29,4% 5,3% 1,2% 8,9% 124 100%  

Wohndauer im Stadtteil
Bis 5 Jahre 10,0% 39,5% 22,3% 5,9% 4,7% 17,6% 237 100%  
6  -  9 Jahre 7,0% 39,7% 26,6% 8,7%  - 18,0% 127 100%  
10 - 15 Jahre 5,2% 42,9% 22,2% 6,6% 3,2% 19,9% 150 100%  
16 - 20 Jahre 5,4% 37,8% 22,7% 8,8% 4,3% 21,0% 130 100%  
21 Jahre und länger 6,0% 39,0% 23,4% 7,2% 3,7% 20,7% 513 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 5,6% 39,4% 24,2% 8,5% 5,2% 17,1% 484 100%  
Sterkrade 7,6% 37,7% 24,1% 4,7% 1,7% 24,2% 478 100%  
Osterfeld 8,0% 45,7% 19,6% 9,5% 3,5% 13,7% 213 100%  

Befragte insgesamt 2009 6,8% 39,8% 23,3% 7,1% 3,4% 19,4% 1.174 100%  
1) Berechnung ohne "keine Angabe'
2009 = gewichtete Ergebnisse

dem (respektvollen) Zusammenleben unterschiedl.
Nationalitäten, Kulturen und Relegionen

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt

Merkmale
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Größte Probleme Bürgermeinung 2009 

Kapitel 4 Größte Probleme 
 
Grafik 16 Größte Probleme1)2)

1) Mehrfachnennungen (2009:N= 898; 2008:N=709; 2007:N=783)
2) Ab 2006 inhalt liche Neuordnung der Kategorien, daher kein Vergleich auf zurückliegende
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Bürgermeinung 2009 Größte Probleme 

Tabelle 22 Größte Probleme1)

Finanzen
der

Stadt

Infra-
struktur-
angebote

Arbeits-
losigkeit

Ver-
schmutzung

der Stadt

Krimi-
nalität

Ant-
wortende

ins-
gesamt

Geschlecht
Männlich 35,8% 26,6% 19,0% 9,5% 11,5% 421  
Weiblich 29,3% 22,8% 19,2% 12,5% 8,7% 476  

Alter
18 - 24 Jahre 7,9% 23,5% 20,0% 10,4% 19,8% 70  
25 - 34 Jahre 24,9% 20,0% 29,6% 8,2% 5,4% 104  
35 - 44 Jahre 40,2% 38,2% 20,2% 11,1% 5,5% 159  
45 - 59 Jahre 37,3% 20,5% 20,4% 8,0% 8,7% 314  
60 - 75 Jahre 31,3% 23,2% 12,4% 16,2% 13,8% 251  

Familienstand
Verheiratet 35,7% 25,4% 17,8% 11,2% 9,4% 582  
Geschieden/Getrennt 25,7% 20,4% 26,6% 11,8% 14,3% 90  
Verwitwet 32,0% 18,7% 10,2% 16,4% 12,5% 47  
Ledig 24,4% 24,8% 22,4% 8,8% 9,6% 177  

Schulabschluss
Hauptschule 27,5% 22,7% 19,0% 15,8% 10,4% 437  
Mittlere Reife 22,8% 25,8% 22,0% 5,4% 12,7% 171  
Fach-, Hochschulreife 47,9% 27,2% 16,2% 7,3% 8,3% 257  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 39,2% 28,3% 18,3% 7,4% 7,3% 469  
Zzt. arbeitslos 9,1% 19,3% 48,0% 19,3% 12,2% 36  
In Ausbildung 3,7%  - 28,8%  - 49,8% 10  
Schüler/Studenten 19,8% 21,9% 28,6% 4,4% 17,5% 34  
Rentner/Pensionäre 30,5% 24,8% 12,1% 17,1% 15,2% 228  
Hausfrau/-mann 20,3% 15,7% 23,3% 17,8% 3,4% 87  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 17,8% 24,8% 24,9% 11,3% 8,6% 68  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 26,7% 21,6% 26,3% 14,8% 8,7% 194  
2.000 EUR und mehr 35,6% 28,5% 16,6% 7,9% 9,0% 344  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 25,3% 17,4% 19,5% 14,5% 12,0% 353  
Sterkrade 38,9% 34,5% 16,0% 7,7% 10,6% 394  
Osterfeld 31,7% 15,4% 26,6% 11,8% 4,1% 151  

Befragte insgesamt 2009 32,4% 24,6% 19,1% 11,0% 10,0% 898  
Befragte insgesamt 2008 33,4% 25,8% 42,0% 13,8% 18,6% 709  

1) Mehrfachnennungen
2009 = gewichtete Ergebnisse
In der Tabelle sind nur Problemfelder enthalten, die von mindestens 1 Prozent der Befragten genannt wurden.

Merkmale

in % der Antwortenden
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Größte Probleme Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 22: Größte Probleme 1)

Ver-
kehr

Aus-
länder

Verödung
der

Innen-
städte

Markt-
straße ÖPNV

Einkaufs-
möglich-

keiten

Ant-
wortende

ins-
gesamt

Geschlecht
Männlich 9,0% 10,2% 5,4% 3,3% 5,2% 1,0% 421  
Weiblich 10,7% 7,8% 8,5% 9,9% 6,9% 6,0% 476  

Alter
18 - 24 Jahre 12,5% 15,7% 2,6% 4,2% 13,1% 3,2% 70  
25 - 34 Jahre 14,3% 7,5% 9,3% 4,3% 4,3% 2,2% 104  
35 - 44 Jahre 12,5% 8,1% 6,7% 3,5% 3,0% 3,0% 159  
45 - 59 Jahre 9,7% 7,7% 9,8% 8,2% 6,8% 3,9% 314  
60 - 75 Jahre 5,9% 9,7% 4,1% 9,0% 5,9% 4,7% 251  

Familienstand
Verheiratet 9,3% 8,2% 7,3% 6,7% 5,9% 3,2% 582  
Geschieden/Getrennt 11,8% 9,8% 9,8% 3,3% 0,4% 4,9% 90  
Verwitwet 10,2% 12,5% 6,2% 9,4% 9,4% 3,1% 47  
Ledig 10,8% 10,0% 4,4% 8,3% 8,5% 4,8% 177  

Schulabschluss
Hauptschule 11,0% 10,0% 3,2% 7,7% 6,5% 3,7% 437  
Mittlere Reife 8,6% 12,5% 10,5% 10,7% 5,2% 4,3% 171  
Fach-, Hochschulreife 9,2% 5,6% 12,2% 3,6% 6,0% 3,0% 257  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 10,4% 8,2% 8,3% 4,9% 6,2% 3,4% 469  
Zzt. arbeitslos 17,2% 1,0% 5,1% 8,1% 4,1% 4,1% 36  
In Ausbildung  - 17,8%  - 14,1% 14,1% 3,7% 10  
Schüler/Studenten 9,9% 23,1%  - 4,4% 9,9%  - 34  
Rentner/Pensionäre 6,1% 10,8% 5,2% 9,7% 6,1% 4,5% 228  
Hausfrau/-mann 16,1% 4,7% 10,1% 9,3% 4,2% 5,5% 87  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 9,7% 11,9% 4,3% 8,6% 2,2% 4,3% 68  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 16,1% 5,4% 3,2% 6,4% 5,9% 4,0% 194  
2.000 EUR und mehr 9,2% 8,3% 8,3% 5,5% 5,5% 2,2% 344  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 9,0% 7,7% 8,1% 14,3% 4,8% 3,1% 353  
Sterkrade 11,9% 9,0% 7,8% 2,6% 8,1% 3,6% 394  
Osterfeld 6,9% 11,7% 2,5% 0,3% 3,7% 5,1% 151  

Befragte insgesamt 2009 9,9% 8,9% 7,0% 6,8% 6,1% 3,7% 898  
Befragte insgesamt 2008 10,6% 16,8% 7,1% 9,0% 6,3% 6,9% 709  

1) Mehrfachnennungen
2009 = gewichtete Ergebnisse
In der Tabelle sind nur Problemfelder enthalten, die von mindestens 1 Prozent der Befragten genannt wurden.

Merkmale

in % der Antwortenden
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Bürgermeinung 2009 Größte Probleme 

noch Tabelle 22: Größte Probleme 1)

Angebot an
Kindergärten/
-tagesstätten

Bildung Armut Park-
plätze

Ant-
wortende

ins-
gesamt

Geschlecht
Männlich 2,6% 2,2% 2,4% 2,1% 421  
Weiblich 3,1% 3,6% 2,5% 2,2% 476  

Alter
18 - 24 Jahre 4,2% 2,1% 1,1% 2,1% 70  
25 - 34 Jahre 5,0% 4,6% 3,2% 0,4% 104  
35 - 44 Jahre 6,3% 8,1% 3,0% 1,2% 159  
45 - 59 Jahre 2,5% 1,8% 2,9% 1,5% 314  
60 - 75 Jahre  - 0,6% 1,5% 4,4% 251  

Familienstand
Verheiratet 3,9% 2,7% 2,1% 2,3% 582  
Geschieden/Getrennt  - 3,3% 4,9% 2,1% 90  
Verwitwet  -  - 3,1% 6,2% 47  
Ledig 1,9% 4,4% 2,1% 0,8% 177  

Schulabschluss
Hauptschule 1,1% 0,9% 1,8% 3,0% 437  
Mittlere Reife 7,7% 4,3% 2,4% 1,9% 171  
Fach-, Hochschulreife 2,3% 5,2% 3,9% 1,1% 257  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 4,0% 3,7% 3,1% 1,8% 469  
Zzt. arbeitslos 1,0% 6,1% 1,0%  - 36  
In Ausbildung  -  - 3,7%  - 10  
Schüler/Studenten 4,4% 9,9%  -  - 34  
Rentner/Pensionäre  - 0,6% 1,5% 4,2% 228  
Hausfrau/-mann 2,6% 2,1% 3,4% 1,7% 87  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 2,7% 2,2% 2,2%  - 68  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 0,8% 2,7% 2,5% 2,7% 194  
2.000 EUR und mehr 5,5% 3,2% 3,0% 2,6% 344  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 3,4% 3,2% 3,5% 2,2% 353  
Sterkrade 3,0% 2,5% 2,2% 2,9% 394  
Osterfeld 1,2% 3,2% 0,5% 0,3% 151  

Befragte insgesamt 2009 2,9% 2,9% 2,4% 2,2% 898  
Befragte insgesamt 2008 2,1% 2,1% 5,9% 6,1% 709  

1) Mehrfachnennungen
2009 = gewichtete Ergebnisse
In der Tabelle sind nur Problemfelder enthalten, die von mindestens 1 Prozent der Befragten genannt wurden.

Merkmale

in % der Antwortenden
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Größte Probleme Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 22: Größte Probleme 1)

Instandhaltung
öffentlicher

Einrichtungen
und Flächen

Stadt-
verwaltung

Zusammen-
gehörig-

keitsgefühl

Wirt-
schaftslage

Ant-
wortende

ins-
gesamt

Geschlecht
Männlich 1,1% 1,7% 0,5% 3,0% 421  
Weiblich 3,0% 2,2% 2,7% 0,5% 476  

Alter
18 - 24 Jahre 2,1%  -  - 1,6% 70  
25 - 34 Jahre  -  - 2,2% 1,4% 104  
35 - 44 Jahre 3,9% 0,9% 2,8% 0,9% 159  
45 - 59 Jahre 2,1% 3,7% 2,0% 1,4% 314  
60 - 75 Jahre 1,9% 1,8% 0,9% 2,5% 251  

Familienstand
Verheiratet 3,0% 1,8% 1,5% 1,8% 582  
Geschieden/Getrennt 0,4% 6,5% 4,9%  - 90  
Verwitwet  -  -  -  -   
Ledig 0,8% 0,8% 1,3% 2,3% 177  

Schulabschluss
Hauptschule 0,9% 1,3% 0,8% 0,8% 437  
Mittlere Reife 2,8% 2,6% 3,4% 3,0% 171  
Fach-, Hochschulreife 4,0% 2,9% 0,9% 2,4% 257  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 2,4% 1,9% 1,8% 1,7% 469  
Zzt. arbeitslos  -  - 1,0%  - 36  
In Ausbildung  -  -  - 3,7% 10  
Schüler/Studenten  -  -  -  - 34  
Rentner/Pensionäre 2,3% 3,9% 1,5% 2,1% 228  
Hausfrau/-mann 1,7%  - 3,4%  - 87  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR  -  - 4,9%  - 68  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 0,2% 3,8% 1,7% 1,3% 194  
2.000 EUR und mehr 1,9% 1,7% 1,4% 1,8% 344  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,2% 1,2% 2,4% 0,9% 353  
Sterkrade 2,8% 3,0% 1,5% 1,5% 394  
Osterfeld 0,3% 1,0% 0,5% 3,7% 151  

Befragte insgesamt 2009 2,1% 2,0% 1,7% 1,6% 898  
Befragte insgesamt 2008 2,8% 2,4%  - 0,3% 709  

1) Mehrfachnennungen
2009 = gewichtete Ergebnisse
In der Tabelle sind nur Problemfelder enthalten, die von mindestens 1 Prozent der Befragten genannt wurden.

in % der Antwortenden

Merkmale

47
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Bürgermeinung 2009 Größte Probleme 

noch Tabelle 22: Größte Probleme 1)

Stadtteil
Borbeck

Stadtteil
Osterfeld

Struk-
tur-

wandel

Ant-
wortende

ins-
gesamt

Geschlecht
Männlich 1,5% 0,5% 1,4% 421  
Weiblich 1,5% 1,9% 0,6% 476  

Alter
18 - 24 Jahre 4,2% 2,1%  - 70  
25 - 34 Jahre  -  - 1,4% 104  
35 - 44 Jahre 2,8% 1,2% 0,9% 159  
45 - 59 Jahre 0,1% 0,5% 1,4% 314  
60 - 75 Jahre 2,3% 2,5% 0,6% 251  

Familienstand
Verheiratet 1,3% 0,6% 0,8% 582  
Geschieden/Getrennt  - 1,6%  - 90  
Verwitwet  - 3,1% 3,1% 47  
Ledig 3,3% 2,5% 1,7% 177  

Schulabschluss
Hauptschule 1,8% 1,7% 0,7% 437  
Mittlere Reife  0,2% 0,9% 171  
Fach-, Hochschulreife 2,3% 0,6% 1,7% 257  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 1,3% 0,7% 1,6% 469  
Zzt. arbeitslos  -  -  - 36  
In Ausbildung  -  -  - 10  
Schüler/Studenten 4,4% 4,4%  - 34  
Rentner/Pensionäre 2,6% 2,1% 0,6% 228  
Hausfrau/-mann  - 1,7%  - 87  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR  - 2,2%  - 68  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 1,5% 0,2% 0,8% 194  
2.000 EUR und mehr  - 1,0% 1,3% 344  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 3,9%  - 1,2% 353  
Sterkrade  - 0,1% 0,7% 394  
Osterfeld  - 7,1% 1,0% 151  

Befragte insgesamt 2009 1,5% 1,2% 1,0% 898  
Befragte insgesamt 2008  - 1,0% 2,4% 709  

1) Mehrfachnennungen
2009 = gewichtete Ergebnisse
In der Tabelle sind nur Problemfelder enthalten, die von mindestens 1 Prozent der Befragten genannt wurden.

Merkmale

in % der Antwortenden
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Wirtschaftliche Lage Bürgermeinung 2009 

Kapitel 5 Wirtschaftliche Lage 
 
Grafik 17 Beurteilung der gegenwärtigen wirtschaftlichen Lage 
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Grafik 18 Beurteilung der gegenwärtigen wirtschaftlichen Lage im Zeitvergleich1)2)

1) Darstellung der Kategorie "sehr gut/gut".
2) Im Jahr 2005 fand keine Bürgerbefragung statt.
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Grafik 19 Beurteilung der eigenen gegenwärtigen wirtschaftlichen Lage nach Al-
tersgruppen1)

1) Darstellung der Kategorie "sehr gut/gut"
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Grafik 20 Beurteilung der gegenwärtigen wirtschaftlichen Lage in Oberhausen nach 

Altersgruppen1)

1) Darstellung der Kategorie "sehr gut/gut"
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Grafik 21 Beurteilung der zukünftigen wirtschaftlichen Lage 
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Grafik 22 Beurteilung der zukünftigen wirtschaftlichen Lage im Zeitvergleich1)2)

1) Darstellung der Kategorie "wesentlich/etwas besser".
2) Im Jahr 2005 fand keine Bürgerbefragung statt.
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Grafik 23 Beurteilung der eigenen zukünftigen wirtschaftlichen Lage nach Altersgrup-
pen1)

1) Darstellung der Kategorie "wesentlich/etwas besser"
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Grafik 24 Beurteilung der zukünftigen wirtschaftlichen Lage in Oberhausen nach 

Altersgruppen1)

1) Darstellung der Kategorie "wesentlich/etwas besser"
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Grafik 25 Einschätzung der Sicherheit des Arbeitsplatzes1)

1) Nur an Berufstätige (N=609)

Bürgerbefragung 2009

Sicher
73%

/Weiß nicht
Keine Angabe

6%

Unsicher
18%

 Zeitlich befristeter
Arbeitsplatz

3%

 
 
 
Grafik 26 Arbeitsorte der Auspendler1)

1) Nur an Berufstätige (Auspendler: N=247)
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Tabelle 23 Wie beurteilen Sie heute Ihre eigene wirtschaftliche Lage? 

Sehr gut/
Gut

Teils,
teils

Schlecht/
Sehr

schlecht

Weiß nicht/
Keine Angabe

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
Geschlecht

Männlich 60,9% 28,8% 9,2% 1,1% 549 100%  
Weiblich 50,2% 34,1% 14,6% 1,2% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 50,2% 37,2% 11,4% 1,2% 98 100%  
25 - 34 Jahre 49,1% 34,6% 15,2% 1,1% 142 100%  
35 - 44 Jahre 45,5% 39,4% 14,2% 0,9% 211 100%  
45 - 59 Jahre 54,4% 29,7% 14,4% 1,4% 400 100%  
60 - 75 Jahre 65,8% 26,2% 7,0% 1,0% 339 100%  

Familienstand
Verheiratet 58,5% 32,1% 8,7% 0,7% 759 100%  
Geschieden/Getrennt 29,8% 39,4% 27,6% 3,1% 119 100%  
Verwitwet 64,5% 23,1% 12,4%  62 100%
Ledig 54,3% 28,8% 15,1% 1,8% 248 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 58,1% 33,2% 7,7% 1,1% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 11,0% 33,0% 56,0% - 57 100%  
In Ausbildung 45,3% 47,7% 4,7% 2,3% 16 100%  
Schüler/Studenten 45,3% 33,0% 20,9% 0,8% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 65,0% 24,6% 9,7% 0,7% 311 100%  
Hausfrau/-mann 43,1% 37,8% 16,8% 2,4% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 21,3% 29,1% 48,5% 1,1% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 45,1% 41,5% 12,7% 0,8% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 68,7% 27,0% 3,8% 0,5% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 52,6% 31,9% 14,4% 1,1% 489 100%  
Sterkrade 61,4% 29,3% 8,4% 0,8% 485 100%  
Osterfeld 46,6% 36,4% 15,2% 1,8% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 55,1% 31,6% 12,1% 1,1% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 46,1% 39,7% 13,3% 1,0% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 24 Wie beurteilen Sie die gegenwärtige wirtschaftliche Lage von 
Oberhausen? 

Sehr gut/
Gut

Teils,
teils

Schlecht/
Sehr

schlecht

Weiß nicht/
Keine Angabe

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt

Geschlecht
Männlich 5,5% 33,5% 58,1% 2,9% 549 100%  
Weiblich 5,1% 25,0% 63,9% 5,9% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 6,1% 44,7% 40,9% 8,3% 98 100%  
25 - 34 Jahre 8,4% 36,4% 46,5% 8,7% 142 100%  
35 - 44 Jahre 4,8% 23,7% 68,7% 2,8% 211 100%  
45 - 59 Jahre 3,2% 25,3% 67,6% 3,8% 400 100%  
60 - 75 Jahre 6,5% 28,8% 61,2% 3,5% 339 100%  

Familienstand
Verheiratet 5,1% 29,6% 62,1% 3,2% 759 100%  
Geschieden/Getrennt 6,0% 20,8% 66,7% 6,6% 119 100%  
Verwitwet 5,3% 25,5% 63,3% 5,9% 62 100%  
Ledig 5,7% 31,9% 55,4% 7,0% 248 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 4,6% 28,1% 64,1% 3,1% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 8,4% 36,8% 48,3% 6,4% 57 100%  
In Ausbildung 11,3% 52,3% 36,3%  16 100%  
Schüler/Studenten 4,7% 35,4% 49,9% 10,0% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 6,5% 27,2% 63,1% 3,2% 311 100%  
Hausfrau/-mann 4,5% 25,9% 60,7% 8,9% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 5,3% 34,6% 50,2% 9,8% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 8,0% 33,3% 55,7% 3,1% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 4,1% 30,3% 62,3% 3,3% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 6,4% 29,7% 58,7% 5,2% 489 100%  
Sterkrade 4,0% 23,8% 68,7% 3,6% 485 100%  
Osterfeld 5,7% 38,8% 50,4% 5,1% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 5,3% 28,9% 61,3% 4,5% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 8,5% 32,3% 53,7% 5,6% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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 Tabelle 25 Wie beurteilen Sie Ihre wirtschaftliche Lage im nächsten Jahr? 

Wesentlich/
Etwas 
besser

Gleich-
bleibend

Etwas/
Wesentlich
schlechter

Weiß nicht/
Keine 

Angabe

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt

Geschlecht
Männlich 19,0% 63,6% 14,7% 2,7% 549 100%  
Weiblich 18,6% 63,2% 15,5% 2,6% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 39,7% 50,0% 7,6% 2,7% 98 100%  
25 - 34 Jahre 46,5% 41,2% 9,1% 3,2% 142 100%  
35 - 44 Jahre 19,1% 64,1% 13,2% 3,7% 211 100%  
45 - 59 Jahre 14,3% 65,9% 17,6% 2,2% 400 100%  
60 - 75 Jahre 6,4% 73,1% 18,1% 2,3% 339 100%  

Familienstand
Verheiratet 14,6% 66,8% 16,0% 2,6% 759 100%  
Geschieden/Getrennt 18,7% 55,3% 22,0% 4,0% 119 100%  
Verwitwet 2,4% 76,4% 21,3%  62 100%
Ledig 36,1% 53,2% 7,9% 2,8% 248 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 21,9% 63,0% 13,1% 1,9% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 37,9% 37,5% 21,9% 2,6% 57 100%  
In Ausbildung 50,0% 50,0%   16 100%  
Schüler/Studenten 31,6% 53,0% 11,6% 3,9% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 5,4% 75,1% 16,9% 2,6% 311 100%  
Hausfrau/-mann 16,2% 57,1% 20,5% 6,2% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 28,3% 49,7% 19,2% 2,8% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 19,9% 63,0% 14,2% 3,0% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 21,3% 62,6% 14,9% 1,1% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 22,9% 57,7% 16,3% 3,1% 489 100%  
Sterkrade 16,0% 67,6% 14,2% 2,2% 485 100%  
Osterfeld 15,9% 66,7% 14,7% 2,6% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 18,8% 63,4% 15,1% 2,7% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 16,1% 59,5% 19,8% 4,6% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 26 Wie beurteilen Sie die zukünftige wirtschaftliche Lage von  
Oberhausen? 

Wesentlich/
Etwas 
besser

Gleich-
bleibend

Etwas/
Wesentlich
schlechter

Weiß nicht/
Keine 

Angabe

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
Geschlecht

Männlich 12,9% 45,2% 35,6% 6,3% 549 100%  
Weiblich 10,0% 38,9% 42,3% 8,9% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 20,8% 37,9% 26,1% 15,1% 98 100%  
25 - 34 Jahre 15,4% 39,8% 31,6% 13,1% 142 100%  
35 - 44 Jahre 7,6% 40,5% 45,8% 6,2% 211 100%  
45 - 59 Jahre 10,5% 39,7% 44,2% 5,6% 400 100%  
60 - 75 Jahre 10,2% 47,1% 36,0% 6,7% 339 100%  

Familienstand
Verheiratet 9,2% 41,9% 42,8% 6,1% 759 100%  
Geschieden/Getrennt 12,1% 41,6% 36,9% 9,4% 119 100%  
Verwitwet 17,1% 37,9% 36,7% 8,3% 62 100%  
Ledig 16,1% 42,8% 29,5% 11,6% 248 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 11,5% 41,6% 41,9% 5,1% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 11,7% 40,0% 33,6% 14,8% 57 100%  
In Ausbildung 40,7% 32,0% 13,7% 13,7% 16 100%  
Schüler/Studenten 10,8% 36,9% 39,3% 13,1% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 9,6% 47,3% 36,3% 6,9% 311 100%  
Hausfrau/-mann 11,2% 35,9% 39,3% 13,6% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 13,2% 36,8% 37,7% 12,3% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 11,8% 43,9% 36,6% 7,7% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 13,5% 42,8% 38,7% 5,0% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 14,2% 39,4% 37,5% 8,9% 489 100%  
Sterkrade 9,9% 41,7% 42,9% 5,6% 485 100%  
Osterfeld 8,1% 47,8% 34,6% 9,6% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 11,3% 41,8% 39,2% 7,7% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 12,8% 38,8% 40,1% 8,2% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 27 Wie schätzen Sie die Sicherheit Ihres Arbeitsplatzes ein?1)

Sicher Unsicher Zeitlich
befristet

Weiß nicht/
Keine 

Angabe
Anzahl Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 71,7% 19,7% 1,6% 7,0% 314 100%  
Weiblich 75,1% 15,3% 3,7% 5,8% 295 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 69,6% 15,2% 1,7% 13,5% 44 100%  
25 - 34 Jahre 75,5% 17,9% 3,1% 3,5% 96 100%  
35 - 44 Jahre 78,1% 12,1% 4,6% 5,2% 159 100%  
45 - 59 Jahre 72,8% 19,3% 1,9% 6,0% 277 100%  
60 - 65 Jahre 55,0% 35,1%  - 10,0% 29 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 64,8% 23,6% 2,6% 9,0% 259 100%  
Mittlere Reife 84,6% 11,3% 2,2% 1,9% 135 100%  
Fach-, Hochschulreife 77,3% 14,7% 3,4% 4,6% 193 100%  

Haushaltsgröße
1 Person 67,9% 21,8% 3,6% 6,7% 93 100%  
2 Personen 71,9% 18,1% 2,3% 7,6% 208 100%  
3 Personen 74,2% 16,4% 4,1% 5,3% 154 100%  
4 Personen 80,9% 13,7% 1,3% 4,1% 111 100%  
5 Personen und mehr 69,7% 19,8% 0,9% 9,6% 43 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 58,7% 14,3% 7,9% 19,1% 23 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 60,6% 26,9% 2,8% 9,7% 131 100%  
2.000 EUR und mehr 76,9% 17,1% 1,6% 4,4% 278 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 75,4% 15,8% 3,5% 5,3% 252 100%  
Sterkrade 74,5% 17,3% 2,3% 5,9% 256 100%  
Osterfeld 65,4% 22,7% 1,5% 10,4% 100 100%  

Befragte insgesamt 2009 73,4% 17,6% 2,7% 6,4% 609 100%  
Befragte insgesamt 2008 72,4% 18,4% 2,1% 7,1% 435 100%  

1) nur an Berufstätige
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 28 Haben Sie in den vergangenen 12 Monaten Kurzarbeit machen 
müssen oder waren Sie vorübergehend arbeitslos?1)

Kurz-
arbeit

Arbeits-
los Beides Nichts

davon

Weiß nicht/
Keine 

Angabe

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt

Geschlecht
Männlich 11,4% 1,5% 1,5% 81,4% 4,1% 314 100%  
Weiblich 2,5% 4,9% 0,3% 89,1% 3,3% 295 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 0,9% 3,3% 0,9% 88,1% 6,8% 44 100%  
25 - 34 Jahre 4,7% 3,1% 2,3% 87,9% 1,9% 96 100%  
35 - 44 Jahre 11,4% 5,8% 0,2% 78,4% 4,2% 159 100%  
45 - 59 Jahre 7,1% 1,9% 0,4% 88,4% 2,3% 277 100%  
60 - 65 Jahre 2,6% 1,3% 5,0% 81,2% 10,0% 29 100%  

Familienstand
Verheiratet 9,1% 2,3% 0,3% 85,6% 2,6% 376 100%  
Geschieden/Getrennt 7,0% 8,6% 4,9% 75,2% 4,3% 68 100%  
Verwitwet  - 13,3%  - 73,4% 13,3% 11 100%  
Ledig 2,7% 2,2% 0,8% 89,0% 5,4% 152 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 9,0% 3,4% 2,0% 82,1% 3,4% 259 100%  
Mittlere Reife 4,7% 2,7% 0,3% 90,9% 1,4% 135 100%  
Fach-, Hochschulreife 6,7% 2,9%  - 86,4% 4,0% 193 100%  

Haushaltsgröße
1 Person 3,6% 3,2% 0,4% 89,7% 3,2% 93 100%  
2 Personen 5,2% 3,6% 1,1% 85,8% 4,4% 208 100%  
3 Personen 9,4% 3,4% 0,2% 84,6% 2,4% 154 100%  
4 Personen 9,3% 2,7% 0,3% 82,3% 5,4% 111 100%  
5 Personen und mehr 10,3% 1,8% 5,2% 81,0% 1,8% 43 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR  - 12,6% 7,9% 74,5% 4,9% 23 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 8,2% 4,5% 0,9% 84,4% 2,0% 131 100%  
2.000 EUR und mehr 8,0% 1,5% 0,7% 85,9% 4,0% 278 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 5,4% 1,3% 0,9% 90,6% 1,8% 252 100%  
Sterkrade 8,8% 4,8% 0,1% 80,7% 5,6% 256 100%  
Osterfeld 7,0% 3,7% 3,0% 82,6% 3,7% 100 100%  

Befragte insgesamt 2009 7,1% 3,2% 0,9% 85,1% 3,7% 609 100%  
Befragte insgesamt 2008 3,0% 2,8% 0,7% 82,1% 11,5% 435 100%  

1) nur an Berufstätige
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 29 Wo befindet sich Ihre Arbeitsstätte?1)

In
Oberhausen

Außerhalb
von

Oberhausen

Keine
Angabe Anzahl Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 45,8% 52,9% 1,3% 314 100%  
Weiblich 58,0% 39,9% 2,1% 295 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 58,0% 38,6% 3,5% 44 100%  
25 - 34 Jahre 47,7% 51,9% 0,4% 96 100%  
35 - 44 Jahre 44,6% 54,2% 1,2% 159 100%  
45 - 59 Jahre 55,5% 43,9% 0,7% 277 100%  
60 - 65 Jahre 58,8% 31,2% 10,0% 29 100%  

Familienstand
Verheiratet 50,7% 47,9% 1,4% 376 100%  
Geschieden/Getrennt 54,1% 43,8% 2,2% 68 100%  
Verwitwet 39,9% 46,8% 13,3% 11 100%  
Ledig 54,4% 44,1% 1,5% 152 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 63,6% 34,1% 2,3% 259 100%  
Mittlere Reife 47,8% 51,9% 0,3% 135 100%  
Fach-, Hochschulreife 37,8% 61,4% 0,8% 193 100%  

Haushaltsgröße
1 Person 55,2% 43,2% 1,6% 93 100%  
2 Personen 52,9% 44,8% 2,3% 208 100%  
3 Personen 51,4% 48,1% 0,5% 154 100%  
4 Personen 46,1% 51,6% 2,4% 111 100%  
5 Personen und mehr 53,4% 44,9% 1,8% 43 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 66,6% 28,5% 4,9% 23 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 59,9% 38,1% 2,0% 131 100%  
2.000 EUR und mehr 41,8% 56,5% 1,7% 278 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 53,5% 44,9% 1,6% 252 100%  
Sterkrade 46,8% 52,2% 1,0% 256 100%  
Osterfeld 59,6% 36,7% 3,7% 100 100%  

Befragte insgesamt 2009 51,7% 46,6% 1,7% 609 100%  
Befragte insgesamt 2008 51,3% 47,1% 1,6% 435 100%  

1) nur an Berufstätige
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Kapitel 6 Kommunalpolitik 
 
Grafik 27 Interesse an der Arbeit von Rat und Verwaltung 
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Grafik 28 Interesse an der Arbeit von Rat und Verwaltung nach Altersgruppen im Zeit-
vergleich1)

1) Darstellung der Kategorie "sehr stark/stark"
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Grafik 29 Problemlösungskompetenzen der Parteien in den einzelnen Politikfeldern1)

1) Werte unter 6 % werden nicht dargestellt.
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Grafik 30 Differenz der Einschätzung der Problemlösungskompetenz der SPD zu 2008 
in %punkten 
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Grafik 31 Differenz der Einschätzung der Problemlösungskompetenz der CDU zu 2008 
in %punkten 
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Grafik 32 Differenz der Einschätzung der Problemlösungskompetenz der FDP zu 2008 
in %punkten 
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Grafik 33 Differenz der Einschätzung der Problemlösungskompetenz der GRÜNEN zu 
2008 in %punkten 
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Grafik 34 Differenz der Einschätzung der Problemlösungskompetenz der Partei DIE 
LINKE zu 2008 in %punkten 
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Grafik 35 Differenz der Einschätzung der Problemlösungskompetenz der „Unent-
schlossenen“ zu 2008 in %punkten 
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Grafik 36 Wahlverhalten1) bei den letzten Kommunalwahlen im Stadtbezirk Alt-
Oberhausen2)

1) Bei der Auswertung wurden nur Wahlberechtigte berücksichtigt.
2) Berechnung ohne "keine Angabe".
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Grafik 37 Wahlverhalten1) bei den letzten Kommunalwahlen im Stadtbezirk Sterkrade2)

1) Bei der Auswertung wurden nur Wahlberechtigte berücksichtigt.
2) Berechnung ohne "keine Angabe".
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Grafik 38 Wahlverhalten1) bei den letzten Kommunalwahlen im Stadtbezirk Osterfeld2)

1) Bei der Auswertung wurden nur Wahlberechtigte berücksichtigt.
2) Berechnung ohne "keine Angabe".
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Tabelle 30 Wie stark interessieren Sie sich für die Arbeit von Rat und 
Verwaltung in Oberhausen?1)

Sehr stark/
Stark

Teils,
teils

Kaum/
Gar nicht Anzahl Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 24,9% 32,3% 42,9% 506 100%  
Weiblich 12,4% 33,3% 54,3% 558 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 12,2% 27,2% 60,6% 88 100%  
25 - 34 Jahre 11,6% 28,8% 59,7% 127 100%  
35 - 44 Jahre 12,7% 36,7% 50,6% 197 100%  
45 - 59 Jahre 19,7% 32,3% 48,0% 376 100%  
60 - 75 Jahre 25,6% 34,3% 40,1% 276 100%  

Familienstand
Verheiratet 19,5% 35,4% 45,2% 677 100%  
Geschieden/Getrennt 19,9% 28,0% 52,1% 105 100%  
Verwitwet 16,5% 27,6% 55,9% 53 100%  
Ledig 14,1% 28,8% 57,1% 227 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 15,0% 34,2% 50,8% 535 100%  
Mittlere Reife 18,5% 29,1% 52,4% 199 100%  
Fach-, Hochschulreife 26,1% 36,0% 37,9% 285 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 18,0% 34,7% 47,2% 570 100%  
Zzt. arbeitslos 9,7% 22,2% 68,1% 50 100%  
In Ausbildung 20,8% 30,1% 49,1% 16 100%  
Schüler/Studenten 9,4% 22,5% 68,1% 39 100%  
Rentner/Pensionäre 27,5% 32,1% 40,4% 255 100%  
Hausfrau/-mann 5,9% 31,7% 62,4% 99 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 11,8% 18,7% 69,5% 91 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 20,3% 29,4% 50,3% 249 100%  
2.000 EUR und mehr 20,9% 36,7% 42,5% 383 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 17,5% 32,3% 50,1% 459 100%  
Sterkrade 18,2% 34,9% 46,9% 427 100%  
Osterfeld 20,7% 28,9% 50,4% 178 100%  

Befragte insgesamt 2009 18,3% 32,8% 48,9% 1.064 100%  
Befragte insgesamt 2008 16,8% 37,9% 45,3% 781 100%  

1) Berechnung ohne "Keine Angabe".
gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 31 Problemlösungskompetenzen der Parteien im Gesamtüberblick1)

Kompetenzen SPD CDU FDP GRÜNE DIE
LINKE.

Macht
keinen
Unter-
schied/
Keiner

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt

Das Netz sozialer Sicherheit zu gewährleisten 41,8% 12,5% 1,8% 2,6% 3,9% 37,4% 808 100% 

Für ein attraktives Kulturangebot zu sorgen 35,3% 11,1% 3,4% 8,4% 2,1% 39,7% 790 100% 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu fördern 33,1% 13,8% 2,4% 8,6% 3,9% 38,2% 788 100% 

Für Ausbildungsplätze zu sorgen 32,7% 18,2% 3,0% 2,1% 2,1% 41,9% 825 100% 

Sich für jugendpolit ische Maßnahmen 
einzusetzen 32,3% 10,1% 3,0% 10,0% 3,9% 40,7% 778 100% 

Für mehr Arbeitsplätze zu sorgen 31,1% 20,5% 3,4% 2,2% 2,3% 40,5% 853 100% 

Wohnungsversorgung zu verbessern 30,5% 11,5% 1,3% 3,4% 2,0% 51,4% 753 100% 

Integration von MigrantInnen voranzutreiben 30,4% 7,8% 1,1% 15,1% 5,3% 40,3% 763 100% 

Die Verkehrsprobleme in der Stadt zu lösen 28,9% 14,5% 2,0% 5,9% 0,9% 47,7% 794 100% 

Finanzen  der Stadt wieder in Ordnung zu 
bringen 25,6% 21,4% 2,1% 1,0% 1,1% 48,9% 838 100% 

Wirtschaftsförderung zu betreiben 25,4% 30,0% 5,4% 1,5% 1,3% 36,3% 799 100% 

Für mehr Umweltschutz zu sorgen 14,8% 4,6% 0,8% 51,4% 1,6% 26,7% 849 100% 

1) Berechnung ohne "weiß nicht" und "keine Angabe".
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Tabelle 32 Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen 
Politikfeldern1)

SPD CDU FDP GRÜNE DIE
LINKE.

Macht keinen
Unterschied/

Keiner

Geschlecht
Männlich 43,3% 12,2% 2,7% 2,1% 4,8% 34,9% 416 100%  
Weiblich 40,2% 12,9% 0,9% 3,0% 3,0% 40,0% 393 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 41,7% 11,6% 0,7% 3,9% 7,7% 34,6% 57 100%  
25 - 34 Jahre 39,1% 12,0% 4,7% 4,3% 1,7% 38,2% 86 100%  
35 - 44 Jahre 30,9% 10,4% 1,9% 6,0% 10,8% 39,9% 153 100%  
45 - 59 Jahre 43,3% 13,0% 2,1% 1,9% 1,2% 38,6% 278 100%  
60 - 75 Jahre 48,2% 13,7% 0,6% 0,2% 2,5% 34,9% 234 100%  

Familienstand
Verheiratet 44,8% 13,0% 1,5% 1,6% 3,8% 35,3% 525 100%  
Geschieden/Getrennt 32,2% 14,4% 1,9% 4,3%  - 47,1% 77 100%  
Verwitwet 53,2% 7,2%  -  -  - 39,6% 41 100%  
Ledig 34,3% 11,4% 3,1% 5,4% 6,3% 39,5% 164 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 44,6% 14,7% 1,5% 1,0% 2,3% 35,9% 397 100%  
Mittlere Reife 33,6% 10,8% 2,5% 2,5% 4,4% 46,3% 134 100%  
Fach-, Hochschulreife 41,0% 9,4% 2,1% 5,0% 6,4% 36,1% 252 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 39,9% 11,5% 2,5% 3,9% 4,2% 38,0% 434 100%  
Zzt. arbeitslos 28,6% 11,9% 1,5% 1,5%  - 56,5% 25 100%  
In Ausbildung 17,3% 21,8% 4,5%  -  - 56,4% 8 100%  
Schüler/Studenten 37,0% 9,0% 4,5% 2,3% 13,5% 33,7% 33 100%  
Rentner/Pensionäre 45,9% 15,1% 0,6%  - 3,2% 35,1% 229 100%  
Hausfrau/-mann 51,8% 12,4%  - 3,7% 2,5% 29,6% 60 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 37,3% 11,6%  - 3,1% 4,9% 43,2% 60 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 40,7% 14,2% 1,7% 4,3% 3,9% 35,1% 197 100%  
2.000 EUR und mehr 42,1% 13,2% 2,0% 2,5% 3,0% 37,2% 310 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 39,4% 12,5% 0,9% 3,3% 3,6% 40,3% 331 100%  
Sterkrade 41,5% 11,3% 2,0% 0,9% 5,0% 39,4% 340 100%  
Osterfeld 48,1% 15,6% 3,8% 4,8% 2,1% 25,6% 137 100%  

Befragte insgesamt 2009 41,8% 12,5% 1,8% 2,6% 3,9% 37,4% 808 100%  
Befragte insgesamt 2008 40,7% 8,9% 1,0% 1,5% 4,4% 43,4% 587 100%  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

Das Netz sozialer Sicherheit zu gewährleisten

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt
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noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen 
Politikfeldern1)

SPD CDU FDP GRÜNE DIE
LINKE.

Macht keinen
Unterschied/

Keiner

Geschlecht
Männlich 39,3% 11,7% 4,1% 9,0% 1,5% 34,3% 406 100%  
Weiblich 31,1% 10,4% 2,6% 7,9% 2,7% 45,4% 384 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 16,0% 5,8% 10,3% 14,1% 10,9% 42,9% 57 100%  
25 - 34 Jahre 36,0% 16,8% 4,5% 9,8% 1,8% 31,2% 83 100%  
35 - 44 Jahre 25,2% 7,8% 0,8% 12,2% 3,9% 50,1% 151 100%  
45 - 59 Jahre 37,7% 8,7% 3,7% 7,8% 1,1% 41,0% 266 100%  
60 - 75 Jahre 43,8% 15,0% 2,5% 4,9%  - 33,7% 233 100%  

Familienstand
Verheiratet 37,4% 10,6% 2,3% 8,5% 1,5% 39,7% 506 100%  
Geschieden/Getrennt 38,0% 6,3% 6,8% 6,3%  - 42,7% 77 100%  
Verwitwet 37,4% 20,9%  - 3,5%  - 38,2% 42 100%  
Ledig 27,6% 12,1% 5,9% 9,7% 5,6% 39,1% 164 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 41,2% 12,7% 4,1% 5,6% 1,6% 34,8% 392 100%  
Mittlere Reife 28,8% 12,0% 1,1% 9,8% 3,3% 45,0% 132 100%  
Fach-, Hochschulreife 30,4% 7,5% 2,9% 12,4% 2,4% 44,4% 241 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 35,1% 8,6% 2,3% 10,9% 2,5% 40,6% 426 100%  
Zzt. arbeitslos 19,3% 17,5% 1,5% 5,8%  - 55,8% 25 100%  
In Ausbildung  - 26,4% 26,4% 20,9%  - 26,4% 7 100%  
Schüler/Studenten 19,1% 4,5% 14,6% 10,1% 13,5% 38,2% 33 100%  
Rentner/Pensionäre 40,7% 16,2% 3,4% 3,6%  - 36,1% 225 100%  
Hausfrau/-mann 37,0% 9,6% 0,7% 7,6% 2,7% 42,4% 54 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 36,9% 15,6% 3,8% 8,8% 2,5% 32,5% 59 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 35,1% 11,8% 6,1% 6,5% 1,5% 39,2% 201 100%  
2.000 EUR und mehr 34,8% 8,8% 1,8% 10,7% 2,0% 41,9% 292 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 33,3% 10,8% 2,3% 8,3% 2,3% 42,9% 323 100%  
Sterkrade 35,8% 9,4% 4,0% 7,2% 1,9% 41,7% 329 100%  
Osterfeld 39,0% 15,5% 4,3% 11,7% 2,1% 27,3% 138 100%  

Befragte insgesamt 2009 35,3% 11,1% 3,4% 8,4% 2,1% 39,7% 790 100%  
Befragte insgesamt 2008 33,0% 11,0% 4,3% 5,4% 1,3% 45,0% 555 100%  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

Für ein attraktives Kulturangebot sorgen

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt
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noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen 
Politikfeldern1)

SPD CDU FDP GRÜNE DIE
LINKE.

Macht keinen
Unterschied/

Keiner

Geschlecht
Männlich 35,7% 12,4% 3,2% 7,9% 4,6% 36,3% 403 100%  
Weiblich 30,4% 15,4% 1,6% 9,3% 3,2% 40,2% 385 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 26,8% 12,4% 3,3% 6,6% 10,4% 40,5% 56 100%  
25 - 34 Jahre 25,7% 15,9% 7,5% 13,7% 2,2% 35,0% 83 100%  
35 - 44 Jahre 21,8% 10,5% 3,3% 13,8% 7,4% 43,1% 144 100%  
45 - 59 Jahre 36,9% 10,6% 1,2% 9,8% 2,3% 39,3% 272 100%  
60 - 75 Jahre 39,9% 19,3% 1,3% 2,5% 2,5% 34,5% 233 100%  

Familienstand
Verheiratet 33,0% 12,9% 2,4% 9,1% 3,4% 39,2% 516 100%  
Geschieden/Getrennt 39,7% 17,2% 2,5% 6,4% 3,9% 30,4% 75 100%  
Verwitwet 43,9% 21,0%  -  -  - 35,1% 42 100%  
Ledig 26,5% 13,4% 3,4% 10,1% 6,7% 39,9% 154 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 40,5% 14,8% 1,3% 5,6% 1,7% 36,2% 378 100%  
Mittlere Reife 24,4% 9,6% 5,5% 7,4% 6,6% 46,6% 134 100%  
Fach-, Hochschulreife 26,8% 12,9% 2,8% 14,3% 5,6% 37,7% 252 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 30,6% 11,3% 2,9% 13,1% 4,4% 37,7% 426 100%  
Zzt. arbeitslos 22,4% 23,7% 1,5% 7,5%  - 44,8% 25 100%  
In Ausbildung 4,5% 17,3% 4,5%  -  - 73,7% 8 100%  
Schüler/Studenten 21,0% 6,2% 9,9% 7,5% 14,8% 40,7% 30 100%  
Rentner/Pensionäre 37,6% 19,9% 1,3% 1,8% 2,6% 36,8% 223 100%  
Hausfrau/-mann 45,1% 9,8%  - 5,9% 2,6% 36,6% 56 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 42,0% 18,5% 3,7% 1,9% 7,4% 26,5% 60 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 39,3% 12,5% 2,3% 8,2% 1,7% 36,1% 194 100%  
2.000 EUR und mehr 30,4% 13,4% 3,0% 10,8% 4,1% 38,2% 305 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 31,1% 13,3% 1,5% 8,6% 5,0% 40,5% 322 100%  
Sterkrade 34,5% 13,8% 4,2% 7,3% 4,1% 36,1% 333 100%  
Osterfeld 34,3% 15,2% 0,3% 11,6% 0,6% 37,9% 133 100%  

Befragte insgesamt 2009 33,1% 13,8% 2,4% 8,6% 3,9% 38,2% 788 100%  
1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu fördern

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt
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Kommunalpolitik Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen 
Politikfeldern1)

SPD CDU FDP GRÜNE DIE
LINKE.

Macht keinen
Unterschied/

Keiner

Geschlecht
Männlich 32,4% 18,9% 3,4% 1,7% 2,5% 41,1% 428 100%  
Weiblich 33,0% 17,5% 2,6% 2,5% 1,6% 42,7% 397 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 27,0% 10,3% 4,8% 4,2% 4,8% 49,0% 62 100%  
25 - 34 Jahre 27,2% 19,9% 5,5% 2,1% 3,8% 41,6% 87 100%  
35 - 44 Jahre 22,6% 18,6% 5,4% 1,9% 4,0% 47,5% 157 100%  
45 - 59 Jahre 35,6% 18,3% 2,0% 2,4% 0,5% 41,1% 277 100%  
60 - 75 Jahre 39,4% 19,3% 1,2% 1,4% 1,2% 37,4% 242 100%  

Familienstand
Verheiratet 36,1% 17,6% 2,1% 1,5% 1,7% 41,0% 537 100%  
Geschieden/Getrennt 27,9% 26,9% 4,5% 2,5%  - 38,3% 74 100%  
Verwitwet 30,5% 20,9% 3,5% 3,5%  - 41,7% 42 100%  
Ledig 24,9% 16,1% 5,2% 3,5% 4,6% 45,8% 170 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 37,2% 17,5% 1,8% 2,2% 1,9% 39,5% 409 100%  
Mittlere Reife 22,0% 17,2% 4,2% 1,3% 2,1% 53,2% 141 100%  
Fach-, Hochschulreife 29,5% 20,0% 3,3% 2,5% 2,5% 42,2% 247 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 29,6% 18,3% 3,5% 2,7% 2,7% 43,2% 444 100%  
Zzt. arbeitslos 19,3% 19,1% 7,4%  -  - 54,3% 25 100%  
In Ausbildung 4,9% 33,5%  -  -  - 61,6% 8 100%  
Schüler/Studenten 31,2% 14,0% 12,9% 1,1% 5,4% 35,5% 34 100%  
Rentner/Pensionäre 38,6% 20,4% 0,8% 1,3% 0,6% 38,4% 233 100%  
Hausfrau/-mann 41,5% 12,6% 1,9% 3,2% 2,5% 38,3% 59 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 34,8% 22,9% 4,7% 5,3% 2,3% 30,0% 63 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 33,3% 21,2% 2,5% 2,4% 1,4% 39,1% 203 100%  
2.000 EUR und mehr 33,3% 14,8% 4,1% 1,6% 2,9% 43,4% 308 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 28,1% 17,4% 2,3% 3,1% 3,2% 45,9% 335 100%  
Sterkrade 34,5% 15,3% 3,1% 1,1% 1,7% 44,4% 346 100%  
Osterfeld 39,3% 27,1% 4,3% 2,3% 0,3% 26,7% 144 100%  

Befragte insgesamt 2009 32,7% 18,2% 3,0% 2,1% 2,1% 41,9% 825 100%  
Befragte insgesamt 2008 33,1% 15,5% 1,2% 0,7% 3,0% 46,5% 593 100%  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

Für Ausbildungsplätze zu sorgen

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt
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Bürgermeinung 2009 Kommunalpolitik 

noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen 
Politikfeldern1)

SPD CDU FDP GRÜNE DIE
LINKE.

Macht keinen
Unterschied/

Keiner

Geschlecht
Männlich 37,2% 8,3% 3,3% 10,2% 3,8% 37,2% 397 100%  
Weiblich 27,3% 12,0% 2,7% 9,8% 4,0% 44,3% 381 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 27,6% 9,0% 2,6% 12,2% 8,3% 40,3% 57 100%  
25 - 34 Jahre 21,2% 13,3% 8,3% 8,8% 4,1% 44,3% 80 100%  
35 - 44 Jahre 19,7% 6,5% 4,2% 10,1% 7,5% 52,0% 142 100%  
45 - 59 Jahre 34,2% 9,0% 2,4% 13,9% 2,6% 38,0% 267 100%  
60 - 75 Jahre 43,1% 12,9% 1,3% 5,3% 1,9% 35,6% 231 100%  

Familienstand
Verheiratet 36,3% 9,9% 2,5% 8,7% 3,4% 39,2% 504 100%  
Geschieden/Getrennt 29,5% 12,0% 3,5% 10,0% 4,0% 41,0% 74 100%  
Verwitwet 29,7% 18,0% 0,9% 7,2% 0,9% 43,2% 41 100%  
Ledig 22,0% 7,9% 4,9% 15,0% 5,1% 45,1% 158 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 38,4% 13,2% 1,7% 6,8% 1,8% 38,0% 381 100%  
Mittlere Reife 19,9% 7,1% 4,3% 13,3% 5,7% 49,7% 135 100%  
Fach-, Hochschulreife 28,7% 7,2% 2,8% 13,8% 6,4% 41,1% 237 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 28,1% 7,4% 3,4% 13,3% 4,6% 43,2% 412 100%  
Zzt. arbeitslos 19,9% 24,1% 7,6%  -  - 48,4% 24 100%  
In Ausbildung 18,1% 18,1%  - 4,7% 18,1% 40,9% 8 100%  
Schüler/Studenten 28,2% 10,6% 9,4% 10,6% 5,9% 35,3% 31 100%  
Rentner/Pensionäre 41,7% 12,7% 0,7% 6,6% 2,0% 36,3% 223 100%  
Hausfrau/-mann 31,2% 13,4% 4,5% 7,0% 5,7% 38,1% 58 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 31,7% 18,0% 6,9% 3,8% 5,0% 34,7% 59 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 37,2% 13,0% 1,5% 7,4% 2,3% 38,6% 195 100%  
2.000 EUR und mehr 26,3% 7,7% 4,9% 16,4% 4,2% 40,6% 301 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 30,0% 10,5% 2,1% 11,7% 4,0% 41,8% 324 100%  
Sterkrade 31,4% 8,0% 3,7% 8,5% 4,3% 44,1% 323 100%  
Osterfeld 40,4% 14,7% 3,7% 9,3% 2,5% 29,4% 131 100%  

Befragte insgesamt 2009 32,3% 10,1% 3,0% 10,0% 3,9% 40,7% 778 100%  
Befragte insgesamt 2008 35,5% 8,0% 3,7% 6,4% 4,1% 42,3% 563 100%  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

Sich für jugendpolitische Maßnahmen einsetzen

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt
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Kommunalpolitik Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen 
Politikfeldern1)

SPD CDU FDP GRÜNE DIE
LINKE.

Macht keinen
Unterschied/

Keiner

Geschlecht
Männlich 32,1% 22,8% 4,2% 1,4% 2,8% 36,7% 434 100%  
Weiblich 30,1% 18,1% 2,6% 3,0% 1,8% 44,5% 420 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 36,1% 23,9% 2,3% 3,5% 4,6% 29,6% 63 100%  
25 - 34 Jahre 29,1% 23,7% 8,1% 3,6% 3,6% 31,9% 92 100%  
35 - 44 Jahre 20,9% 15,8% 7,4% 2,1% 4,6% 49,3% 159 100%  
45 - 59 Jahre 30,5% 18,8% 1,9% 1,6%  - 47,2% 291 100%  
60 - 75 Jahre 37,8% 23,6% 1,2% 1,9% 2,4% 33,1% 248 100%  

Familienstand
Verheiratet 31,5% 20,6% 3,0% 1,8% 1,9% 41,2% 548 100%  
Geschieden/Getrennt 27,1% 18,3% 5,8% 1,8% 1,8% 45,3% 83 100%  
Verwitwet 36,2% 26,9%  -  -  - 36,9% 44 100%  
Ledig 30,7% 19,1% 4,6% 4,0% 4,4% 37,3% 178 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 34,2% 20,5% 2,0% 2,0% 2,1% 39,2% 418 100%  
Mittlere Reife 23,7% 19,0% 6,4% 0,3% 3,1% 47,5% 143 100%  
Fach-, Hochschulreife 28,8% 22,0% 3,8% 3,5% 2,4% 39,5% 262 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 26,8% 19,5% 4,8% 2,2% 1,9% 44,7% 458 100%  
Zzt. arbeitslos 18,6% 20,9% 7,9%  - 5,2% 47,3% 28 100%  
In Ausbildung 42,4% 23,2%  -  -  - 34,5% 10 100%  
Schüler/Studenten 39,7% 14,0% 4,3% 5,4% 5,4% 31,2% 34 100%  
Rentner/Pensionäre 36,1% 25,4% 0,8% 1,8% 2,4% 33,5% 241 100%  
Hausfrau/-mann 38,9% 12,4% 2,3% 3,6% 2,3% 40,5% 63 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 35,6% 20,2% 2,2% 2,7% 2,2% 37,1% 67 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 30,8% 19,7% 3,7% 3,1% 3,5% 39,2% 212 100%  
2.000 EUR und mehr 30,1% 22,2% 4,5% 0,9% 1,4% 40,9% 321 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 28,2% 18,9% 1,9% 1,9% 2,7% 46,3% 345 100%  
Sterkrade 32,2% 17,4% 4,7% 1,9% 2,4% 41,3% 361 100%  
Osterfeld 35,0% 31,9% 3,8% 3,2% 1,0% 25,0% 148 100%  

Befragte insgesamt 2009 31,1% 20,5% 3,4% 2,2% 2,3% 40,5% 853 100%  
Befragte insgesamt 2008 34,3% 15,6% 1,5% 0,3% 4,0% 44,2% 597 100%  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

Für mehr Arbeitsplätze zu sorgen

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt
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Bürgermeinung 2009 Kommunalpolitik 

noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen 
Politikfeldern1)

SPD CDU FDP GRÜNE DIE
LINKE.

Macht keinen
Unterschied/

Keiner

Geschlecht
Männlich 33,3% 11,8% 1,5% 2,7% 2,8% 48,0% 388 100%  
Weiblich 27,4% 11,2% 1,0% 4,1% 1,2% 55,0% 365 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 23,1% 11,9%  - 1,4%  - 63,5% 53 100%  
25 - 34 Jahre 25,2% 14,2% 4,6% 5,9%  - 50,1% 81 100%  
35 - 44 Jahre 19,1% 6,4% 1,0% 3,0% 7,4% 63,0% 145 100%  
45 - 59 Jahre 30,8% 11,4% 0,6% 4,7% 1,1% 51,4% 261 100%  
60 - 75 Jahre 41,5% 13,9% 1,4% 1,6% 0,7% 41,0% 214 100%  

Familienstand
Verheiratet 31,3% 10,6% 0,7% 3,4% 2,2% 51,8% 489 100%  
Geschieden/Getrennt 32,7% 8,7% 2,0% 2,6% 2,0% 52,0% 72 100%  
Verwitwet 43,5% 20,2%  -  -  - 36,3% 36 100%  
Ledig 23,8% 13,7% 3,1% 4,6% 1,9% 52,9% 153 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 36,9% 13,5% 0,9% 3,1% 1,2% 44,4% 361 100%  
Mittlere Reife 20,9% 7,4% 1,1% 2,5% 2,5% 65,6% 134 100%  
Fach-, Hochschulreife 23,6% 10,4% 2,0% 4,7% 3,1% 56,2% 235 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 27,0% 9,9% 0,7% 4,6% 2,6% 55,1% 412 100%  
Zzt. arbeitslos 22,1% 12,4% 3,2%  -  - 62,3% 24 100%  
In Ausbildung 22,8% 18,1%  -  -  - 59,1% 8 100%  
Schüler/Studenten 19,2% 5,5% 10,9%  -  - 64,4% 27 100%  
Rentner/Pensionäre 37,9% 14,5% 1,4% 1,4% 1,4% 43,3% 203 100%  
Hausfrau/-mann 35,2% 15,1%  - 5,7% 2,5% 41,5% 59 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 37,8% 14,7%  - 3,0% 2,3% 42,3% 63 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 33,9% 10,4% 2,4% 4,2% 3,2% 46,1% 185 100%  
2.000 EUR und mehr 24,4% 11,2% 1,6% 4,5% 1,6% 56,7% 295 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 28,6% 9,4% 0,5% 4,1% 3,4% 54,0% 311 100%  
Sterkrade 28,5% 12,0% 2,5% 1,9% 0,9% 54,2% 311 100%  
Osterfeld 39,6% 15,5% 0,3% 5,1% 1,1% 38,3% 130 100%  

Befragte insgesamt 2009 30,5% 11,5% 1,3% 3,4% 2,0% 51,4% 753 100%  
Befragte insgesamt 2008 29,4% 8,3% 1,0% 0,6% 2,7% 58,2% 521 100%  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

Wohnungsversorgung zu verbessern

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt
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Kommunalpolitik Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen 
Politikfeldern1)

SPD CDU FDP GRÜNE DIE
LINKE.

Macht keinen
Unterschied/

Keiner

Geschlecht
Männlich 32,9% 7,6% 1,2% 16,5% 5,7% 36,1% 393 100%  
Weiblich 27,7% 8,0% 0,9% 13,6% 5,0% 44,9% 371 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 28,9% 12,0%  - 17,7% 11,2% 30,3% 52 100%  
25 - 34 Jahre 25,2% 5,8% 7,6% 12,6% 7,6% 41,3% 82 100%  
35 - 44 Jahre 18,4% 8,4%  - 21,8% 7,9% 43,5% 140 100%  
45 - 59 Jahre 34,1% 5,3% 0,1% 15,3% 2,8% 42,3% 258 100%  
60 - 75 Jahre 35,7% 9,9% 0,6% 11,2% 4,5% 38,1% 230 100%  

Familienstand
Verheiratet 30,3% 7,8% 0,7% 15,4% 4,6% 41,2% 504 100%  
Geschieden/Getrennt 37,5% 6,8% 0,5% 6,2% 6,2% 42,7% 71 100%  
Verwitwet 40,2% 14,9%  - 11,2% 3,7% 29,9% 39 100%  
Ledig 24,7% 6,5% 3,0% 18,5% 8,0% 39,4% 148 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 34,8% 8,9% 0,8% 10,5% 3,5% 41,5% 357 100%  
Mittlere Reife 24,9% 4,8% 1,1% 15,3% 6,4% 47,6% 138 100%  
Fach-, Hochschulreife 26,7% 6,9% 0,9% 21,3% 7,3% 36,9% 246 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 28,3% 5,9% 0,5% 18,5% 5,0% 41,9% 406 100%  
Zzt. arbeitslos 28,4% 13,2% 8,3% 10,0%  - 40,0% 22 100%  
In Ausbildung 25,1% 16,6%  - 37,4%  - 20,9% 9 100%  
Schüler/Studenten 21,6% 1,4% 5,4% 15,0% 21,6% 35,1% 27 100%  
Rentner/Pensionäre 33,3% 10,3% 0,7% 12,0% 5,3% 38,3% 221 100%  
Hausfrau/-mann 37,5% 10,7% 2,5% 6,3% 5,0% 38,1% 59 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 28,6% 16,8% 2,5% 6,9% 12,4% 32,9% 59 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 34,1% 9,0% 1,6% 16,6% 3,3% 35,4% 188 100%  
2.000 EUR und mehr 30,2% 6,5% 0,6% 17,0% 4,6% 41,0% 296 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 30,1% 7,1%  - 16,1% 5,5% 41,3% 319 100%  
Sterkrade 28,2% 8,5% 1,6% 13,4% 6,1% 42,2% 316 100%  
Osterfeld 36,4% 7,7% 2,3% 17,0% 3,2% 33,5% 129 100%  

Befragte insgesamt 2009 30,4% 7,8% 1,1% 15,1% 5,3% 40,3% 763 100%  
1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

Die Integration von MigrantInnen voranzubringen

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt
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Bürgermeinung 2009 Kommunalpolitik 

noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen 
Politikfeldern1)

SPD CDU FDP GRÜNE DIE
LINKE.

Macht keinen
Unterschied/

Keiner

Geschlecht
Männlich 30,0% 14,7% 2,0% 7,8% 1,1% 44,4% 412 100%  
Weiblich 27,7% 14,3% 1,9% 4,0% 0,8% 51,3% 381 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 16,8% 16,8% 0,6% 9,4% 2,5% 54,0% 59 100%  
25 - 34 Jahre 16,5% 16,1% 6,3% 12,0%  - 49,1% 83 100%  
35 - 44 Jahre 15,1% 14,1% 2,7% 9,7% 3,0% 55,4% 149 100%  
45 - 59 Jahre 30,3% 13,9% 1,1% 5,3%  - 49,5% 266 100%  
60 - 75 Jahre 43,5% 14,4% 1,2% 1,4% 0,6% 38,8% 237 100%  

Familienstand
Verheiratet 32,0% 15,6% 1,7% 5,6% 0,6% 44,5% 516 100%  
Geschieden/Getrennt 23,0% 11,5% 2,1% 6,2%  - 57,2% 71 100%  
Verwitwet 51,4% 7,5%  -  -  - 41,1% 39 100%  
Ledig 16,9% 14,2% 3,1% 8,2% 2,7% 54,9% 166 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 36,4% 15,7% 1,3% 3,4% 0,4% 42,8% 389 100%  
Mittlere Reife 23,9% 17,7% 2,2% 6,2% 1,1% 48,7% 131 100%  
Fach-, Hochschulreife 19,5% 10,9% 2,6% 10,0% 1,8% 55,3% 252 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 24,4% 14,3% 1,9% 8,6% 0,7% 50,1% 422 100%  
Zzt. arbeitslos 20,8% 11,7% 1,5% 5,8%  - 60,2% 25 100%  
In Ausbildung 20,9% 20,9%  - 4,3% 16,6% 37,4% 9 100%  
Schüler/Studenten 13,5% 14,6% 4,5% 5,6%  - 61,8% 33 100%  
Rentner/Pensionäre 40,0% 14,9% 1,3% 1,9% 0,6% 41,3% 229 100%  
Hausfrau/-mann 33,1% 13,0% 4,6% 3,9% 2,6% 42,8% 57 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 35,7% 15,6% 0,6% 3,1% 2,5% 42,4% 59 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 28,7% 12,2% 2,7% 8,9% 1,5% 45,9% 190 100%  
2.000 EUR und mehr 27,4% 12,8% 2,5% 5,7%  - 51,6% 306 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 28,0% 12,8% 1,0% 5,0% 2,3% 50,8% 322 100%  
Sterkrade 29,2% 13,8% 2,1% 6,3%  - 48,6% 334 100%  
Osterfeld 30,4% 20,4% 3,8% 7,3%  - 38,2% 137 100%  

Befragte insgesamt 2009 28,9% 14,5% 2,0% 5,9% 0,9% 47,7% 794 100%  
Befragte insgesamt 2008 28,9% 8,2% 0,7% 7,8% 1,1% 53,4% 551 100%  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

Die Verkehrsprobleme in der Stadt lösen

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt
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Kommunalpolitik Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen 
Politikfeldern1)

SPD CDU FDP GRÜNE DIE
LINKE.

Macht keinen
Unterschied/

Keiner

Geschlecht
Männlich 25,8% 24,4% 2,4% 1,1% 1,1% 45,2% 429 100%  
Weiblich 25,4% 18,3% 1,7% 0,8% 1,1% 52,8% 410 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 34,9% 23,1%  - 1,8%  - 40,2% 62 100%  
25 - 34 Jahre 18,1% 29,9% 5,0% 2,5% 1,6% 42,8% 90 100%  
35 - 44 Jahre 12,9% 17,1% 0,5% 1,9% 3,0% 64,7% 158 100%  
45 - 59 Jahre 25,3% 20,9% 3,3% 0,5% 0,5% 49,5% 280 100%  
60 - 75 Jahre 34,4% 21,2% 1,2% 0,2% 0,6% 42,5% 248 100%  

Familienstand
Verheiratet 25,3% 22,2% 2,2% 0,4% 0,5% 49,4% 540 100%  
Geschieden/Getrennt 21,2% 22,7% 2,4% 1,9% 0,5% 51,4% 78 100%  
Verwitwet 38,3% 9,7%  -  -  - 52,0% 45 100%  
Ledig 25,4% 21,4% 2,1% 2,6% 3,4% 45,0% 173 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 32,2% 18,0% 2,0% 0,6% 0,4% 46,7% 418 100%  
Mittlere Reife 17,7% 23,7% 2,3% 0,5% 2,1% 53,6% 141 100%  
Fach-, Hochschulreife 18,2% 25,5% 1,9% 1,9% 1,7% 50,8% 253 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 20,1% 20,9% 2,5% 1,6% 1,0% 54,0% 452 100%  
Zzt. arbeitslos 25,1% 24,8% 4,8%  - 1,6% 43,7% 24 100%  
In Ausbildung 33,1% 25,1%  - 4,3%  - 37,4% 9 100%  
Schüler/Studenten 31,2% 22,6% 4,3% 1,1% 4,3% 36,6% 34 100%  
Rentner/Pensionäre 31,7% 21,4% 1,4%  - 0,6% 44,9% 242 100%  
Hausfrau/-mann 32,9% 26,6% 0,7% 0,7% 2,5% 36,7% 58 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 32,6% 26,0%  - 0,6% 5,3% 35,5% 62 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 28,6% 16,7% 2,6% 2,3% 1,4% 48,4% 211 100%  
2.000 EUR und mehr 23,4% 21,4% 2,7% 0,6% 0,5% 51,4% 316 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 22,9% 21,3% 1,5% 1,1% 2,3% 50,9% 339 100%  
Sterkrade 26,4% 16,3% 2,5% 0,3% 0,4% 54,1% 356 100%  
Osterfeld 30,0% 34,0% 2,3% 2,3%  - 31,3% 144 100%  

Befragte insgesamt 2009 25,6% 21,4% 2,1% 1,0% 1,1% 48,9% 838 100%  
Befragte insgesamt 2008 26,9% 16,5% 1,9% 0,2% 2,2% 52,3% 587 100%  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

Finanzen der Stadt wieder in Ortnung zu bringen

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt
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noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen 
Politikfeldern1)

SPD CDU FDP GRÜNE DIE
LINKE.

Macht keinen
Unterschied/

Keiner

Geschlecht
Männlich 25,9% 31,9% 6,2% 1,5% 0,8% 33,7% 409 100%  
Weiblich 24,9% 28,1% 4,6% 1,5% 1,9% 38,9% 390 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 18,5% 34,2% 4,1% 0,7% 2,7% 39,7% 54 100%  
25 - 34 Jahre 23,0% 26,9% 5,7% 4,0%  - 40,3% 83 100%  
35 - 44 Jahre 13,4% 34,7% 7,2% 3,1% 3,1% 38,5% 154 100%  
45 - 59 Jahre 25,7% 30,3% 5,9% 1,1% 1,1% 36,0% 277 100%  
60 - 75 Jahre 35,6% 26,8% 4,0% 0,2% 0,6% 32,9% 231 100%  

Familienstand
Verheiratet 27,0% 29,6% 5,2% 0,8% 1,2% 36,2% 525 100%  
Geschieden/Getrennt 27,9% 26,9% 5,1% 3,1%  - 37,0% 73 100%  
Verwitwet 35,2% 32,4% 3,6%  -  - 28,8% 41 100%  
Ledig 16,7% 32,7% 6,0% 3,3% 2,8% 38,5% 159 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 31,5% 25,3% 3,9% 1,1% 0,4% 37,7% 392 100%  
Mittlere Reife 18,7% 27,1% 4,3% 0,3% 2,2% 47,4% 136 100%  
Fach-, Hochschulreife 18,0% 39,1% 8,7% 2,7% 1,8% 29,8% 246 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 21,8% 31,8% 6,2% 2,1% 1,5% 36,7% 430 100%  
Zzt. arbeitslos 17,0% 29,5% 1,4% 1,4%  - 50,6% 26 100%  
In Ausbildung  - 27,9%  -  -  - 72,1% 7 100%  
Schüler/Studenten 13,6% 40,8% 11,4%  - 4,5% 29,6% 32 100%  
Rentner/Pensionäre 33,0% 28,4% 4,1%  - 0,7% 33,8% 223 100%  
Hausfrau/-mann 32,3% 23,0% 5,6% 3,8% 2,5% 32,9% 59 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 34,5% 32,7%  - 1,8% 2,4% 28,6% 62 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 28,1% 23,0% 5,6% 3,4% 1,7% 38,2% 197 100%  
2.000 EUR und mehr 25,5% 29,3% 8,2% 1,1% 1,0% 34,9% 304 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 21,9% 27,3% 4,9% 2,2% 2,7% 41,0% 331 100%  
Sterkrade 28,7% 30,6% 6,6% 0,2% 0,6% 33,3% 336 100%  
Osterfeld 25,8% 35,5% 3,9% 2,8%  - 32,0% 133 100%  

Befragte insgesamt 2009 25,4% 30,0% 5,4% 1,5% 1,3% 36,3% 799 100%  
Befragte insgesamt 2008 28,4% 25,4% 3,0% 0,2% 1,4% 41,5% 566 100%  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

Wirtschaftsförderung betreiben

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt
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noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen 
Politikfeldern1)

SPD CDU FDP GRÜNE DIE
LINKE.

Macht keinen
Unterschied/

Keiner

Geschlecht
Männlich 19,1% 4,6% 0,8% 46,4% 1,5% 27,7% 430 100%  
Weiblich 10,4% 4,6% 0,9% 56,6% 1,8% 25,7% 419 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 7,9% 3,1% 3,1% 74,4% 0,6% 11,0% 60 100%  
25 - 34 Jahre 10,1% 3,8% 0,4% 64,1%  - 21,6% 88 100%  
35 - 44 Jahre 3,5% 2,3% 2,1% 59,9% 4,0% 28,2% 158 100%  
45 - 59 Jahre 12,8% 5,1%  - 55,1% 1,5% 25,5% 296 100%  
60 - 75 Jahre 27,7% 6,1% 0,6% 31,4% 1,2% 33,0% 247 100%  

Familienstand
Verheiratet 16,0% 4,4% 0,7% 50,3% 1,6% 27,0% 550 100%  
Geschieden/Getrennt 9,0% 5,6%  - 45,6% 1,9% 38,0% 78 100%  
Verwitwet 26,8% 9,7%  - 34,2%  - 29,2% 45 100%  
Ledig 10,5% 3,6% 1,9% 61,4% 2,1% 20,5% 175 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 24,0% 4,9% 0,7% 39,3% 1,6% 29,4% 417 100%  
Mittlere Reife 7,5% 4,7%  - 51,7% 1,0% 35,1% 142 100%  
Fach-, Hochschulreife 4,3% 3,2% 1,4% 70,1% 1,7% 19,3% 263 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 10,8% 3,0% 1,0% 58,4% 1,1% 25,6% 461 100%  
Zzt. arbeitslos 4,5% 17,5% 1,5% 38,3%  - 38,1% 25 100%  
In Ausbildung 4,9% 18,9%  - 71,3%  - 4,9% 8 100%  
Schüler/Studenten  - 1,2%  - 84,2% 4,5% 10,1% 33 100%  
Rentner/Pensionäre 25,0% 7,1% 0,6% 33,0% 1,8% 32,5% 239 100%  
Hausfrau/-mann 17,6% 0,6% 0,6% 56,5% 4,7% 20,0% 63 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 18,8% 11,7% 2,3% 42,4%  - 24,7% 63 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 22,5% 3,4% 0,4% 42,9% 3,0% 27,8% 208 100%  
2.000 EUR und mehr 10,6% 4,5% 1,0% 57,0% 0,5% 26,4% 326 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 13,0% 4,8% 0,1% 49,8% 1,7% 30,6% 341 100%  
Sterkrade 14,2% 3,9% 0,6% 52,1% 2,1% 27,1% 363 100%  
Osterfeld 20,6% 6,1% 3,0% 53,2% 0,3% 16,8% 145 100%  

Befragte insgesamt 2009 14,8% 4,6% 0,8% 51,4% 1,6% 26,7% 849 100%  
Befragte insgesamt 2008 14,1% 4,0% 0,8% 46,1% 0,7% 34,3% 595 100%  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

Für mehr Umweltschutz zu sorgen

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt
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Tabelle 33 Bei den Kommunalwahlen in Oberhausen sind nicht einmal die 
Hälfte aller Wahlberechtigten zur Wahl gegangen. Wie war das bei 
Ihnen?1)

Ich habe
gewählt.

Ich war
nicht wahl-
berechtigt.

Ich gehe
nie wählen.

Ich hatte
keine Zeit.

Ich habe
den Termin
vergessen.

Geschlecht
Männlich 80,3% 1,7% 2,7% 5,1% 1,1%  
Weiblich 77,7% 1,1% 2,8% 5,3% 2,6%  

Alter
18 - 24 Jahre 61,7% 0,4% 10,5% 7,6% 3,4%  
25 - 34 Jahre 67,9% 2,9% 3,8% 5,0% 2,8%  
35 - 44 Jahre 78,3% 1,8% 2,4% 4,9% 2,8%  
45 - 59 Jahre 80,6% 1,2% 1,7% 6,1% 1,6%  
60 - 75 Jahre 85,9% 0,9% 1,6% 3,7% 1,0%  

Familienstand
Verheiratet 82,6% 1,4% 2,3% 3,4% 1,6%  
Geschieden/Getrennt 62,7% 1,7% 5,7% 12,6% 3,3%  
Verwitwet 87,1%  -  - 5,5% 2,5%  
Ledig 73,3% 1,5% 3,3% 6,9% 2,1%  

Schulabschluss
Hauptschule 75,2% 1,6% 1,9% 5,7% 2,0%  
Mittlere Reife 81,1% 0,8% 4,1% 3,2% 3,2%  
Fach-, Hochschulreife 88,4% 0,7% 1,7% 3,8% 1,0%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 79,4% 1,2% 2,3% 7,1% 1,8%  
Zzt. arbeitslos 42,3% 2,6% 7,6% 8,5%  -
In Ausbildung 53,0%  - 23,5%  - 11,7%  
Schüler/Studenten 75,2%  -  - 8,3%  -
Rentner/Pensionäre 87,2% 0,4% 1,6% 2,1% 1,1%  
Hausfrau/-mann 73,4% 3,9% 5,5% 2,4% 4,1%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 66,3% 4,3% 8,1% 7,0% 3,5%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 72,6% 1,4% 2,3% 8,2% 1,9%  
2.000 EUR und mehr 86,0% 0,6% 2,3% 4,0% 1,2%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 79,3% 0,5% 1,8% 5,8% 2,9%  
Sterkrade 79,8% 1,6% 3,6% 4,1% 1,6%  
Osterfeld 75,7% 3,0% 2,7% 6,3% 0,2%  

Befragte insgesamt 2009 78,9% 1,4% 2,7% 5,2% 1,9%  

1) Berechnung ohne "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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noch Tabelle 33: Bei den Kommunalwahlen in Oberhausen sind nicht einmal die 
Hälfte aller Wahlberechtigten zur Wahl gegangen. Wie war das bei 
Ihnen?1)

Ich hatte
kein

Interesse.

Die Wahlwerbung
der Parteien

hat mich nicht
überzeugt.

Weiß
nicht

An-
zahl

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 5,9% 2,5% 0,7% 509 100%  
Weiblich 5,7% 3,4% 1,5% 574 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 12,6% 3,8%  - 88 100%  
25 - 34 Jahre 9,8% 3,7% 4,1% 118 100%  
35 - 44 Jahre 5,7% 3,0% 1,0% 182 100%  
45 - 59 Jahre 5,6% 2,6% 0,6% 370 100%  
60 - 75 Jahre 2,8% 2,8% 1,1% 325 100%  

Familienstand
Verheiratet 4,7% 2,6% 1,4% 685 100%  
Geschieden/Getrennt 7,3% 5,3% 1,3% 111 100%  
Verwitwet 2,5% 2,5%  - 60 100%  
Ledig 9,2% 3,1% 0,7% 225 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 7,9% 4,2% 1,5% 557 100%  
Mittlere Reife 5,4% 1,9% 0,4% 198 100%  
Fach-, Hochschulreife 1,7% 1,7% 1,1% 290 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 4,9% 2,7% 0,6% 544 100%  
Zzt. arbeitslos 27,9% 7,6% 3,4% 43 100%  
In Ausbildung  - 11,7%  - 13 100%  
Schüler/Studenten 13,2% 3,3%  - 45 100%  
Rentner/Pensionäre 2,9% 3,6% 1,1% 300 100%  
Hausfrau/-mann 7,9%  - 2,8% 107 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 8,9%  - 1,9% 95 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 7,2% 4,7% 1,8% 252 100%  
2.000 EUR und mehr 2,9% 2,4% 0,5% 384 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 4,6% 3,9% 1,2% 444 100%  
Sterkrade 5,7% 2,4% 1,3% 462 100%  
Osterfeld 9,2% 2,1% 0,8% 177 100%  

Befragte insgesamt 2009 5,8% 3,0% 1,2% 1.083 100%  

1) Berechnung ohne "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

 

90  Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen 



Bürgermeinung 2009 Kommunalpolitik 

Tabelle 34 Welcher Partei haben Sie Ihre Stimme gegeben?1)2)

SPD CDU FDP DIE
GRÜNEN

DIE
LINKE.

Andere
Partei

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt

Geschlecht
Männlich 53,3% 26,1% 5,1% 8,2% 7,3%  - 302 100%  
Weiblich 51,1% 21,5% 3,7% 14,6% 6,3% 2,9% 305 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 44,4% 22,6% 4,7% 19,8% 8,5%  - 39 100%  
25 - 34 Jahre 40,3% 28,3% 8,5% 12,6% 7,8% 2,4% 61 100%  
35 - 44 Jahre 41,7% 23,5% 4,4% 13,6% 15,4% 1,4% 108 100%  
45 - 59 Jahre 55,4% 18,0% 4,5% 13,2% 6,7% 2,2% 203 100%  
60 - 75 Jahre 59,9% 28,7% 3,0% 6,2% 1,5% 0,7% 196 100%  

Familienstand
Verheiratet 53,3% 25,7% 4,3% 10,4% 4,8% 1,5% 404 100%  
Geschieden/Getrennt 55,9% 11,8% 2,9% 14,7% 14,7%  - 50 100%  
Verwitwet 64,6% 20,8% 4,9%  - 4,9% 4,9% 30 100%  
Ledig 44,4% 22,0% 5,5% 16,3% 10,6% 1,2% 122 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 61,0% 21,3% 3,5% 6,3% 5,9% 2,0% 293 100%  
Mittlere Reife 48,9% 31,4% 2,6% 6,6% 7,9% 2,6% 111 100%  
Fach-, Hochschulreife 39,0% 23,7% 7,2% 22,9% 7,2%  - 190 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 49,3% 21,1% 5,4% 15,5% 7,3% 1,4% 318 100%  
Zzt. arbeitslos 19,5% 48,7% 2,5% 9,7% 9,7% 9,7% 15 100%  
In Ausbildung 64,2% 28,4% 7,4%  -  -  - 5 100%  
Schüler/Studenten 40,3% 12,9% 6,4% 25,8% 14,6%  - 23 100%  
Rentner/Pensionäre 61,6% 28,1% 2,4% 4,8% 3,2%  - 185 100%  
Hausfrau/-mann 47,8% 27,6% 3,0% 6,7% 8,9% 6,0% 49 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 43,8% 25,4% 3,1% 6,2% 18,5% 3,1% 48 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 51,2% 23,7% 2,9% 9,7% 9,7% 2,9% 152 100%  
2.000 EUR und mehr 50,2% 24,3% 6,5% 13,3% 4,7% 1,1% 268 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 49,5% 21,2% 4,0% 14,9% 9,9% 0,6% 242 100%  
Sterkrade 51,4% 27,1% 5,4% 9,0% 5,5% 1,5% 285 100%  
Osterfeld 63,1% 19,8% 2,3% 9,2% 1,8% 3,7% 80 100%  

Befragte insgesamt 2009 52,2% 23,8% 4,4% 11,4% 6,8% 1,5% 607 100%  

1) Berechnung ohne "Keine Angabe".
2) Nur Personen die bei Tabelle 33 gesagt haben: Ich habe gewählt.
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Kapitel 7 Stadtverwaltung 
 

Grafik 39 Beurteilung der Stadtverwaltung1) 

Beurteilung der Stadtverwaltung 2008 und 2009
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1) Darstellung ohne den Wert „weiß nicht“ und „keine Angabe“ 
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Grafik 40 Haben Sie schon einmal die Homepage der Stadt Oberhausen besucht?1)2)

2) Nur an Befragte, die in Tabelle 38 mit "ja" beantwortet haben. (2009 N= 451, 2008 N= 319)
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1) Berechnung ohne "keine Angabe"

Wie häufig kam dies in den letzten 12 Monaten vor?2)
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Grafik 41 Welche Informationen haben Sie dabei gesucht?1)2)

 

1) Mehrfachnennungen (2009 N= 451, 2008 N= 319)
2) Nur an Befragte, die Tabelle 38 mit " ja" beantwortet haben.
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Grafik 42 Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit dem Angebot auf der  
Homepage?1)

1) Nur an Befragte, die Tabelle 38 mit " ja" beantwortet haben.
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Tabelle 35 Haben Sie in den letzten 12 Monaten die Stadtverwaltung aufge-
sucht? 

Ja Nein Keine 
Angabe Anzahl Befragte 

insgesamt

Geschlecht
Männlich 53,0% 46,2% 0,8% 549 100%  
Weiblich 53,0% 46,4% 0,5% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 48,4% 50,1% 1,5% 98 100%  
25 - 34 Jahre 52,1% 47,1% 0,8% 142 100%  
35 - 44 Jahre 60,4% 39,3% 0,4% 211 100%  
45 - 59 Jahre 58,4% 41,3% 0,4% 400 100%  
60 - 75 Jahre 43,8% 55,4% 0,9% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 48,6% 50,8% 0,7% 612 100%  
Mittlere Reife 59,3% 39,9% 0,9% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 58,2% 41,2% 0,6% 304 100%  
Anderer/keinen Abschluss 44,3% 55,7%  - 51 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 57,2% 42,2% 0,6% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 58,0% 41,3% 0,7% 57 100%  
In Ausbildung 52,0% 48,0%  - 16 100%  
Schüler/Studenten 48,5% 51,5%  - 48 100%  
Rentner/Pensionäre 44,1% 55,0% 0,9% 311 100%  
Hausfrau/-mann 53,5% 45,9% 0,6% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 52,8% 47,2%  - 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 51,0% 48,1% 0,9% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 56,6% 43,0% 0,5% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 52,8% 47,1% 0,1% 489 100%  
Sterkrade 53,3% 45,4% 1,3% 485 100%  
Osterfeld 52,9% 46,6% 0,5% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 53,0% 46,3% 0,7% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 46,2% 52,6% 1,2% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Tabelle 36 Beurteilung der Stadtverwaltung im Gesamtüberblick 

Beurteilung
der Stadtverwaltung

Sehr
gut Gut Teils,

teils Schlecht Sehr
schlecht

Weiß
nicht/
Keine

Angabe

An-
zahl

Be-
fragte
ins-

gesamt

Persönliche Behandlung 10,6% 53,5% 13,8% 2,3% 1,0% 18,7% 1.188 100%  

Öffnungszeiten 4,9% 52,7% 13,3% 5,5% 1,7% 21,9% 1.188 100%  

Ausschilderung 7,7% 52,6% 10,6% 3,5% 0,7% 25,0% 1.188 100%  

Bearbeitungszeit 6,9% 52,6% 15,0% 3,2% 0,8% 21,6% 1.188 100%  

Warteräume/ Wartezonen 4,0% 47,0% 20,7% 4,3% 1,2% 22,7% 1.188 100%  

Wartezeit 4,7% 45,7% 21,4% 5,5% 1,7% 21,1% 1.188 100%  

Fachliche Beratung 6,8% 44,8% 11,9% 2,2% 0,7% 33,6% 1.188 100%  

Verständlichkeit der Formulare 2,2% 34,7% 21,7% 8,0% 3,3% 30,1% 1.188 100%  

Telefonische Erreichbarkeit 3,0% 33,8% 12,1% 8,2% 5,1% 37,7% 1.188 100%  

Bürgerservice vor Ort 3,0% 27,9% 8,2% 2,7% 3,3% 54,9% 1.188 100%  

Homepage der Stadt 1,8% 23,1% 7,5% 3,1% 0,5% 64,0% 1.188 100%  
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Stadtverwaltung Bürgermeinung 2009 

Tabelle 37 Wie beurteilen Sie die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich... 

sehr
gut gut teils,

teils schlecht sehr
schlecht

weiß
nicht/
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 11,8% 49,9% 15,1% 1,6% 0,6% 21,0% 549 100%  
Weiblich 9,6% 56,6% 12,8% 2,9% 1,3% 16,9% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 6,4% 46,6% 24,6% 1,5% 1,5% 19,4% 98 100%  
25 - 34 Jahre 6,8% 58,0% 17,1% 2,4% 1,3% 14,5% 142 100%  
35 - 44 Jahre 14,5% 51,5% 15,2% 2,8% 1,4% 14,6% 211 100%  
45 - 59 Jahre 11,3% 56,4% 12,4% 3,0% 0,5% 16,3% 400 100%  
60 - 75 Jahre 10,1% 51,4% 10,2% 1,3% 1,0% 26,0% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 10,0% 53,7% 11,8% 2,4% 0,5% 21,5% 612 100%  
Mittlere Reife 15,1% 49,8% 14,1% 3,8%  - 17,2% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 10,2% 57,0% 17,4% 0,2% 1,7% 13,4% 304 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 10,6% 53,4% 15,5% 3,2% 1,4% 15,9% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 6,4% 60,0% 15,5% 3,2% 0,7% 14,2% 57 100%  
In Ausbildung 18,0% 63,7% 13,7%  -  - 4,7% 16 100%  
Schüler/Studenten 9,2% 41,5% 22,3% 3,1%  - 23,9% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 12,4% 51,3% 9,7% 1,1%  - 25,5% 311 100%  
Hausfrau/-mann 8,3% 56,6% 14,4% 1,5% 1,2% 18,0% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 5,6% 54,8% 14,0% 7,3%  - 18,3% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 9,7% 56,5% 12,1% 1,7% 1,3% 18,7% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 11,4% 59,0% 12,5% 2,2% 1,2% 13,8% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 11,5% 54,1% 12,5% 1,8% 1,1% 19,0% 489 100%  
Sterkrade 10,9% 52,5% 14,7% 2,1% 0,9% 18,8% 485 100%  
Osterfeld 7,8% 54,3% 14,9% 3,8% 0,9% 18,4% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 10,6% 53,5% 13,8% 2,3% 1,0% 18,7% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 9,7% 54,2% 14,1% 3,6% 0,8% 17,5% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

… der persönlichen Behandlung

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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Bürgermeinung 2009 Stadtverwaltung 

noch Tabelle 37: Wie beurteilen Sie die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich... 

sehr
gut gut teils,

teils schlecht sehr
schlecht

weiß
nicht/
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 3,6% 54,2% 11,8% 4,9% 1,5% 24,1% 549 100%  
Weiblich 6,0% 51,4% 14,6% 6,1% 1,9% 20,1% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 1,9% 44,3% 18,5% 12,4% 3,0% 19,8% 98 100%  
25 - 34 Jahre 3,7% 52,6% 16,7% 10,7% 1,8% 14,5% 142 100%  
35 - 44 Jahre 5,2% 51,7% 13,6% 8,9%  - 20,5% 211 100%  
45 - 59 Jahre 7,3% 53,1% 13,3% 4,4% 3,3% 18,6% 400 100%  
60 - 75 Jahre 3,3% 55,2% 10,2% 0,5% 0,4% 30,4% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 4,8% 54,9% 10,9% 3,0% 1,6% 24,9% 612 100%  
Mittlere Reife 7,5% 49,6% 13,2% 8,9% 2,3% 18,6% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 3,8% 50,3% 19,1% 7,6% 1,8% 17,4% 304 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 5,3% 50,3% 14,0% 9,1% 1,9% 19,4% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 2,6% 56,2% 21,8% 2,0%  - 17,4% 57 100%  
In Ausbildung  - 45,3% 31,7% 9,0%  - 14,0% 16 100%  
Schüler/Studenten 6,1% 36,9% 13,8% 12,3% 6,1% 24,7% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 4,5% 55,1% 10,0% 0,5% 0,9% 29,0% 311 100%  
Hausfrau/-mann 5,6% 57,9% 12,9% 1,2% 1,2% 21,3% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 4,5% 55,6% 18,8% 2,8%  - 18,3% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 4,3% 53,5% 13,4% 4,4% 0,8% 23,6% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 5,6% 56,8% 11,0% 8,5% 1,4% 16,7% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 6,0% 51,7% 13,0% 5,4% 2,2% 21,6% 489 100%  
Sterkrade 3,9% 51,3% 14,3% 6,8% 1,6% 22,0% 485 100%  
Osterfeld 4,5% 58,0% 11,6% 2,8% 0,9% 22,3% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 4,9% 52,7% 13,3% 5,5% 1,7% 21,9% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 3,9% 53,6% 14,6% 5,9% 1,5% 20,5% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

… der Öffnungszeiten

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt

 
 

Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen  99 



Stadtverwaltung Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 37: Wie beurteilen Sie die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich... 

sehr
gut gut teils,

teils schlecht sehr
schlecht

weiß
nicht/
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 7,5% 54,4% 9,9% 2,5% 0,5% 25,2% 549 100%  
Weiblich 7,8% 51,0% 11,1% 4,4% 0,7% 24,9% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 10,2% 45,5% 13,6% 4,9%  - 25,8% 98 100%  
25 - 34 Jahre 6,6% 54,6% 10,2% 6,0% 2,3% 20,2% 142 100%  
35 - 44 Jahre 6,8% 58,6% 8,7% 3,1%  - 22,6% 211 100%  
45 - 59 Jahre 8,3% 50,4% 12,4% 3,8% 1,1% 24,1% 400 100%  
60 - 75 Jahre 7,2% 52,6% 8,9% 2,0%  - 29,4% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 7,8% 51,7% 10,5% 2,6% 0,7% 26,6% 612 100%  
Mittlere Reife 9,4% 52,7% 10,3% 4,9% 0,7% 22,1% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 6,3% 55,4% 10,7% 4,6% 0,6% 22,4% 304 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 7,5% 53,9% 11,7% 3,3% 0,6% 23,0% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 3,2% 49,8% 10,3% 14,1% 2,6% 20,0% 57 100%  
In Ausbildung 20,3% 41,0% 22,7% 9,0%  - 7,0% 16 100%  
Schüler/Studenten 7,7% 46,1% 13,1% 3,1%  - 30,1% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 8,3% 52,4% 7,6% 1,7%  - 30,1% 311 100%  
Hausfrau/-mann 7,7% 52,0% 10,9% 2,3% 1,2% 26,0% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 4,2% 52,8% 12,2% 4,2%  - 26,6% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 8,1% 52,9% 9,2% 2,4% 0,5% 26,9% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 7,2% 58,3% 11,8% 4,0% 0,1% 18,5% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 7,3% 50,0% 12,1% 4,1% 1,3% 25,2% 489 100%  
Sterkrade 8,6% 55,1% 9,6% 3,0%  - 23,7% 485 100%  
Osterfeld 6,4% 52,8% 9,2% 3,1% 0,7% 27,8% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 7,7% 52,6% 10,6% 3,5% 0,7% 25,0% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 5,6% 58,0% 8,5% 2,1% 0,5% 25,4% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

... der Ausschilderung

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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Bürgermeinung 2009 Stadtverwaltung 

noch Tabelle 37: Wie beurteilen Sie die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich... 

sehr
gut gut teils,

teils schlecht sehr
schlecht

weiß
nicht/
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 8,0% 48,0% 15,7% 3,2% 1,1% 24,1% 549 100%  
Weiblich 5,9% 56,5% 14,4% 3,3% 0,5% 19,4% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 4,9% 45,8% 17,5% 4,5%  - 27,3% 98 100%  
25 - 34 Jahre 8,6% 51,3% 19,4% 6,3% 0,5% 14,0% 142 100%  
35 - 44 Jahre 7,0% 54,3% 15,6% 5,6% 1,1% 16,5% 211 100%  
45 - 59 Jahre 5,4% 57,7% 15,3% 1,8% 0,8% 18,9% 400 100%  
60 - 75 Jahre 8,3% 47,9% 11,6% 1,8% 0,9% 29,5% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 5,8% 52,1% 13,6% 2,5% 0,5% 25,5% 612 100%  
Mittlere Reife 9,6% 48,4% 15,8% 5,2% 0,9% 20,2% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 6,2% 58,5% 17,2% 3,1% 1,2% 13,8% 304 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 7,6% 53,2% 16,0% 4,0% 0,8% 18,5% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 3,2% 51,0% 22,6% 6,4% 0,7% 16,1% 57 100%  
In Ausbildung 9,0% 41,0% 34,0%  -  - 16,0% 16 100%  
Schüler/Studenten 9,2% 41,5% 10,0% 6,1%  - 33,1% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 7,6% 50,0% 11,1% 2,0% 0,5% 28,9% 311 100%  
Hausfrau/-mann 4,1% 57,6% 19,3% 0,3%  - 18,7% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 4,2% 48,6% 24,7% 2,8%  - 19,7% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 5,2% 57,0% 13,0% 2,5% 0,9% 21,3% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 9,2% 54,2% 15,7% 3,5% 0,8% 16,6% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 7,0% 53,5% 13,7% 3,3% 0,8% 21,6% 489 100%  
Sterkrade 7,6% 50,1% 16,1% 3,7% 0,6% 21,9% 485 100%  
Osterfeld 4,8% 56,0% 15,2% 1,9% 1,2% 20,8% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 6,9% 52,6% 15,0% 3,2% 0,8% 21,6% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 5,3% 54,8% 15,5% 3,3% 1,2% 19,9% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

… der Bearbeitungszeit

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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Stadtverwaltung Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 37: Wie beurteilen Sie die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich... 

sehr
gut gut teils,

teils schlecht sehr
schlecht

weiß
nicht/
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 4,6% 48,0% 19,6% 3,0% 0,7% 24,3% 549 100%  
Weiblich 3,5% 46,2% 21,7% 5,5% 1,7% 21,4% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 5,3% 40,1% 25,4% 5,3% 3,0% 20,9% 98 100%  
25 - 34 Jahre 7,8% 49,2% 20,9% 4,2% 1,8% 16,0% 142 100%  
35 - 44 Jahre 3,3% 51,2% 24,1% 1,6% 0,7% 19,1% 211 100%  
45 - 59 Jahre 3,1% 44,9% 23,4% 7,3% 0,4% 20,9% 400 100%  
60 - 75 Jahre 3,5% 48,0% 14,1% 2,3% 1,7% 30,4% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 3,7% 46,1% 19,0% 3,4% 1,3% 26,5% 612 100%  
Mittlere Reife 6,6% 43,7% 23,0% 6,9% 0,9% 19,0% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 3,5% 52,2% 22,8% 4,5% 1,1% 15,9% 304 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 4,7% 45,6% 25,1% 4,7% 0,6% 19,3% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 2,0% 56,8% 7,1% 10,9% 3,2% 20,0% 57 100%  
In Ausbildung 2,3% 70,0% 14,0% 9,0%  - 4,7% 16 100%  
Schüler/Studenten  - 44,6% 18,4% 3,9% 3,1% 30,1% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 4,7% 44,5% 16,2% 2,4% 1,4% 30,9% 311 100%  
Hausfrau/-mann 1,5% 47,4% 21,7% 4,7% 2,3% 22,5% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 4,6% 48,9% 16,7% 5,9%  - 23,8% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 5,0% 47,7% 20,3% 2,7% 0,8% 23,5% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 2,5% 48,4% 25,2% 5,3% 1,9% 16,7% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,2% 45,9% 21,7% 7,5% 1,6% 21,3% 489 100%  
Sterkrade 5,2% 47,4% 20,8% 2,3% 0,6% 23,8% 485 100%  
Osterfeld 5,5% 49,0% 18,5% 1,7% 1,7% 23,5% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 4,0% 47,0% 20,7% 4,3% 1,2% 22,7% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 3,7% 55,9% 13,9% 5,1% 0,5% 20,9% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

… der Warteräume/Wartezonen

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt

 
 

102  Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen 



Bürgermeinung 2009 Stadtverwaltung 

noch Tabelle 37: Wie beurteilen Sie die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich... 

sehr
gut gut teils,

teils schlecht sehr
schlecht

weiß
nicht/
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 5,0% 44,7% 21,6% 4,8% 1,5% 22,5% 549 100%  
Weiblich 4,4% 46,6% 21,2% 6,2% 1,8% 19,9% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 4,9% 28,5% 35,5% 9,5% 1,9% 19,8% 98 100%  
25 - 34 Jahre 4,5% 48,7% 26,6% 4,2% 2,6% 13,4% 142 100%  
35 - 44 Jahre 3,8% 47,2% 20,9% 8,6% 2,6% 16,9% 211 100%  
45 - 59 Jahre 5,2% 48,1% 20,9% 6,4% 0,7% 18,8% 400 100%  
60 - 75 Jahre 4,7% 45,7% 16,0% 2,1% 1,7% 29,9% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 4,9% 46,8% 17,3% 4,5% 1,6% 24,9% 612 100%  
Mittlere Reife 7,7% 49,0% 20,0% 5,0% 1,6% 16,7% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 2,3% 43,7% 30,4% 7,0% 1,8% 14,7% 304 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 4,9% 46,6% 21,1% 6,6% 2,5% 18,2% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 3,9% 49,1% 23,8% 5,8% 3,2% 14,2% 57 100%  
In Ausbildung  - 36,3% 31,7% 22,7% 2,3% 7,0% 16 100%  
Schüler/Studenten 3,1% 24,6% 41,4% 0,8%  - 30,1% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 5,4% 46,7% 15,9% 3,1% 0,5% 28,4% 311 100%  
Hausfrau/-mann 4,1% 41,5% 26,4% 7,6%  - 20,5% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 1,4% 43,4% 25,5% 7,3% 1,4% 21,1% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 4,2% 48,2% 21,3% 3,0% 1,4% 21,9% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 4,6% 47,6% 22,6% 7,2% 1,9% 16,0% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 4,2% 48,3% 21,7% 4,1% 1,7% 20,1% 489 100%  
Sterkrade 5,5% 37,7% 24,3% 8,3% 2,1% 22,2% 485 100%  
Osterfeld 4,0% 57,9% 14,0% 2,4% 0,7% 20,9% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 4,7% 45,7% 21,4% 5,5% 1,7% 21,1% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 5,3% 44,4% 21,6% 6,0% 1,3% 21,3% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

… der Wartezeit

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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Stadtverwaltung Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 37: Wie beurteilen Sie die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich... 

sehr
gut gut teils,

teils schlecht sehr
schlecht

weiß
nicht/
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 8,4% 42,9% 11,5% 2,4% 0,3% 34,4% 549 100%  
Weiblich 5,4% 46,4% 12,2% 2,0% 1,1% 32,9% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 5,3% 46,6% 14,0% 2,3%  - 31,8% 98 100%  
25 - 34 Jahre 7,6% 47,5% 13,9% 3,2% 0,5% 27,2% 142 100%  
35 - 44 Jahre 8,6% 44,1% 15,9% 0,7% 1,4% 29,3% 211 100%  
45 - 59 Jahre 5,6% 47,9% 11,7% 2,9% 0,5% 31,4% 400 100%  
60 - 75 Jahre 7,2% 39,9% 8,1% 2,0% 0,9% 42,0% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 6,1% 45,7% 9,1% 2,4% 0,2% 36,4% 612 100%  
Mittlere Reife 9,4% 43,0% 12,4% 3,6%  - 31,6% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 6,9% 44,7% 16,1% 0,4% 1,6% 30,4% 304 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 6,4% 47,3% 11,6% 2,7% 0,8% 31,3% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 3,2% 50,3% 18,0% 7,8%  - 20,6% 57 100%  
In Ausbildung 20,3% 50,0% 4,7% 2,3%  - 22,7% 16 100%  
Schüler/Studenten 3,1% 44,6% 16,1% 3,1%  - 33,1% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 8,7% 40,0% 8,5% 1,1% 0,1% 41,6% 311 100%  
Hausfrau/-mann 4,1% 40,3% 19,9% 0,3%  - 35,4% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 6,0% 47,9% 18,1% 2,8% 1,8% 23,5% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 6,3% 47,2% 10,3% 1,5% 0,5% 34,3% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 7,2% 50,1% 11,0% 2,4% 0,2% 29,0% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 8,5% 42,5% 11,5% 2,6% 0,8% 34,1% 489 100%  
Sterkrade 5,5% 43,9% 11,5% 2,0% 0,7% 36,5% 485 100%  
Osterfeld 5,9% 52,2% 13,9% 1,9% 0,7% 25,5% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 6,8% 44,8% 11,9% 2,2% 0,7% 33,6% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 5,8% 45,3% 11,9% 3,3% 0,7% 33,0% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

… der fachlichen Beratung

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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Bürgermeinung 2009 Stadtverwaltung 

noch Tabelle 37: Wie beurteilen Sie die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich... 

sehr
gut gut teils,

teils schlecht sehr
schlecht

weiß
nicht/
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 2,7% 33,7% 24,1% 6,9% 1,5% 31,2% 549 100%  
Weiblich 1,8% 35,6% 19,7% 9,0% 4,9% 29,1% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 3,4% 36,0% 22,3% 9,9%  - 28,4% 98 100%  
25 - 34 Jahre 1,6% 36,4% 33,5% 8,9% 2,6% 17,1% 142 100%  
35 - 44 Jahre 1,9% 37,1% 25,6% 4,7% 5,1% 25,6% 211 100%  
45 - 59 Jahre 2,3% 33,6% 19,8% 10,2% 4,8% 29,3% 400 100%  
60 - 75 Jahre 2,2% 33,4% 16,6% 6,4% 1,7% 39,7% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 1,8% 34,3% 18,3% 9,1% 3,2% 33,2% 612 100%  
Mittlere Reife 3,6% 32,4% 26,1% 7,1% 3,5% 27,3% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 1,7% 38,3% 26,4% 5,9% 3,1% 24,5% 304 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 2,5% 36,7% 23,7% 7,0% 4,7% 25,5% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 1,3% 27,8% 23,3% 23,1% 3,2% 21,3% 57 100%  
In Ausbildung  - 38,7% 25,0% 13,7%  - 22,7% 16 100%  
Schüler/Studenten  - 33,8% 26,9% 3,1%  - 36,2% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 2,8% 33,7% 15,9% 6,5% 1,1% 40,1% 311 100%  
Hausfrau/-mann 1,5% 26,5% 24,9% 8,5% 5,0% 33,6% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 0,4% 36,7% 18,5% 10,5% 3,1% 30,8% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 1,3% 33,8% 22,5% 7,2% 3,7% 31,6% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 2,6% 38,2% 22,0% 7,8% 2,6% 26,7% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 1,9% 36,2% 19,9% 9,4% 2,9% 29,8% 489 100%  
Sterkrade 2,8% 31,6% 21,9% 6,8% 4,3% 32,7% 485 100%  
Osterfeld 1,6% 38,4% 25,7% 7,6% 1,9% 24,9% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 2,2% 34,7% 21,7% 8,0% 3,3% 30,1% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 2,1% 34,2% 20,9% 11,9% 3,0% 27,9% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

… der Verständlichkeit der Formulare

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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Stadtverwaltung Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 37: Wie beurteilen Sie die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich... 

sehr
gut gut teils,

teils schlecht sehr
schlecht

weiß
nicht/
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 2,6% 35,0% 13,1% 7,3% 4,0% 38,1% 549 100%  
Weiblich 3,5% 32,9% 11,2% 9,0% 6,1% 37,4% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 4,9% 19,4% 17,0% 10,6% 2,3% 45,8% 98 100%  
25 - 34 Jahre 3,7% 36,1% 14,9% 8,1% 5,8% 31,4% 142 100%  
35 - 44 Jahre 2,5% 38,3% 12,7% 6,0% 6,5% 34,1% 211 100%  
45 - 59 Jahre 3,0% 35,9% 11,7% 9,8% 5,4% 34,3% 400 100%  
60 - 75 Jahre 2,6% 31,8% 9,6% 7,3% 4,5% 44,2% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 3,0% 34,8% 8,7% 7,1% 5,2% 41,3% 612 100%  
Mittlere Reife 3,8% 29,1% 17,4% 14,4% 3,1% 32,2% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 2,7% 37,6% 16,6% 6,8% 5,9% 30,5% 304 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 2,5% 36,4% 13,4% 8,0% 6,4% 33,3% 592 100%  
Zzt. arbeitslos  - 30,4% 12,9% 10,2% 11,0% 35,4% 57 100%  
In Ausbildung 9,0% 22,7% 22,7% 2,3% 2,3% 41,0% 16 100%  
Schüler/Studenten 6,1% 13,1% 15,4% 10,0% 3,1% 52,3% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 3,8% 31,8% 7,8% 8,4% 2,8% 45,4% 311 100%  
Hausfrau/-mann 4,1% 33,0% 12,3% 9,7% 2,6% 38,4% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 2,8% 27,6% 11,2% 11,9% 7,3% 39,3% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 3,7% 37,1% 11,2% 7,1% 3,7% 37,3% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 1,9% 38,0% 13,6% 9,3% 5,8% 31,4% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 3,6% 31,3% 13,4% 9,9% 4,2% 37,6% 489 100%  
Sterkrade 2,0% 29,9% 12,4% 9,0% 6,0% 40,7% 485 100%  
Osterfeld 4,1% 48,6% 8,3% 2,8% 5,0% 31,1% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 3,0% 33,8% 12,1% 8,2% 5,1% 37,7% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 1,7% 35,2% 12,6% 8,2% 4,0% 38,3% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

… der telefonischen Erreichbarkeit

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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Bürgermeinung 2009 Stadtverwaltung 

noch Tabelle 37: Wie beurteilen Sie die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich... 

sehr
gut gut teils,

teils schlecht sehr
schlecht

weiß
nicht/
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 2,1% 28,2% 7,5% 2,6% 3,2% 56,4% 549 100%  
Weiblich 3,7% 27,6% 8,9% 2,7% 3,5% 53,6% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 1,9% 28,8% 11,0% 0,8% 3,0% 54,5% 98 100%  
25 - 34 Jahre 2,9% 32,3% 6,8% 1,6% 3,4% 53,1% 142 100%  
35 - 44 Jahre 1,6% 29,7% 6,0% 1,6% 2,5% 58,7% 211 100%  
45 - 59 Jahre 3,7% 26,1% 9,7% 4,0% 3,8% 52,7% 400 100%  
60 - 75 Jahre 3,5% 26,6% 7,7% 2,7% 3,5% 56,0% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 4,2% 29,6% 8,3% 2,3% 2,6% 52,9% 612 100%  
Mittlere Reife 3,1% 23,0% 8,0% 2,4% 4,3% 59,1% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 1,1% 29,1% 7,8% 4,0% 4,8% 53,2% 304 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 2,5% 29,0% 8,2% 3,1% 3,3% 53,9% 592 100%  
Zzt. arbeitslos  - 36,8% 9,7%  - 3,2% 50,4% 57 100%  
In Ausbildung  - 29,7% 11,3% 2,3%  - 56,7% 16 100%  
Schüler/Studenten  - 24,6% 13,8%  - 9,2% 52,3% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 5,2% 27,9% 5,9% 3,0% 3,3% 54,7% 311 100%  
Hausfrau/-mann 1,5% 20,9% 12,6% 2,6% 0,3% 62,1% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 4,5% 27,9% 13,3% 1,8% 1,4% 51,1% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 3,8% 34,6% 8,0% 2,8% 3,1% 47,7% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 2,5% 30,7% 9,0% 2,9% 5,4% 49,4% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,3% 23,9% 7,7% 2,3% 2,9% 61,0% 489 100%  
Sterkrade 2,5% 25,2% 8,3% 3,9% 4,7% 55,3% 485 100%  
Osterfeld 5,9% 43,0% 9,2% 0,7% 1,4% 39,9% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 3,0% 27,9% 8,2% 2,7% 3,3% 54,9% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 1,6% 26,5% 5,1% 2,3% 2,3% 62,3% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

… des Bürgerservice vor Ort

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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Stadtverwaltung Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 37: Wie beurteilen Sie die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich... 

sehr
gut gut teils,

teils schlecht sehr
schlecht

weiß
nicht/
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 1,3% 24,9% 6,8% 3,5% 0,6% 62,7% 549 100%  
Weiblich 2,2% 21,5% 8,1% 2,7% 0,5% 65,0% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 1,9% 23,2% 10,9% 4,5%  - 59,5% 98 100%  
25 - 34 Jahre 2,1% 33,2% 10,5% 3,4% 1,0% 49,9% 142 100%  
35 - 44 Jahre 2,3% 28,0% 11,7% 3,1% 1,4% 53,5% 211 100%  
45 - 59 Jahre 2,3% 24,3% 6,8% 4,5% 0,5% 61,6% 400 100%  
60 - 75 Jahre 0,9% 14,4% 3,5% 0,9%  - 80,5% 339 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 1,7% 18,6% 5,4% 1,5% 0,1% 72,8% 612 100%  
Mittlere Reife 1,4% 31,0% 7,5% 3,5% 1,4% 55,3% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 2,5% 27,9% 12,0% 6,7% 1,0% 50,0% 304 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 2,3% 28,6% 8,7% 4,2% 0,7% 55,5% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 2,6% 25,1% 12,2%  - 0,7% 59,5% 57 100%  
In Ausbildung  - 16,0%  -  -  - 84,0% 16 100%  
Schüler/Studenten  - 23,1% 13,1% 3,1%  - 60,7% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 1,4% 13,4% 4,7% 2,8% 0,5% 77,2% 311 100%  
Hausfrau/-mann 1,5% 16,5% 6,4% 1,5%  - 74,1% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 1,8% 21,3% 13,2% 1,4%  - 62,3% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 1,1% 19,7% 4,6% 1,0% 1,1% 72,5% 293 100%  
2.000 EUR und mehr 2,3% 30,5% 10,0% 4,2% 0,4% 52,7% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 1,7% 22,8% 7,8% 2,6% 0,4% 64,8% 489 100%  
Sterkrade 2,2% 22,8% 7,1% 4,6% 0,6% 62,7% 485 100%  
Osterfeld 1,4% 24,6% 7,9% 0,9% 0,7% 64,6% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 1,8% 23,1% 7,5% 3,1% 0,5% 64,0% 1.188 100%  
Befragte insgesamt 2008 1,5% 22,9% 8,3% 2,7% 0,2% 64,5% 827 100%  

2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale

… der Homepage der Stadt

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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Bürgermeinung 2009 Stadtverwaltung 

Tabelle 38 Haben Sie schon einmal die Homepage der Stadt Oberhausen be-
sucht?1) 

Ja Nein Anzahl Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 41,1% 58,9% 548 100%  
Weiblich 35,4% 64,6% 637 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 43,5% 56,5% 98 100%  
25 - 34 Jahre 47,3% 52,7% 142 100%  
35 - 44 Jahre 56,5% 43,5% 211 100%  
45 - 59 Jahre 38,4% 61,6% 400 100%  
60 - 75 Jahre 20,5% 79,5% 336 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 27,5% 72,5% 611 100%  
Mittlere Reife 48,0% 52,0% 210 100%  
Fach-, Hochschulreife 56,1% 43,9% 304 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 48,2% 51,8% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 36,9% 63,1% 57 100%  
In Ausbildung 16,0% 84,0% 16 100%  
Schüler/Studenten 49,3% 50,7% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 23,0% 77,0% 308 100%  
Hausfrau/-mann 25,0% 75,0% 126 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 32,8% 67,2% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 27,8% 72,2% 292 100%  
2.000 EUR und mehr 50,0% 50,0% 404 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 35,9% 64,1% 489 100%  
Sterkrade 41,0% 59,0% 484 100%  
Osterfeld 36,2% 63,8% 213 100%  

Befragte insgesamt 2009 38,0% 62,0% 1.185 100%  
Befragte insgesamt 2008 38,8% 61,2% 822 100%  

1) Berechnung ohne 'keine Angabe'
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Stadtverwaltung Bürgermeinung 2009 

Tabelle 39 Wie häufig kam dies in den letzten 12 Monaten vor?1) 

Ein-
mal

2 - 3
mal

4 - 10
mal Häufiger

Weiß nicht/
Keine

Angabe

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt

Geschlecht
Männlich 14,3% 36,3% 21,8% 21,1% 6,6% 225 100%  
Weiblich 12,0% 33,7% 32,0% 16,6% 5,8% 226 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 11,4% 55,5% 20,9% 7,8% 4,4% 42 100%  
25 - 34 Jahre 13,9% 32,6% 30,3% 15,9% 7,2% 67 100%  
35 - 44 Jahre 13,6% 29,1% 28,5% 23,2% 5,6% 119 100%  
45 - 59 Jahre 10,6% 33,3% 26,6% 21,3% 8,2% 154 100%  
60 - 75 Jahre 18,2% 38,5% 25,1% 15,5% 2,7% 69 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 16,1% 36,5% 22,8% 15,8% 8,8% 168 100%  
Mittlere Reife 9,5% 35,7% 25,6% 23,7% 5,5% 101 100%  
Fach-, Hochschulreife 11,9% 32,7% 32,0% 20,1% 3,3% 170 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 13,3% 32,2% 26,2% 21,6% 6,6% 286 100%  
Zzt. arbeitslos 1,8% 35,1% 31,5% 8,8% 22,7% 21 100%  
In Ausbildung 29,1%  -  - 14,6% 56,3% 3 100%  
Schüler/Studenten 15,7% 51,6% 26,5% 6,2% 0,0% 24 100%  
Rentner/Pensionäre 15,0% 47,7% 21,8% 14,5% 1,1% 71 100%  
Hausfrau/-mann 17,7% 27,2% 34,0% 15,3% 5,9% 31 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 17,1% 21,3% 33,9% 17,0% 10,7% 35 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 11,8% 34,1% 30,0% 18,1% 6,0% 81 100%  
2.000 EUR und mehr 10,0% 35,7% 26,8% 22,4% 5,1% 202 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 7,4% 32,8% 34,9% 22,2% 2,8% 176 100%  
Sterkrade 13,0% 37,1% 24,3% 17,6% 8,0% 199 100%  
Osterfeld 26,4% 34,6% 15,4% 14,4% 9,2% 77 100%  

Befragte insgesamt 2009 13,1% 35,0% 26,9% 18,8% 6,2% 451 100%  
Befragte insgesamt 2008 11,0% 40,8% 28,8% 13,2% 6,2% 319 100%  

1) Nur an Befragte, die Tabelle 38 mit 'Ja' beantwortet haben.
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Bürgermeinung 2009 Stadtverwaltung 

Tabelle 40 Welche Informationen haben Sie dabei gesucht?1)2)

Veran-
staltungs-
kalender

Presse-
mit-

teilungen

Regelungen/
Termine

Müllabfuhr

Formular-
service

Wahlan-
gelegen-

heiten

Hinweise
auf

öffentliche
Ein-

richtungen

Geschlecht
Männlich 36,6% 15,8% 46,5% 29,2% 15,2% 13,7%  
Weiblich 38,8% 15,0% 39,5% 21,3% 14,8% 12,9%  

Alter
18 - 24 Jahre 49,5% 9,6% 33,1% 17,4% 15,6% 12,2%  
25 - 34 Jahre 24,4% 14,4% 58,2% 25,6% 14,4% 10,6%  
35 - 44 Jahre 33,5% 10,6% 42,5% 29,2% 16,4% 23,9%  
45 - 59 Jahre 43,8% 16,4% 45,2% 27,7% 14,0% 11,5%  
60 - 75 Jahre 37,5% 26,2% 30,5% 17,6% 14,9% 2,1%  

Schulabschluss
Hauptschule 39,0% 18,2% 38,5% 26,9% 10,2% 12,0%  
Mittlere Reife 29,7% 10,2% 42,5% 28,2% 9,5% 10,3%  
Fach-, Hochschulreife 40,0% 16,4% 47,9% 23,4% 23,1% 16,4%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 38,4% 13,4% 48,0% 27,3% 14,2% 16,4%  
Zzt. arbeitslos 24,5% 7,0% 49,1% 24,5% 14,0% 15,8%  
In Ausbildung 56,3% 14,6% 70,9% 14,6%  -  -  
Schüler/Studenten 48,4% 6,2% 23,5% 21,9% 24,9% 3,2%  
Rentner/Pensionäre 38,3% 29,7% 36,2% 21,2% 14,9% 4,2%  
Hausfrau/-mann 31,7% 11,8% 27,2% 14,2% 15,3% 11,8%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 39,3% 9,6% 40,4% 10,7% 12,7% 12,7%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 44,7% 18,6% 44,2% 23,3% 16,2% 17,7%  
2.000 EUR und mehr 39,1% 15,9% 47,7% 29,8% 16,4% 14,8%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 38,7% 15,2% 39,5% 26,0% 12,2% 12,7%  
Sterkrade 38,9% 16,1% 49,9% 28,4% 17,4% 14,6%  
Osterfeld 32,5% 14,3% 33,0% 15,3% 15,2% 11,4%  

Antwortende insgesamt 2009 37,7% 15,4% 43,0% 25,3% 15,0% 13,3%  
Antwortende insgesamt 2008 43,1% 14,8% 44,7% 25,1% 2,6% 17,4%  

1) Nur an Befragte, die Tabelle 38 mit "Ja" beantwortet haben.
2) Mehrfachnennungen (2008 N=353, 2009 N=451)
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Stadtverwaltung Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 40: Welche Informationen haben Sie dabei gesucht?1)2) 

Informationen
zur Stadt-

verwaltung

Stadt-
ge-

schichte

Rat und
Rats-

gremien

Wirtschafts-
und

Bevölkerungs-
daten

Sonstiges

Geschlecht
Männlich 52,9% 15,2% 12,4% 10,7% 19,1%
Weiblich 40,7% 8,4% 9,7% 7,1% 24,3%

Alter
18 - 24 Jahre 35,6% 3,5% 5,3% 6,9% 17,3%
25 - 34 Jahre 48,3% 6,1% 6,6% 5,6% 19,5%
35 - 44 Jahre 50,0% 6,8% 9,0% 10,9% 31,0%
45 - 59 Jahre 47,6% 15,2% 14,5% 6,6% 19,6%
60 - 75 Jahre 44,9% 23,5% 14,9% 14,9% 15,0%

Schulabschluss
Hauptschule 41,6% 15,1% 6,7% 5,4% 19,3%
Mittlere Reife 47,2% 12,1% 10,6% 7,7% 31,1%
Fach-, Hochschulreife 51,2% 9,2% 16,2% 12,9% 19,7%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 50,5% 10,4% 12,0% 8,5% 21,3%
Zzt. arbeitslos 40,3% 8,8%  - 7,0% 19,4%
In Ausbildung 29,1%  -  -  -  -
Schüler/Studenten 42,2% 6,2% 6,2% 12,4% 12,4%
Rentner/Pensionäre 44,1% 25,5% 14,9% 10,6% 18,1%
Hausfrau/-mann 32,9% 5,9%  - 5,9% 38,7%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 37,2% 4,2% 12,7% 4,2% 29,8%
1.000 EUR bis 1.999 EUR 47,9% 12,5% 10,7% 8,8% 11,2%
2.000 EUR und mehr 51,6% 14,2% 12,6% 12,1% 20,3%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 49,8% 9,5% 15,8% 9,1% 17,5%
Sterkrade 41,3% 15,7% 9,5% 10,8% 27,8%
Osterfeld 54,1% 6,9% 3,9% 3,5% 15,2%

Antwortende insgesamt 2009 46,8% 11,8% 11,0% 8,9% 21,7%
Antwortende insgesamt 2008 42,4% 12,9% 5,1% 8,4% 19,9%

1) Nur an Befragte, die Tabelle 38 mit "Ja" beantwortet haben.
2) Mehrfachnennungen (2008 N=353, 2009 N=451)
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Bürgermeinung 2009 Stadtverwaltung 

Tabelle 41 Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit dem Angebot auf der 
Homepage?1)

Sehr 
zufrieden/
Zufrieden

Teils,
teils

Unzufrieden/
Sehr

unzufrieden

Weiß nicht/
Keine

Angabe

An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt

Geschlecht
Männlich 64,3% 23,4% 5,4% 6,9% 225 100%  
Weiblich 61,1% 23,2% 7,8% 7,9% 226 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 68,7% 23,5% 6,9% 0,9% 42 100%  
25 - 34 Jahre 63,5% 24,9% 8,3% 3,3% 67 100%  
35 - 44 Jahre 59,4% 24,5% 9,3% 6,8% 119 100%  
45 - 59 Jahre 62,3% 23,5% 4,8% 9,4% 154 100%  
60 - 75 Jahre 64,7% 19,2% 4,3% 11,8% 69 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 69,0% 18,9% 4,8% 7,3% 168 100%  
Mittlere Reife 61,3% 25,9% 7,3% 5,5% 101 100%  
Fach-, Hochschulreife 57,6% 26,2% 8,4% 7,8% 170 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 63,5% 21,6% 7,2% 7,8% 286 100%  
Zzt. arbeitslos 66,7% 19,4% 14,0%  - 21 100%  
In Ausbildung 100,0%  -  -  - 3 100%  
Schüler/Studenten 65,7% 26,5% 6,2% 1,6% 24 100%  
Rentner/Pensionäre 54,9% 26,9% 6,2% 12,0% 71 100%  
Hausfrau/-mann 63,4% 28,2% 1,2% 7,1% 31 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 51,0% 29,8% 12,7% 6,4% 35 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 66,9% 23,2% 4,1% 5,9% 81 100%  
2.000 EUR und mehr 67,6% 19,7% 4,5% 8,2% 202 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 67,8% 23,5% 5,2% 3,4% 176 100%  
Sterkrade 58,4% 22,5% 7,0% 12,1% 199 100%  
Osterfeld 62,0% 24,9% 8,6% 4,4% 77 100%  

Befragte insgesamt 2009 62,7% 23,3% 6,6% 7,4% 451 100%  
Befragte insgesamt 2008 66,8% 20,1% 5,3% 7,8% 319 100%  

1) Nur an Befragte, die Tabelle 38 mit "Ja" beantwortet haben.
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Stadtverwaltung Bürgermeinung 2009 

Tabelle 42 Besitzen Sie bzw. Ihr Haushalt einen Internetzugang?1) 

Ja Nein Anzahl Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 79,2% 20,8% 545 100%  
Weiblich 76,4% 23,6% 631 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 95,1% 4,9% 98 100%  
25 - 34 Jahre 92,9% 7,1% 142 100%  
35 - 44 Jahre 93,8% 6,2% 209 100%  
45 - 59 Jahre 85,6% 14,4% 397 100%  
60 - 75 Jahre 46,3% 53,7% 330 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 66,3% 33,7% 604 100%  
Mittlere Reife 88,6% 11,4% 210 100%  
Fach-, Hochschulreife 93,6% 6,4% 301 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 91,6% 8,4% 589 100%  
Zzt. arbeitslos 85,0% 15,0% 57 100%  
In Ausbildung 82,0% 18,0% 16 100%  
Schüler/Studenten 99,2% 0,8% 48 100%  
Rentner/Pensionäre 44,9% 55,1% 306 100%  
Hausfrau/-mann 76,5% 23,5% 124 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 59,0% 41,0% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 67,6% 32,4% 291 100%  
2.000 EUR und mehr 90,2% 9,8% 401 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 77,0% 23,0% 486 100%  
Sterkrade 80,3% 19,7% 478 100%  
Osterfeld 73,3% 26,7% 212 100%  

Befragte insgesamt 2009 77,7% 22,3% 1.176 100%  
Befragte insgesamt 2008 70,8% 29,2% 819 100%  

1) Berechnung ohne "weiß nicht" und "keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Bürgermeinung 2009 Stadtverwaltung 

Tabelle 43 Können Sie sich vorstellen, dass Sie in den nächsten zwei Jahren 
das Internet nutzen werden, um private Angelegenheiten mit der 
Verwaltung zu regeln? 1) 

Ja Nein Anzahl Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 54,1% 45,9% 498 100%  
Weiblich 53,1% 46,9% 543 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 75,8% 24,2% 87 100%  
25 - 34 Jahre 65,0% 35,0% 121 100%  
35 - 44 Jahre 68,7% 31,3% 187 100%  
45 - 59 Jahre 58,9% 41,1% 351 100%  
60 - 75 Jahre 26,3% 73,7% 295 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 41,7% 58,3% 531 100%  
Mittlere Reife 64,3% 35,7% 178 100%  
Fach-, Hochschulreife 71,7% 28,3% 279 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 66,2% 33,8% 529 100%  
Zzt. arbeitslos 44,5% 55,5% 49 100%  
In Ausbildung 53,8% 46,2% 14 100%  
Schüler/Studenten 84,5% 15,5% 43 100%  
Rentner/Pensionäre 26,4% 73,6% 269 100%  
Hausfrau/-mann 48,1% 51,9% 101 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 34,0% 66,0% 88 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 42,6% 57,4% 250 100%  
2.000 EUR und mehr 66,8% 33,2% 366 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 54,2% 45,8% 433 100%  
Sterkrade 54,6% 45,4% 422 100%  
Osterfeld 49,8% 50,2% 185 100%  

Befragte insgesamt 2009 53,6% 46,4% 1.040 100%  
Befragte insgesamt 2008 51,4% 48,6% 731 100%  

1) Berechnung ohne "weiß nicht" und "keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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STOAG Bürgermeinung 2009 

Kapitel 8 STOAG 
 
Grafik 43 Bewertung der Leistungsmerkmale der STOAG in Form von Schulnoten 
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Bürgermeinung 2009 STOAG 

Grafik 44 Durchschnittliche Bewertung der einzelnen Leistungsmerkmale der STOAG 
in Form von Schulnoten1)

1) 1=sehr gut bis 6=ungenügend
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STOAG Bürgermeinung 2009 

Tabelle 44 Wie häufig haben Sie in den vergangenen 12 Monaten Bus oder 
Straßenbahn genutzt?1)

Regelmäßig Gelgentlich Nie Anzahl
Befragte

ins-
gesamt

Geschlecht
Männlich 19,9% 44,1% 36,0% 548 100%  
Weiblich 28,2% 40,3% 31,5% 639 100%  

Alter
18 - 24 Jahre 63,6% 26,2% 10,2% 98 100%  
25 - 34 Jahre 30,4% 43,9% 25,7% 142 100%  
35 - 44 Jahre 18,4% 45,3% 36,3% 209 100%  
45 - 59 Jahre 17,7% 42,7% 39,6% 399 100%  
60 - 75 Jahre 22,2% 43,0% 34,8% 339 100%  

Familienstand
Verheiratet 16,0% 46,8% 37,2% 757 100%  
Geschieden/Getrennt 31,8% 36,1% 32,1% 118 100%  
Verwitwet 31,9% 33,8% 34,3% 62 100%  
Ledig 44,0% 32,6% 23,4% 248 100%  

Schulabschluss
Hauptschule 25,4% 37,9% 36,6% 610 100%  
Mittlere Reife 24,5% 43,8% 31,6% 212 100%  
Fach-, Hochschulreife 20,3% 49,9% 29,8% 304 100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 53,4% 22,8% 23,8% 106 100%  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 30,1% 41,2% 28,7% 292 100%  
2.000 EUR und mehr 18,0% 45,9% 36,1% 404 100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 17,8% 43,8% 38,3% 592 100%  
Zzt. arbeitslos 47,0% 32,5% 20,5% 56 100%  
In Ausbildung 61,6% 20,3% 18,0% 16 100%  
Schüler/Studenten 69,2% 30,8%  - 48 100%  
Rentner/Pensionäre 20,5% 44,1% 35,5% 311 100%  
Hausfrau/-mann 31,4% 40,7% 27,9% 126 100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 24,1% 43,4% 32,5% 489 100%  
Sterkrade 22,8% 42,3% 35,0% 484 100%  
Osterfeld 28,6% 38,6% 32,8% 214 100%  

Befragte insgesamt 2009 24,4% 42,1% 33,6% 1.187 100%  
Befragte insgesamt 2008 30,1% 46,2% 23,7% 816 100%  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Merkmale
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Bürgermeinung 2009 STOAG 

Tabelle 45 Leistungsmerkmale der STOAG im Gesamtüberblick1)

1 2 3 4 5 6

Liniennetz 9,1% 52,3% 21,2% 8,7% 6,4% 2,4% 818 100% 2,6  

Beförderungstakt 8,7% 49,7% 23,1% 10,1% 6,7% 1,7% 826 100% 2,6  

Fahrzeit 6,7% 65,1% 19,5% 5,5% 3,0% 0,2% 826 100% 2,3  

Pünktlichkeit 4,2% 49,3% 23,6% 13,4% 5,8% 3,6% 820 100% 2,8  

Gesamteindruck der Fahrzeuge 3,8% 49,7% 27,8% 10,9% 4,3% 3,5% 838 100% 2,7  

Freundlichkeit der Fahrer/innen 5,0% 45,1% 30,4% 13,2% 4,8% 1,5% 781 100% 2,7  

Beratung durch die Fahrer/innen 5,5% 50,3% 25,8% 12,2% 5,1% 1,1% 649 100% 2,6  

Informationen an den Haltestellen 8,5% 59,8% 20,3% 7,7% 2,3% 1,5% 816 100% 2,4  

1) Berechnung ohne "weiß nicht" und "keine Angabe".
2009 = gewichtete Ergebnisse

Durch-
schnitts-

note
Leistungsmerkmale1)

Schulnote
An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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STOAG Bürgermeinung 2009 

Tabelle 46 Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsmerkma-
len der STOAG?1)

1 2 3 4 5 6

Geschlecht
Männlich 10,6% 55,2% 19,4% 5,9% 7,2% 1,8% 365 100% 2,5  
Weiblich 7,9% 50,0% 22,6% 11,0% 5,7% 2,8% 453 100% 2,7  

Alter
18 - 24 Jahre 3,3% 56,6% 15,7% 12,0% 11,6% 0,8% 92 100% 2,8  
25 - 34 Jahre 8,9% 49,6% 28,4% 4,3% 7,2% 1,6% 113 100% 2,6  
35 - 44 Jahre 12,5% 50,8% 20,1% 5,6% 8,5% 2,4% 138 100% 2,5  
45 - 59 Jahre 8,5% 49,1% 23,7% 8,8% 7,0% 2,9% 266 100% 2,7  
60 - 75 Jahre 10,4% 56,8% 17,2% 11,4% 1,4% 2,8% 210 100% 2,5  

Familienstand
Verheiratet 8,4% 54,2% 20,5% 8,6% 5,9% 2,3% 498 100% 2,6  
Geschieden/Getrennt 14,5% 52,3% 20,0% 5,4% 2,3% 5,4% 81 100% 2,5  
Verwitwet 3,6% 39,1% 35,5% 21,8%  -  - 40 100% 2,8  
Ledig 9,7% 49,8% 20,6% 7,5% 10,5% 1,9% 197 100% 2,7  

Schulabschluss
Hauptschule 9,2% 53,0% 17,4% 10,1% 7,3% 2,9% 400 100% 2,6  
Mittlere Reife 8,6% 53,1% 24,3% 7,4% 4,7% 1,9% 155 100% 2,5  
Fach-, Hochschulreife 9,9% 46,7% 27,3% 7,9% 6,9% 1,4% 220 100% 2,6  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 9,2% 52,4% 14,8% 12,9% 7,0% 3,7% 80 100% 2,7  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 11,7% 47,9% 20,7% 7,4% 7,7% 4,5% 221 100% 2,7  
2.000 EUR und mehr 10,5% 54,3% 20,3% 7,7% 7,2% 0,1% 278 100% 2,5  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 9,9% 48,6% 22,8% 7,6% 8,1% 2,9% 396 100% 2,6  
Zzt. arbeitslos 3,1% 68,0% 18,7% 3,1% 6,3% 0,8% 47 100% 2,4  
In Ausbildung 2,6% 72,2% 7,7% 15,0%  - 2,6% 15 100% 2,5  
Schüler/Studenten 10,8% 46,2% 14,6% 12,3% 16,1%  - 48 100% 2,8  
Rentner/Pensionäre 11,9% 55,7% 20,5% 7,9% 2,5% 1,5% 192 100% 2,4  
Hausfrau/-mann 2,7% 52,6% 24,7% 13,8% 4,7% 1,5% 96 100% 2,7  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 8,9% 51,6% 18,6% 11,1% 7,0% 2,8% 341 100% 2,6  
Sterkrade 10,6% 49,7% 25,0% 8,2% 5,9% 0,8% 338 100% 2,5  
Osterfeld 6,1% 60,3% 18,4% 4,0% 5,9% 5,3% 139 100% 2,6  

Befragte insgesamt 2009 9,1% 52,3% 21,2% 8,7% 6,4% 2,4% 818 100% 2,6  
Befragte insgesamt 2008 30,3% 54,0% 10,5% 2,3% 1,3% 1,5% 600 100% 2,0  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Durch-
schnitts-

note
Merkmale

Linien- und Streckennetz
An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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Bürgermeinung 2009 STOAG 

noch Tabelle 46: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsmerkma-
len der STOAG?1)

1 2 3 4 5 6

Geschlecht
Männlich 8,9% 53,1% 23,2% 9,0% 4,8% 0,9% 371 100% 2,5  
Weiblich 8,5% 46,9% 22,9% 11,0% 8,3% 2,3% 455 100% 2,7  

Alter
18 - 24 Jahre 3,2% 46,2% 27,3% 15,1% 8,2%  - 90 100% 2,8  
25 - 34 Jahre 5,0% 52,2% 25,7% 10,5% 5,9% 0,7% 112 100% 2,6  
35 - 44 Jahre 14,6% 47,3% 24,3% 3,4% 7,3% 3,1% 141 100% 2,5  
45 - 59 Jahre 9,5% 45,2% 23,4% 11,9% 7,9% 2,2% 268 100% 2,7  
60 - 75 Jahre 8,1% 57,1% 18,7% 10,0% 4,8% 1,4% 214 100% 2,5  

Familienstand
Verheiratet 8,5% 51,7% 22,1% 9,1% 6,6% 2,1% 501 100% 2,6  
Geschieden/Getrennt 14,9% 46,0% 25,1% 10,2% 3,8%  - 87 100% 2,4  
Verwitwet 3,5% 37,7% 33,3% 11,4% 10,5% 3,5% 42 100% 3,0  
Ledig 7,7% 48,4% 22,7% 12,5% 7,6% 1,1% 195 100% 2,7  

Schulabschluss
Hauptschule 10,0% 52,8% 20,1% 7,6% 7,5% 1,9% 399 100% 2,6  
Mittlere Reife 8,4% 44,8% 29,2% 10,8% 5,8% 0,9% 157 100% 2,6  
Fach-, Hochschulreife 7,9% 46,1% 23,9% 12,9% 7,2% 2,0% 225 100% 2,7  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 8,1% 52,5% 26,8% 3,6% 8,5% 0,5% 82 100% 2,5  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 14,5% 48,1% 19,1% 10,6% 5,1% 2,7% 219 100% 2,5  
2.000 EUR und mehr 6,9% 46,6% 24,7% 13,6% 6,2% 2,1% 280 100% 2,7  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 10,8% 43,6% 23,8% 11,9% 7,2% 2,7% 400 100% 2,7  
Zzt. arbeitslos 5,3% 60,6% 21,9% 6,0% 6,1%  - 49 100% 2,5  
In Ausbildung  - 35,2% 34,8% 15,0% 15,0%  - 15 100% 3,1  
Schüler/Studenten 9,5% 40,4% 26,2% 17,4% 5,6% 0,8% 46 100% 2,7  
Rentner/Pensionäre 7,8% 57,3% 21,8% 7,1% 4,5% 1,5% 197 100% 2,5  
Hausfrau/-mann 3,5% 60,3% 22,4% 6,1% 7,7%  - 96 100% 2,5  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 7,6% 52,0% 21,0% 11,1% 5,9% 2,3% 348 100% 2,6  
Sterkrade 11,0% 43,8% 24,9% 11,5% 7,6% 1,3% 336 100% 2,7  
Osterfeld 6,0% 57,8% 24,0% 4,4% 6,8% 1,0% 142 100% 2,5  

Befragte insgesamt 2009 8,7% 49,7% 23,1% 10,1% 6,7% 1,7% 826 100% 2,6  
Befragte insgesamt 2008 17,3% 58,0% 15,5% 4,7% 2,7% 1,8% 619 100% 2,2  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Durch-
schnitts-

note
Merkmale

Beförderungstakt
An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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STOAG Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 46: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsmerkma-
len der STOAG?1)

1 2 3 4 5 6

Geschlecht
Männlich 8,4% 65,1% 19,0% 5,0% 2,4% 0,2% 366 100% 2,3  
Weiblich 5,4% 65,1% 19,9% 5,9% 3,4% 0,2% 461 100% 2,4  

Alter
18 - 24 Jahre 3,2% 54,3% 29,3% 6,4% 6,4% 0,4% 92 100% 2,6  
25 - 34 Jahre 6,3% 65,1% 19,9% 6,6% 1,7% 0,3% 111 100% 2,3  
35 - 44 Jahre 7,8% 58,8% 23,5% 7,3% 2,4% 0,3% 137 100% 2,4  
45 - 59 Jahre 5,5% 66,9% 18,9% 4,1% 4,5% 0,1% 270 100% 2,4  
60 - 75 Jahre 9,4% 71,6% 13,3% 5,1% 0,7%  - 216 100% 2,2  

Familienstand
Verheiratet 6,4% 66,9% 17,7% 6,3% 2,6% 0,2% 505 100% 2,3  
Geschieden/Getrennt 7,8% 67,1% 17,8% 5,6% 1,7%  - 85 100% 2,3  
Verwitwet 7,0% 52,7% 32,4% 4,4% 3,5%  - 42 100% 2,5  
Ledig 7,2% 62,0% 22,1% 3,7% 4,6% 0,4% 193 100% 2,4  

Schulabschluss
Hauptschule 8,2% 66,9% 16,5% 4,5% 3,7% 0,3% 403 100% 2,3  
Mittlere Reife 4,5% 65,2% 25,2% 3,3% 1,9%  - 158 100% 2,3  
Fach-, Hochschulreife 6,6% 62,2% 19,9% 8,8% 2,5%  - 222 100% 2,4  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 8,2% 69,4% 16,0% 4,1% 2,3%  - 81 100% 2,2  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 7,8% 63,2% 19,8% 5,0% 3,6% 0,7% 223 100% 2,4  
2.000 EUR und mehr 6,8% 65,7% 17,9% 6,1% 3,5%  - 277 100% 2,3  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 6,9% 62,2% 21,1% 6,1% 3,6% 0,2% 396 100% 2,4  
Zzt. arbeitslos 3,9% 78,0% 14,9% 0,8% 1,6% 0,8% 47 100% 2,2  
In Ausbildung  - 54,9% 39,9% 2,6%  - 2,6% 15 100% 2,6  
Schüler/Studenten 9,2% 50,1% 26,9% 4,7% 9,2%  - 48 100% 2,6  
Rentner/Pensionäre 9,2% 69,8% 15,6% 4,8% 0,7%  - 201 100% 2,2  
Hausfrau/-mann 2,3% 71,8% 14,7% 7,3% 3,9%  - 96 100% 2,4  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 7,1% 65,5% 20,2% 4,8% 2,3% 0,1% 347 100% 2,3  
Sterkrade 6,3% 63,8% 20,1% 6,6% 3,0% 0,1% 339 100% 2,4  
Osterfeld 6,8% 67,4% 16,2% 4,5% 4,5% 0,5% 140 100% 2,3  

Befragte insgesamt 2009 6,7% 65,1% 19,5% 5,5% 3,0% 0,2% 826 100% 2,3  
Befragte insgesamt 2008 15,2% 60,2% 16,5% 5,5% 1,5% 1,3% 620 100% 2,2  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Durch-
schnitts-

note
Merkmale

Fahrzeit
An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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Bürgermeinung 2009 STOAG 

noch Tabelle 46: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsmerkma-
len der STOAG?1)

1 2 3 4 5 6

Geschlecht
Männlich 5,5% 50,0% 23,6% 12,7% 5,7% 2,4% 367 100% 2,7  
Weiblich 3,2% 48,8% 23,5% 14,1% 5,9% 4,6% 453 100% 2,8  

Alter
18 - 24 Jahre 2,0% 27,7% 35,3% 16,5% 17,6% 0,8% 92 100% 3,2  
25 - 34 Jahre 6,4% 51,9% 31,0% 4,7% 4,4% 1,7% 111 100% 2,5  
35 - 44 Jahre 5,5% 44,2% 27,3% 14,5% 5,1% 3,4% 140 100% 2,8  
45 - 59 Jahre 5,4% 46,8% 20,1% 17,0% 5,7% 5,0% 258 100% 2,9  
60 - 75 Jahre 1,9% 63,4% 16,6% 11,8% 2,2% 4,2% 219 100% 2,6  

Familienstand
Verheiratet 3,8% 56,3% 18,2% 13,4% 4,7% 3,5% 499 100% 2,7  
Geschieden/Getrennt 3,9% 40,7% 33,8% 12,5% 2,2% 6,9% 85 100% 2,9  
Verwitwet 3,7% 46,8% 34,9% 7,3% 3,7% 3,7% 40 100% 2,7  
Ledig 5,5% 35,3% 30,8% 15,2% 10,8% 2,3% 194 100% 3,0  

Schulabschluss
Hauptschule 3,6% 52,2% 19,8% 13,2% 6,6% 4,7% 400 100% 2,8  
Mittlere Reife 4,2% 42,3% 25,5% 20,1% 4,9% 3,0% 159 100% 2,9  
Fach-, Hochschulreife 5,8% 50,1% 26,5% 10,7% 5,1% 1,7% 217 100% 2,6  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 4,0% 42,2% 22,4% 17,0% 7,2% 7,1% 82 100% 3,0  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 5,3% 45,9% 26,8% 11,4% 5,3% 5,3% 217 100% 2,8  
2.000 EUR und mehr 4,6% 50,4% 24,2% 12,3% 5,3% 3,2% 273 100% 2,7  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 6,4% 45,9% 24,6% 13,1% 5,8% 4,2% 387 100% 2,8  
Zzt. arbeitslos 0,8% 52,2% 19,7% 15,1% 4,6% 7,6% 49 100% 2,9  
In Ausbildung  - 52,4% 17,6% 15,0% 12,5% 2,6% 15 100% 3,0  
Schüler/Studenten 3,9% 9,3% 53,8% 13,8% 19,2%  - 48 100% 3,4  
Rentner/Pensionäre 2,6% 61,3% 19,4% 12,0% 1,6% 3,1% 202 100% 2,6  
Hausfrau/-mann 0,4% 58,5% 15,7% 18,4% 5,5% 1,6% 94 100% 2,8  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 4,2% 49,2% 24,3% 12,9% 6,2% 3,3% 345 100% 2,8  
Sterkrade 3,4% 47,2% 23,6% 15,8% 6,4% 3,6% 334 100% 2,9  
Osterfeld 6,3% 54,9% 21,8% 9,3% 3,5% 4,2% 140 100% 2,6  

Befragte insgesamt 2009 4,2% 49,3% 23,6% 13,4% 5,8% 3,6% 820 100% 2,8  
Befragte insgesamt 2008 6,0% 49,1% 30,4% 8,9% 3,7% 1,8% 615 100% 2,6  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Durch-
schnitts-

note
Merkmale

Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit
An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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STOAG Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 46: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsmerkma-
len der STOAG?1)

1 2 3 4 5 6

Geschlecht
Männlich 4,7% 53,4% 24,9% 9,8% 4,4% 2,7% 375 100% 2,6  
Weiblich 3,0% 46,8% 30,2% 11,7% 4,2% 4,1% 464 100% 2,8  

Alter
18 - 24 Jahre 5,2% 43,4% 27,7% 12,8% 5,2% 5,6% 92 100% 2,9  
25 - 34 Jahre 2,0% 61,7% 23,4% 11,2% 1,7%  - 112 100% 2,5  
35 - 44 Jahre 3,1% 42,2% 33,8% 13,2% 3,3% 4,3% 145 100% 2,8  
45 - 59 Jahre 3,4% 50,6% 30,0% 7,8% 6,4% 1,8% 264 100% 2,7  
60 - 75 Jahre 4,9% 50,1% 23,7% 11,9% 3,4% 5,9% 225 100% 2,8  

Familienstand
Verheiratet 3,2% 50,0% 27,6% 11,2% 4,8% 3,2% 512 100% 2,7  
Geschieden/Getrennt 6,0% 56,0% 26,7% 6,9% 0,4% 3,9% 85 100% 2,5  
Verwitwet 7,0% 31,6% 39,4% 14,0% 0,9% 7,0% 42 100% 2,9  
Ledig 3,6% 49,7% 26,8% 11,2% 5,4% 3,4% 197 100% 2,8  

Schulabschluss
Hauptschule 3,2% 50,5% 25,6% 11,9% 5,1% 3,7% 410 100% 2,8  
Mittlere Reife 6,2% 49,0% 25,4% 13,0% 4,4% 2,1% 161 100% 2,7  
Fach-, Hochschulreife 2,8% 49,6% 32,9% 8,1% 2,6% 3,9% 224 100% 2,7  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 4,6% 59,8% 21,9% 9,6% 4,1%  - 81 100% 2,5  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 5,5% 49,6% 28,0% 10,7% 2,7% 3,5% 224 100% 2,7  
2.000 EUR und mehr 4,2% 52,7% 28,1% 10,3% 3,1% 1,6% 283 100% 2,6  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 3,1% 51,8% 29,2% 10,4% 3,7% 1,8% 399 100% 2,7  
Zzt. arbeitslos 1,6% 56,0% 27,3% 4,6% 10,6%  - 49 100% 2,7  
In Ausbildung 9,9% 42,5% 32,6% 9,9%  - 5,1% 15 100% 2,6  
Schüler/Studenten 6,1% 44,7% 20,8% 13,1% 3,1% 12,3% 48 100% 3,0  
Rentner/Pensionäre 5,2% 43,8% 27,9% 12,3% 3,7% 7,1% 207 100% 2,9  
Hausfrau/-mann 0,8% 52,0% 27,3% 11,9% 7,3% 0,8% 96 100% 2,8  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 6,2% 47,8% 30,8% 10,2% 3,4% 1,7% 350 100% 2,6  
Sterkrade 1,7% 47,9% 27,6% 12,3% 4,1% 6,4% 345 100% 2,9  
Osterfeld 2,6% 59,0% 21,1% 9,0% 7,2% 1,0% 143 100% 2,6  

Befragte insgesamt 2009 3,8% 49,7% 27,8% 10,9% 4,3% 3,5% 838 100% 2,7  
Befragte insgesamt 2008 5,4% 47,2% 28,2% 13,1% 4,4% 1,7% 589 100% 2,7  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Durch-
schnitts-

note
Merkmale

Gesamteindruck der Fahrzeuge
An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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Bürgermeinung 2009 STOAG 

noch Tabelle 46: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsmerkma-
len der STOAG?1)

1 2 3 4 5 6

Geschlecht
Männlich 4,1% 49,8% 26,4% 14,5% 3,8% 1,5% 344 100% 2,7  
Weiblich 5,7% 41,5% 33,5% 12,2% 5,6% 1,4% 437 100% 2,8  

Alter
18 - 24 Jahre 5,3% 28,7% 42,2% 18,4% 3,3% 2,1% 90 100% 2,9  
25 - 34 Jahre 2,8% 51,5% 27,0% 13,0% 3,9% 1,8% 106 100% 2,7  
35 - 44 Jahre 4,2% 42,9% 28,2% 16,6% 4,8% 3,4% 131 100% 2,9  
45 - 59 Jahre 7,2% 46,6% 30,1% 10,1% 5,3% 0,7% 251 100% 2,6  
60 - 75 Jahre 3,8% 48,8% 28,8% 12,7% 5,3% 0,7% 203 100% 2,7  

Familienstand
Verheiratet 4,0% 45,8% 29,8% 14,0% 5,2% 1,1% 472 100% 2,7  
Geschieden/Getrennt 13,3% 45,9% 25,7% 7,8% 1,8% 5,5% 80 100% 2,6  
Verwitwet 3,7% 51,4% 29,3% 4,6% 11,0%  - 40 100% 2,7  
Ledig 4,3% 42,1% 33,5% 15,5% 3,5% 1,0% 187 100% 2,8  

Schulabschluss
Hauptschule 5,4% 48,6% 27,4% 10,0% 6,5% 2,0% 382 100% 2,7  
Mittlere Reife 8,7% 36,7% 28,4% 20,1% 4,1% 1,9% 152 100% 2,8  
Fach-, Hochschulreife 1,8% 45,0% 36,6% 13,8% 2,5% 0,4% 207 100% 2,7  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 7,9% 44,8% 27,4% 9,7% 7,9% 2,3% 79 100% 2,7  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 6,9% 44,8% 30,7% 10,2% 4,4% 3,0% 210 100% 2,7  
2.000 EUR und mehr 4,8% 49,8% 27,9% 11,6% 4,6% 1,3% 263 100% 2,7  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 6,3% 46,3% 27,3% 14,2% 3,7% 2,3% 373 100% 2,7  
Zzt. arbeitslos 0,8% 41,9% 33,9% 16,1% 7,2%  - 46 100% 2,9  
In Ausbildung 10,2% 41,0% 38,7%  -  - 10,2% 14 100% 2,7  
Schüler/Studenten  - 29,4% 51,6% 15,8% 3,2%  - 46 100% 2,9  
Rentner/Pensionäre 4,9% 50,1% 28,0% 9,8% 7,2%  - 188 100% 2,6  
Hausfrau/-mann 2,4% 38,2% 36,7% 16,9% 4,1% 1,6% 91 100% 2,9  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 6,2% 47,6% 29,1% 12,8% 4,0% 0,2% 325 100% 2,6  
Sterkrade 4,3% 41,7% 34,4% 11,9% 5,7% 1,9% 315 100% 2,8  
Osterfeld 3,7% 47,2% 24,3% 17,0% 4,5% 3,4% 142 100% 2,8  

Befragte insgesamt 2009 5,0% 45,1% 30,4% 13,2% 4,8% 1,5% 781 100% 2,7  
Befragte insgesamt 2008 5,7% 49,1% 24,9% 13,3% 4,8% 2,3% 442 100% 2,7  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Durch-
schnitts-

note
Merkmale

Freundlichkeit der Busfahrer/innen
An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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STOAG Bürgermeinung 2009 

noch Tabelle 46: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsmerkma-
len der STOAG?1)

1 2 3 4 5 6

Geschlecht
Männlich 4,5% 55,6% 22,6% 11,0% 5,4% 0,9% 288 100% 2,6  
Weiblich 6,2% 46,2% 28,3% 13,2% 4,8% 1,3% 362 100% 2,7  

Alter
18 - 24 Jahre 3,0% 37,2% 30,6% 22,7% 5,9% 0,5% 75 100% 2,9  
25 - 34 Jahre 7,1% 45,2% 35,2% 9,1% 1,3% 2,1% 89 100% 2,6  
35 - 44 Jahre 3,7% 44,9% 25,6% 17,2% 6,0% 2,6% 111 100% 2,9  
45 - 59 Jahre 6,0% 54,9% 26,3% 6,0% 6,5% 0,2% 203 100% 2,5  
60 - 75 Jahre 6,2% 56,8% 18,3% 13,3% 4,3% 1,1% 171 100% 2,6  

Familienstand
Verheiratet 4,7% 53,2% 24,2% 11,8% 5,4% 0,7% 394 100% 2,6  
Geschieden/Getrennt 7,5% 50,5% 22,3% 9,0% 4,2% 6,4% 69 100% 2,7  
Verwitwet 9,4% 51,8% 18,8% 15,3% 4,7%  - 31 100% 2,5  
Ledig 5,8% 42,1% 33,1% 14,2% 4,6% 0,2% 154 100% 2,7  

Schulabschluss
Hauptschule 6,3% 52,1% 22,7% 11,3% 6,4% 1,2% 333 100% 2,6  
Mittlere Reife 7,0% 46,5% 31,2% 10,4% 3,8% 1,2% 128 100% 2,6  
Fach-, Hochschulreife 2,7% 49,2% 27,5% 15,3% 4,1% 1,2% 154 100% 2,7  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 1,0% 53,2% 22,2% 12,5% 8,7% 2,4% 76 100% 2,8  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 6,4% 48,9% 29,1% 11,3% 2,3% 2,1% 180 100% 2,6  
2.000 EUR und mehr 8,2% 53,0% 22,3% 9,4% 6,2% 0,9% 207 100% 2,6  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 6,9% 49,7% 27,4% 10,4% 4,1% 1,3% 304 100% 2,6  
Zzt. arbeitslos 0,9% 42,1% 35,2% 11,0% 10,9%  - 44 100% 2,9  
In Ausbildung 3,3% 70,8% 22,6% 3,3%  -  - 12 100% 2,3  
Schüler/Studenten  - 31,1% 28,0% 28,9% 12,0%  - 37 100% 3,2  
Rentner/Pensionäre 7,0% 60,1% 15,9% 11,1% 5,8% 0,2% 153 100% 2,5  
Hausfrau/-mann 2,8% 44,2% 32,1% 14,4% 2,8% 3,7% 79 100% 2,8  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 6,3% 50,4% 27,3% 9,9% 5,9% 0,3% 276 100% 2,6  
Sterkrade 5,9% 47,8% 24,0% 15,2% 5,8% 1,4% 243 100% 2,7  
Osterfeld 2,8% 55,0% 26,0% 11,6% 2,0% 2,5% 131 100% 2,6  

Befragte insgesamt 2009 5,5% 50,3% 25,8% 12,2% 5,1% 1,1% 649 100% 2,6  
Befragte insgesamt 2008 11,1% 60,5% 19,9% 5,5% 2,3% 0,7% 597 100% 2,3  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Durch-
schnitts-

note
Merkmale

Beratung durch die Fahrer/innen
An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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Bürgermeinung 2009 STOAG 

noch Tabelle 46: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsmerkma-
len der STOAG?1)

1 2 3 4 5 6

Geschlecht
Männlich 9,2% 61,6% 19,9% 7,2% 1,5% 0,4% 363 100% 2,3  
Weiblich 7,9% 58,2% 20,6% 8,0% 2,9% 2,4% 454 100% 2,5  

Alter
18 - 24 Jahre 7,3% 62,1% 20,4% 10,2%  -  - 90 100% 2,3  
25 - 34 Jahre 4,4% 66,0% 21,2% 6,1% 2,0% 0,3% 110 100% 2,4  
35 - 44 Jahre 10,8% 47,6% 30,9% 7,2% 2,3% 1,0% 143 100% 2,5  
45 - 59 Jahre 7,8% 56,2% 21,5% 7,8% 3,3% 3,4% 256 100% 2,5  
60 - 75 Jahre 10,3% 67,8% 11,4% 7,6% 2,2% 0,7% 217 100% 2,3  

Familienstand
Verheiratet 7,9% 58,1% 21,4% 8,2% 2,8% 1,6% 497 100% 2,4  
Geschieden/Getrennt 12,5% 63,4% 12,9% 5,8% 3,6% 1,8% 83 100% 2,3  
Verwitwet 10,6% 68,2% 10,6% 7,1% 3,5%  - 42 100% 2,3  
Ledig 7,8% 61,0% 22,1% 7,4% 0,2% 1,5% 194 100% 2,4  

Schulabschluss
Hauptschule 8,1% 64,0% 17,0% 6,5% 2,8% 1,6% 396 100% 2,4  
Mittlere Reife 9,5% 59,3% 20,0% 10,0% 0,2% 0,9% 158 100% 2,4  
Fach-, Hochschulreife 8,9% 51,4% 25,4% 9,0% 3,3% 2,0% 221 100% 2,5  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 1.000 EUR 9,4% 63,9% 13,1% 9,3% 4,2%  - 79 100% 2,4  
1.000 EUR bis 1.999 EUR 10,0% 64,7% 13,4% 8,7% 1,0% 2,2% 221 100% 2,3  
2.000 EUR und mehr 8,5% 58,5% 22,8% 6,8% 2,4% 1,1% 277 100% 2,4  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 7,8% 55,7% 24,9% 7,0% 2,0% 2,7% 396 100% 2,5  
Zzt. arbeitslos 4,0% 55,7% 21,0% 12,1% 7,2%  - 46 100% 2,6  
In Ausbildung 22,0% 61,4% 16,7%  -  -  - 13 100% 2,0  
Schüler/Studenten 10,0% 50,8% 26,1% 13,1%  -  - 48 100% 2,4  
Rentner/Pensionäre 10,0% 67,9% 12,1% 7,7% 2,3%  - 195 100% 2,2  
Hausfrau/-mann 4,4% 65,9% 19,0% 7,1% 2,0% 1,6% 93 100% 2,4  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 9,1% 59,2% 22,2% 5,8% 1,8% 1,8% 339 100% 2,4  
Sterkrade 8,9% 62,4% 15,7% 10,1% 2,0% 0,9% 335 100% 2,4  
Osterfeld 6,0% 54,9% 26,4% 6,5% 4,2% 2,1% 143 100% 2,5  

Befragte insgesamt 2009 8,5% 59,8% 20,3% 7,7% 2,3% 1,5% 816 100% 2,4  
Befragte insgesamt 2008 6,6% 52,4% 27,3% 6,6% 4,7% 2,2% 633 100% 2,6  

1) Berechnung ohne "Weiß nicht" und "Keine Angabe"
2009 = gewichtete Ergebnisse

Durch-
schnitts-

note
Merkmale

Informationen an den Haltestellen
An-
zahl

Befragte
ins-

gesamt
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Städtische Lebensbedingungen  Bürgerbefragung Herbst 2009 

2  Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen 

1. Zunächst einmal ganz allgemein: Le-
ben Sie gerne in Oberhausen, oder 
würden Sie lieber woanders wohnen – 
wenn Sie es sich aussuchen könnten? 

 

 Lebe gern in Oberhausen ..............  1 
 Würde lieber woanders leben ........  2 
 Weiß nicht ......................................  8 
 

2. Seit wann wohnen Sie ununterbro-
chen in Oberhausen? 

   Jahr: __________ 
 

3. Seit wann lebt der Haushalt in dieser 
Wohnung? Bitte geben Sie das Ein-
zugsjahr für das am längsten hier le-
bende Haushaltsmitglied an. 

   Jahr: __________ 
 

4. Seit wann leben Sie bzw. der Haushalt 
in diesem Stadtteil? 

   Jahr: __________ 
 

5. Wohnen Sie bzw. der Haushalt hier 
zur Miete, zur Untermiete oder sind 
Sie Eigentümer/in des Hauses oder 
der Wohnung? 

 

 Zur Miete........................................  1 
 Zur Untermiete ...............................  2 
 Eigenes Haus.................................  3 
 Eigentumswohnung .......................  4 
 In elterlicher/m Wohnung/Haus......  5 
 

6. Wie groß ist Ihre Wohnung insgesamt, 
wie viele Quadratmeter hat sie? 

 Falls nicht genau bekannt: bitte schätzen 
lassen! 

                  in Quadratmeter   _________ 
 

 

7. Wie viele Wohnräume (mit Küche) hat 
Ihre Wohnung? 

 Bitte rechnen Sie Bad, Flur, Boden-, 
Keller- und Abstellräume nicht dazu. 
Es geht nur um Räume, die zum Woh-
nen genutzt werden. 

                Anzahl der Wohnräume _____ 
 

LISTE 1 

8. Wie zufrieden oder unzufrieden sind 
Sie ganz allgemein mit Ihrer Woh-
nung?  
 

Sagen Sie mir bitte die Zahl auf der Ska-
la, die am ehesten Ihrer Zufriedenheit 
entspricht. Bei 1 sind Sie sehr unzufrie-
den und bei 7 sehr zufrieden. 
 

 sehr unzufrieden sehr zufrieden 
  1  2  3  4  5  6  7 
 

9. Und wie zufrieden oder unzufrieden 
sind Sie mit dem Stadtteil, in dem Sie 
wohnen? 

  

 sehr unzufrieden sehr zufrieden 
  1  2  3  4  5  6  7 
 

10. Und nun denken Sie einmal an ganz 
Oberhausen. Wie zufrieden oder unzu-
frieden sind Sie ganz allgemein mit 
der Stadt Oberhausen? 

 

 sehr unzufrieden sehr zufrieden 
  1  2  3  4  5  6  7 
 

11. Wie stark fühlen Sie sich mit Ihrem 
Stadtteil verbunden? 

 

 sehr stark.......................................  1 
 stark...............................................  2 
 teils, teils........................................  3 
 kaum..............................................  4 
 gar nicht.........................................  5 
 weiß nicht ......................................  8 
 

LISTE 2 
12. Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit Ihrem Wohnumfeld, in dem Sie wohnen, 

hinsichtlich…     
     kann ich 

   Sehr Sehr nicht 
   zufrieden unzufrieden    beurteilen 

 der Kinderfreundlichkeit? ....................................... A  1  2  3  4  5   8 
 der öffentlichen Sicherheit? ................................... B  1  2  3  4  5   8 
 der Ausstattung mit Bildungsangeboten? ............... C  1  2  3  4  5   8 
 der Ausstattung mit Gesundheitsangeboten?......... D  1  2  3  4  5   8 
 dem Angebot an Freizeitmöglichkeiten 
 (z. B. Kultur, Sport)? ............................................... E   1  2  3  4  5   8 

 dem (respektvollen) Zusammenleben unterschiedl. 
 Nationalitäten, Kulturen und Religionen?................ F  1  2  3  4  5   8 



Bürgerbefragung Herbst 2009  Wohnsituation/Lebensqualität 

Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen 3 

Größte Probleme 
 

13. Welches sind Ihrer Meinung nach in Oberhausen zurzeit die größten Probleme? 
 

 1. Problem _________________________________________________________ 

 2. Problem _________________________________________________________ 

 3. Problem _________________________________________________________ 
 

14. Wie stark fühlen Sie sich als „Ober-
hausener/in“? 

 

 sehr stark ....................................  1 
 stark ............................................  2 
 teils, teils .....................................  3 
 kaum ...........................................  4 
 gar nicht ......................................  5 
 weiß nicht....................................  8 
 

LISTE 3 
15. Wie würden Sie die Lebensqualität in 

Oberhausen beurteilen? Beurteilen 
Sie bitte anhand der vorliegenden 
Skala. 

 

 sehr gut sehr schlecht 
   1  2  3  4  5 
 

 weiß nicht  8 
 

LISTE 3 
16. Was glauben Sie: Wird die Lebens-

qualität in Oberhausen in 5 Jahren 
besser sein als heute? 

 

 viel besser viel schlechter 
   1  2  3  4  5 
 

 weiß nicht  8 
 

17. Haben Sie vor, innerhalb der nächsten 
2 Jahre aus dieser Wohnung/diesem 
Haus auszuziehen? 

 

 Ja ...................  1 
 Möglicherweise  2 
 Nein.................  3  weiter mit Frage 22 
 Weiß nicht .......  8  weiter mit Frage 22 
 

18. Würde dann mit Ihnen der ganze 
Haushalt aus dieser Wohnung/ diesem 
Haus ausziehen? 

 

 Der ganze Haushalt .......................  1 
 Nur einzelne Personen ..................  2 
 Weiß nicht ......................................  8 

LISTE 4 
19. Aus welchen Gründen wollen bzw. 

müssen Sie umziehen? Bitte nennen 
Sie die wichtigsten Gründe. 

 
Mehrfachnennungen möglich! 

 
 Die Kündigung.............................A  1 
 (Eigenbedarf, befristetes Mietverhältnis) 
 

 Der Erwerb 
 von Haus-/Wohnungseigentum ...B  1 
 

 Berufliche Gründe........................C  1 
 (Ausbildungs-, Arbeitsstätte) 
 

 Private Gründe ............................D  1 
 (Heirat, Gründung eines eigenen  
 Haushaltes, Tod) 
 

 Die Wohnung ist zu groß.............E  1 
 

 Die Wohnung ist zu klein .............F  1 
 

 Die Wohnung/das Gebäude ist in  
 schlechtem Zustand/hat einen 
 niedrigen Standard .....................G  1 
 

 Die schlechte Wohngegend.........H   1 
 (zu laut, zu dicht bebaut, usw.) 
 

 Die Zusammensetzung der  
 Nachbarschaft .............................I  1 
 

 Das Wohnumfeld 
 ist nicht kindgerecht....................K  1 

 (gefährlicher Straßenverkehr, keine 
 Spielmöglichkeiten oder ähnliches) 
 

20. Wohin wollen Sie bzw. die Haushalts-
mitglieder dann ziehen? 

 

 Hier in diesem Stadtteil bleiben.......  1 
 In einen anderen Stadtteil von OB...  2 
 In eine der Nachbarstädte ...............  3 
 Ganz von hier wegziehen................  4 
 Weiß (noch) nicht ............................  8 
 

21. Soll die neue Wohnung eine Mietwoh-
nung sein, oder denken Sie an eine 
Eigentumswohnung? Oder wollen Sie 
ein eigenes Haus erwerben oder bau-
en? 

 

 Mietwohnung ...................................  1 
 Eigentumswohnung.........................  2 
 Eigenes Haus ..................................  3 
 Weiß (noch) nicht/Steht noch nicht fest  8 
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Fragen zur Stadtverwaltung 
22. Haben Sie in den letzten 12 Monaten die Stadtverwaltung Oberhausen aufgesucht? 
 

  1  Ja  2  Nein 
 

LISTE 5 
23. Wenn Sie einmal nicht nur Ihren letzten Besuch mit einbeziehen – wie beurteilen Sie 

generell die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich... 
   sehr gut teils, schlecht sehr weiß 
   gut  teils  schlecht nicht 

 ...der Ausschilderung? ...................................... A  1  2  3  4  5  8 
 ...der Öffnungszeiten?....................................... B  1  2  3  4  5  8 

 ...der Wartezeiten?............................................ C  1  2  3  4  5  8 
 ...der persönlichen Behandlung? ...................... D  1  2  3  4  5  8 
 ...der Bearbeitungszeit? .................................... E  1  2  3  4  5  8 
 ...der fachlichen Beratung? ............................... F  1  2  3  4  5  8 
 ...der Verständlichkeit der Formulare?..............G  1  2  3  4  5  8 
 ...der Warteräume/Wartezonen?....................... H  1  2  3  4  5  8 
 ...der telefonischen Erreichbarkeit? ................... I  1  2  3  4  5  8 
 ...des Bürgerservices vor Ort? .......................... K  1  2  3  4  5  8 

 ...der Homepage der Stadt?.............................. L  1  2  3  4  5  8 
 

24. Haben Sie schon einmal die Homepa-
ge der Stadt Oberhausen 
www.oberhausen.de besucht? 

 

 Ja ...........  1 

 Nein........  2  weiter mit Frage 28 

25. Wie häufig kam dies in den vergange-
nen 12 Monaten vor? 

 Einmal............................................  1 
 2 – 3 mal........................................  2 
 4 – 10 mal......................................  3 
 Häufiger .........................................  4 
 Weiß nicht......................................  8 
 

LISTE 6 
26. Welche Informationen haben Sie dabei gesucht?  
 Mehrfachnennungen möglich! 
 Veranstaltungskalender .............................................................................................A  1 
 Pressemitteilungen ....................................................................................................B  1 
 Regelungen/Termine Müllabfuhr, u. ä........................................................................C  1 
 Formularservice .........................................................................................................D  1 
 Wahlangelegenheiten ................................................................................................E  1 
 Hinweise auf Schulen, Kindergärten, Anmeldetermine, etc. ......................................F  1 
 Adressen von Verwaltungsgebäuden, Telefonnummern, Zuständigkeiten................ G  1 
 Stadtgeschichte .........................................................................................................H  1 
 Rat und Ratsgremien (Zusammensetzung, Kompetenzen, Ansprechpartner) .......... I  1 
 Wirtschafts- und Bevölkerungsdaten .........................................................................K  1 
 Sonstiges und zwar: _________________________________________________ L  1   
 
27. Wie zufrieden oder unzufrieden sind 

Sie mit dem Internetangebot der Stadt 
Oberhausen? 

 

sehr zufrieden sehr unzufrieden 
   1  2  3  4  5 
 

 weiß nicht  8 
 

28. Besitzen Sie bzw. Ihr Haushalt einen 
Internetzugang? 

 

  1  Ja  2 Nein  8 Weiß nicht 

 
 

29. Können Sie sich vorstellen, dass Sie 
in den nächsten 2 Jahren das Internet 
nutzen werden, um private Angele-
genheiten mit der Verwaltung zu re-
geln, wie z. B. Serviceleistung der 
Verwaltung, Formulare, Schriftver-
kehr? 

 

  1  Ja  2 Nein  8 Weiß nicht 
 
 

http://www.oberhausen.de/
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Fragen zur Öffentlichen Sicherheit 
LISTE 7 

30. Wie groß ist Ihre Befürchtung, dass Sie... 
   sehr niedrig mittel hoch    sehr 
   niedrig       hoch 

 ...Opfer einer Straftat werden?......................................A  1  2  3  4  5 

 ...in Oberhausen Opfer einer Straftat werden?............B  1  2  3  4  5 

 ...in Ihrem Stadtteil Opfer einer Straftat werden?.........C  1  2  3  4  5 

 ...Opfer eines Verkehrsunfalls werden?........................D  1  2  3  4  5 

 ...in Oberhausen Opfer im Straßenverkehr werden?...E  1  2  3  4  5 

 ...in Ihrem Stadtteil Opfer im Straßenverkehr werden?F  1  2  3  4  5 
 

LISTE 7 
31. Wie groß ist Ihre Furcht, dass Sie selbst durch folgende Situationen im Straßenverkehr 

gefährdet werden? 
   sehr niedrig mittel hoch sehr 
   niedrig    hoch 

 Überhöhte Geschwindigkeit anderer.......................... A  1  2  3  4  5 
 Unter Alkohol- oder Drogeneinfluss stehende 
 Fahrzeugführer/innen................................................. B  1  2  3  4  5 
 

32. Wie bewerten Sie allgemein die Polizei...? 
   sehr positiv mittel negativ sehr 
   positiv    negativ 

 in Oberhausen? ......................................................... A  1  2  3  4  5 

 in Nordrhein-Westfalen? ............................................ B  1  2  3  4  5 
 

LISTE 8 
33. Zur Erhöhung Ihrer Sicherheit ergreift die Polizei eine Reihe von Maßnahmen. Bitte be-

antworten Sie zum einen, für wie wichtig Sie die auf dieser Seite genannten Maßnahmen 
halten (linke Spalte) und zum anderen, wie zufrieden Sie mit der Aufgabenwahrneh-
mung durch die Polizei sind (rechte Spalte). 

 

  Wichtigkeit  Zufriedenheit 
 Sehr Sehr Sehr Sehr 
 wichtig unwichtig zufrieden unzufrieden 
 

  1  2  3  4  5 A.. Bekämpfung von Gewalt an und im....A  1  2  3  4  5 
        Umfeld von Schulen 

  1  2  3  4  5 B.. Bekämpfung der Straßenkriminalität...B  1  2  3  4  5 
        (z. B. Körperverletzung, Raub, Sachbeschädigung) 

  1  2  3  4  5 C.. Informations- und Beratungsangebot..C  1  2  3  4  5 
        zur Kriminalitätsvorbeugung 

  1  2  3  4  5 D.. Alkohol- und Drogenkontrollen ...........D  1  2  3  4  5 
        im Straßenverkehr 

  1  2  3  4  5 E .. Geschwindigkeitskontrollen an ...........E  1  2  3  4  5 
        Kindergärten, Schulen, Spielplätzen, usw. 

  1  2  3  4  5 F .. Verkehrserziehung in Schulen und.....F  1  2  3  4  5 
           Kindergärten 
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LISTE 9 
34. Die Polizei leistet Präsenzdienst an verschiedenen Orten im Oberhausener Stadtgebiet 

mit unterschiedlicher Intensität. Wie wichtig ist für Sie die polizeiliche Präsenz an den 
genannten Örtlichkeiten und wie zufrieden waren Sie mit der polizeilichen Präsenz an 
diesen Orten?  

 

  Wichtigkeit  Zufriedenheit 
 sehr sehr sehr sehr 
 wichtig unwichtig zufrieden unzufrieden 
 

  1  2  3  4  5 A .............Hauptbahnhof...............A  1  2  3  4  5 

  1  2  3  4  5 B ......... Bahnhof Sterkrade...........B  1  2  3  4  5 

  1  2  3  4  5 C ...............Marktstraße ................C  1  2  3  4  5 

  1  2  3  4  5 D Öffentlicher Personennahverkehr ..D  1  2  3  4  5 

  1  2  3  4  5 E ...... Osterfelder Innenstadt ........E  1  2  3  4  5 

  1  2  3  4  5 F .......Sterkrader Innenstadt.........F  1  2  3  4  5 

  1  2  3  4  5 G ..... Im Bereich von Schulen.......G  1  2  3  4  5 

  1  2  3  4  5 H ..................Altmarkt ...................H  1  2  3  4  5 
 

35. An welchen anderen Örtlichkeiten in Oberhausen sollte Ihrer Meinung nach die Polizei 
häufiger als bisher präsent sein? 

 

 Bezeichnung der Örtlichkeit (WO?)  ggf. Begründung in Stichworten (WARUM?) 
 

 1. _________________________________ => 1. ________________________________ 

 2. _________________________________ => 2. ________________________________ 

 3. _________________________________ => 3. ________________________________ 

Fragen zur STOAG 
 

36. Wie häufig haben Sie in den vergangenen 12 Monaten den Bus oder die Straßenbahn 
hier in Oberhausen genutzt? 

 

 Regelmäßig  1 Gelegentlich  2      Nie  3 
 

LISTE 10 
37. Welche Schulnote geben Sie... 
     Schulnote 
  sehr gut ungenügend weiß 
    nicht 
 ...dem Linien- und Streckennetz ....................... A  1  2  3  4  5  6  8 
 

 ...dem Beförderungstakt, also dem zeitlichen  
    Abstand zwischen zwei Straßenbahnen 
    oder Bussen?................................................... B  1  2  3  4  5  6  8 
 

 ...der Fahrzeit, also der Zeit, in der Sie der Bus 
    oder die Straßenbahn an Ihr gewünschtes 
    Ziel bringt? ....................................................... C  1  2  3  4  5  6  8 
 

 ...der Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit? ........ D  1  2  3  4  5  6  8 
 

 ...dem Gesamteindruck der Fahrzeuge, also  
    der Ausstattung und Sauberkeit?......................E  1  2  3  4  5  6  8 
 

 ...der Freundlichkeit der Busfahrer/innen?.........F  1  2  3  4  5  6  8 
 

 ...der Beratung durch die Fahrer/innen?............ G  1  2  3  4  5  6  8 
 

 ...den Informationen an den Haltestellen? ........ H  1  2  3  4  5  6  8 
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Gesundheit 
 

38. Wie gut fühlen Sie sich über Gesund-
heitsangebote in Oberhausen infor-
miert? 

 

 sehr gut sehr schlecht 
   1  2  3  4  5 
 

 weiß nicht  8 
 

39. Gibt es Gesundheitsangebote, die Sie 
in Oberhausen vermissen? 

 

 _______________________________ 
 

 _______________________________ 
 

40. Wie würden Sie Ihren Gesundheitszu-
stand insgesamt beschreiben? 

 

  Seelisch 
 

 sehr gut sehr schlecht 
   1  2  3  4  5 
 

 weiß nicht  8 

 
  Körperlich 
 

 sehr gut sehr schlecht 
   1  2  3  4  5 
 

 weiß nicht  8 
 

Bildungseinrichtungen 
 

41. Wie gut fühlen Sie sich über Angebote 
der Bildungseinrichtungen in Ober-
hausen informiert? 

 

 sehr gut sehr schlecht 
   1  2  3  4  5 
 

 weiß nicht  8 
 

42. Gibt es Bildungsangebote, die Sie in 
Oberhausen vermissen? 

 

 _______________________________ 
 

 _______________________________ 
 

Freizeitangebote 
 

43. Wie gut fühlen Sie sich über Freizeit-
angebote in Oberhausen informiert? 

 

 sehr gut sehr schlecht 
   1  2  3  4  5 
 

 weiß nicht  8 
 

44. Gibt es Freizeitangebote, die Sie in 
Oberhausen vermissen? 

 

 _______________________________ 
 

 _______________________________ 
 

LISTE 11 
45. Welche der nachfolgenden Einrichtungen in Oberhausen für Freizeit, Sport, Bildung 

und Kultur haben Sie in den letzten 12 Monaten ein- oder zweimal und welche haben Sie 
häufiger bzw. gar nicht besucht? 

      

  1 – 2 mal häufiger gar nicht          

 Kaisergarten.............................................. A   1  2  3 
 Ludwig Galerie Schloss Oberhausen........ B   1  2  3 
 Gedenkhalle.............................................. C   1  2   3 
 Theater...................................................... D   1  2  3 
 Gasometer ................................................ E   1  2  3 
 Freibäder/Hallenbäder .............................. F   1  2  3 
 Stadtbibliothek .......................................... G   1  2   3 
 Internationale Kurzfilmtage ....................... H   1  2  3 
 Volkshochschule ....................................... I   1  2  3 
 Ebertbad ................................................... K  1  2   3 
 Veranstaltungen in der Luise-Albertz-Halle.. L   1  2   3 
 Revierpark Vonderort ................................ M   1  2   3 
 Altenberg................................................... N   1  2   3 
 Rheinisches Industriemuseum (RIM)........ O   1  2   3 
 CentrO (Einkaufen/Restaurantbesuch). .... P  1  2   3 
 Arena im CentrO ....................................... Q  1  2   3 
 CentrO.Park .............................................. R  1  2   3 
 Metronom Theater .................................... S  1  2   3 
 Modelleisenbahnwelt Oberhausen............ T  1  2   3 
 Sea Life..................................................... U  1  2   3 
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46. Kennen Sie nachfolgende Einrichtun-
gen der Familienbildung in Oberhau-
sen? 

             Ja     Nein 
 Ev. Familien- und .................... 
 Erwachsenenbildungswerk .....     1       2 
  Friedensdorf Bildungswerk .....     1       2 
 Kath. Familienbildungsstätte...     1       2 
 

47. Haben Sie in den letzten 12 Monaten 
einen Kurs oder ein Angebot einer 
Familienbildungseinrichtung be-
sucht? 

 

       1    Ja  weiter mit Frage 49 

       2    Nein 
 

LISTE 12 
48. Aus welchen Gründen haben Sie noch 

kein Angebot einer Familienbildungs-
einrichtung genutzt? 

  Mehrfachnennungen möglich! 

 Angebot ist zu teuer ................... A  1 
 Angebot ist zu weit vom Wohnort 
 entfernt........................................ B  1 
 Das Angebot ist mir bislang nicht  
 bekannt. ..................................... C  1 
 Sonstige Gründe, und zwar: ....... D  1 
 ____________________________ 
 

    weiter mit Frage 50 
 

LISTE 13 
49. Wie sind Sie auf das Angebot auf-

merksam geworden? 
  Mehrfachnennungen möglich! 

 Zeitung (WAZ, NRZ, Wochenanzeiger)A  1 
 Programmheft / Flyer ................. B  1 
 durch Freunde / Verwandte ........ C  1 

 Aushang in Einrichtungen 
 (z. B. Kindergarten, Schule, etc.) ............ D  1 

 Sonstiges, und zwar:................... E  1 
 ___________________________ 

LISTE 14 
50. Welche Themen oder Kursangebote 

würden Sie sich im Bereich der Fami-
lienbildung wünschen? 

  Mehrfachnennungen möglich! 

 Eltern-Kind-Gruppen ...................A  1 
 Erziehungsfragen .......................B  1 
 Ernährung....................................C  1 
 Gesundheit .................................D  1 
 Wiedereinstieg in den Beruf für   
       Frauen .........................................E  1 
 Sprachförderung..........................F  1 
 Umgang mit Geld und Schulden..G  1 
 (Schuldnerberatung) 

 Sonstige, und zwar: .....................H  1 
   ___________________________ 
 

LISTE 15 
51. In welcher Form und auf welchem 

Weg wünschen Sie sich Informationen 
zu Familien- und Erziehungsfragen? 

  Mehrfachnennungen möglich! 

 Internet .......................................A  1 
 Flyer und Broschüren .................B  1 
 Bücher .........................................C  1 
 Erziehungsberatungsstellen .......D  1 
 Durch Mitarbeiter des 
 Jugendamtes...............................E  1 
 Kursangebote und Informations- 
       veranstaltungen...........................F  1 
 Sonstige, und zwar: .....................G  1 
 _____________________________ 
 

52. Kennen Sie die Oberhausener Famili-
enkarte? 

 

  1 Ja  2 Nein 
 

LISTE 16 
53. Welche Aussage im Zusammenhang 

mit der Familienkarte trifft auf Sie zu? 
 

 Ich habe eine Familienkarte,  
 aber bislang noch nicht genutzt...A  1 
 Ich habe eine Familienkarte und 
 auch schon 1 bis 10 Mal genutzt. B  2 
 Ich habe eine Familienkarte und 
 schon mehr als 10 Mal genutzt....C  3 
 Es besteht zurzeit kein Bedarf.....D  4 
 Ich habe keinen Anspruch. ..........E  5 
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Familien- und Nachbarschaftsnetzwerke 
 

54. Haben Sie unmittelbaren Kontakt zu 
Bürger/innen mit anderer nationaler 
bzw. kultureller Herkunft? 

 

  1 Nein  weiter mit Frage 56 

  2 Ja, und zwar...  
   

  Mehrfachnennungen möglich! 
 

  1 in der Familie / Verwandtschaft  
  1 im Freundes-/ Bekanntenkreis 
  1 in der Nachbarschaft 
  1 am Arbeitsplatz 
  1 in der Schule 
  1 Sonstiges, und zwar: 
  ______________________________ 

 

55. Verbringen Sie Ihre Freizeit mit Men-
schen anderer nationaler bzw. kultu-
reller Herkunft? 

 

  1 Nein  2 Ja 
 
 
 
 
 

 

LISTE 17 
56. Sind Sie Mitglied in einem Verein, einer Vereinigung oder Organisation? 
       

  1 Nein weiter mit Frage 57 
 

  2 Ja, und zwar:  Mehrfachnennungen möglich! 
 Sportverein................................................ A  1 
 Förderverein ............................................. B  1 
 Gewerkschaft ........................................... C  1 
 Musikverein/ Chor ..................................... D  1 
 Berufsverband .......................................... E  1 
 Politische Partei ........................................ F  1 
 Kirchlicher oder religiöser Verein ............. G  1 
 Heimat- oder Bürgerverein........................ H  1 
 Kulturverein ............................................... I  1 
 Bürgerinitiative .......................................... K  1 
 Jugend-/Studentenverband....................... L  1 
 Sonstige, und zwar:................................... M  1 
 __________________________________ 

 

 
Ehrenamt  

 

57. Es gibt viele Möglichkeiten, außerhalb von Familie und Beruf aktiv zu sein, beispiels-
weise in einem Verein, einer Initiative, einem Projekt oder einer Selbsthilfegruppe. Sind 
Sie in irgendeiner Weise freiwillig ehrenamtlich aktiv? 

  1 Nein   weiter mit Frage 59 
  2 Ja  
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LISTE 18 
58. Auf der vor Ihnen liegenden Liste sind verschiedene Bereiche aufgeführt, die dafür in 

Frage kommen. 
Bitte sagen Sie mir, in welchen Bereichen Sie aktiv ehrenamtlich tätig sind. 

 

         Mehrfachnennungen möglich! 
 

 Sport und Bewegung ........................................................................................A  1  
 Freizeit und Geselligkeit (z.B. Karnevalsverein, Seniorenclub, Gartenverein) ................B  1  
 Kultur und Musik (z.B. Theater- oder Musikgruppe. Gesangsverein, Heimatverein)...........C  1  
 Schule/Kindergarten .........................................................................................D  1  
 Sozialer Bereich (z.B. Nachbarschaftshilfe, Tafel, Hilfsorganisation)..............................E  1  
 Kirchlicher/Religiöser Bereich ...........................................................................F  1  
 Berufliche Interessensvertretung/Gewerkschaft ...............................................G  1  
 Umwelt- und Naturschutz, Tierschutz ...............................................................H  1  
 Politik/Politische Interessensvertretung ............................................................I  1  
 Außerschulische Jugend- und Bildungsarbeit...................................................K  1  
 Rettungsdienste/Freiwillige Feuerwehr .............................................................L  1  
 Gesundheitsbereich (z.B. Selbsthilfegruppe, Patientensprecher/in) ..............................M  1  
 Justiz/Kriminalität (z.B. Schöffe, Schiedsmann(-frau))................................................N  1  
 Sonst. Bürgerschaftliche Aktivität am Wohnort .................................................O  1  
 

LISTE 19 
59. Wenn sie sich einmal Ihre persönlichen Lebensbedingungen vor Augen halten: Wie zu-

frieden oder unzufrieden sind Sie persönlich insgesamt mit…  
    kann ich 
       nicht 
  sehr zufrieden   sehr unzufrieden  beurteilen 

 Ihrer finanziellen Situation? ..................................A  1  2  3  4  5   8 
 

 den Möglichkeiten, sich politisch zu engagieren?.B  1  2  3  4  5   8 
 

 Ihrer beruflichen Stellung? ...................................C  1  2  3  4  5   8 
 

 Ihren beruflichen Perspektiven? ...........................D  1  2  3  4  5   8 
 

 dem Netz der „sozialen Sicherheit“ wie Kranken-, E  1  2  3  4  5   8
 Arbeitslosen- und Rentenversicherung u. a.? 
 

60. Inwieweit treffen die folgenden Aussagen aus Ihrer Sicht zu? 
      trifft kann ich 
  trifft    überhaupt  nicht 
  völlig zu    nicht zu beurteilen 

 A In Oberhausen herrscht insgesamt ein Klima 
  der Offenheit, Toleranz und Anerkennung 
  gegenüber Menschen anderer Herkunft 
  und/oder kultureller/religiöser Orientierung 1 2 3 4 5 8 
 

 B Menschen mit Migrationshintergrund haben  
  in der Deutschen Gesellschaft die gleichen 
  Chancen auf gesellschaftliche Teilhabe 
  (bzw. auf ein „gutes Leben“) wie Menschen 

  ohne Zuwanderungsgeschichte. 1 2 3 4 5 8 
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Fragen zur wirtschaftlichen Lage 
LISTE 20 

61. Wie beurteilen Sie ganz allgemein die gegenwärtige wirtschaftliche Lage in Oberhau-
sen? 

 

 sehr gut gut teils, teils schlecht sehr schlecht WN 
  1  2  3  4  5  8  
 

62. Wie beurteilen Sie ganz allgemein die zukünftige wirtschaftliche Lage in Oberhausen? 
 

 wesentlich  etwas  gleichbleibend etwas wesentlich WN 
 besser besser   schlechter schlechter 
  1  2  3  4  5  8 

 

63. Wie beurteilen Sie heute Ihre eigene wirtschaftliche Lage? 
 

 sehr gut gut teils, teils schlecht sehr schlecht WN 
  1  2  3  4  5  8  

 

64. Was meinen Sie, wie wird Ihre eigene wirtschaftliche Lage im nächsten Jahr sein? 
 

 wesentlich  etwas  gleichbleibend etwas wesentlich WN 
 besser besser   schlechter schlechter 
  1  2  3  4  5  8 
 

Nur an Berufstätige! 
65. Wie schätzen Sie die Sicherheit Ihres 

Arbeitsplatzes ein? Halten Sie ihn 
für...? 

 

 sehr sicher .....................................  1 
 sicher .............................................  2 
 eher unsicher .................................  3 
 sehr unsicher .................................  4 
 habe zeitlich befristeten Arbeitsplatz  5 
 weiß nicht.......................................  8 
 

66. Haben Sie in den vergangenen 12 Mo-
naten Kurzarbeit machen müssen 
oder waren Sie vorübergehend  
arbeitslos? 

 

 Kurzarbeit.......................................  1 
 Arbeitslos .......................................  2 
 Beides ............................................  3 
 Nichts davon ..................................  4 
 

 
 
 

67. Wo ist Ihre Arbeitsstätte?  
 

 In Oberhausen...............................  1 
 

 Außerhalb von Oberhausen ..........  2 
  

  und zwar in: ____________________ 
 
 

Fragen zur Kommunalpolitik 
 

68. Wie stark interessieren Sie sich für die 
Arbeit von Rat und Verwaltung in 
Oberhausen? 

 

 Sehr stark ......................................  1 
 Stark ..............................................  2 
 Teils, teils.......................................  3 
 Kaum .............................................  4 
 Gar nicht ........................................  5 
 Weiß nicht......................................  8 
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LISTE 21 
69. Hier auf dieser Liste stehen einige wichtige Aufgabenfelder. Was glauben Sie: Welche 

Partei in Oberhausen ist am besten geeignet, die jeweilige Aufgabe zu Ihrer Zufrieden-
heit zu lösen? 

 SPD CDU FDP GRÜNE DIE macht keinen keiner ist WN
     LINKE Unterschied geeignet 

 Für saubere Luft und mehr 
 Umweltschutz zu sorgen. ......................A  1  2  3  4  7  5  6  8 
 Die Arbeitsplätze sichern und mehr  
 Arbeitsplätze schaffen...........................B  1  2  3  4  7  5  6  8 
 Die Finanzen der Stadt wieder in  
 Ordnung zu bringen. .............................C  1  2  3  4  7  5  6  8 
 Für ein attraktives Kulturangebot  
 zu sorgen. ............................................D  1  2  3  4  7  5  6  8 
 Die Verkehrsprobleme in der Stadt zu  
 lösen. ............................................E  1  2  3  4  7  5  6  8 
 Das Netz sozialer Sicherheit zu  
 gewährleisten. ................................F  1  2  3  4  7  5  6  8 
 Für mehr Ausbildungsplätze  
 zu sorgen. ............ ................................G  1  2  3  4  7  5  6  8 
 Sich für jugendpolitische Maßnahmen  
 einzusetzen. ................................H  1  2  3  4  7  5  6  8 
 Die Wohnungsversorgung zu 

verbessern. ...........................................I  1  2  3  4  7  5  6  8 
 Wirtschaftsförderung zu betreiben. .......K  1  2  3  4  7  5  6  8 
 Vereinbarkeit von Familie und Beruf  
 zu fördern .............................................L  1  2  3  4  7  5  6  8 
 Die Integration von MigrantInnen 
 voranzubringen .....................................M  1  2  3  4  7  5  6   8 

 

70. Bei den Kommunalwahlen in Oberhausen sind nicht einmal die Hälfte aller Wahlberech-
tigten zur Wahl gegangen. Wie war das bei Ihnen? 

 

 Ich habe gewählt. ............................................................. A  1 
 Ich war nicht wahlberechtigt............................................. B  2 
 Ich gehe nie wählen. ........................................................ C  3 
 Ich hatte keine Zeit........................................................... D  4 
 Ich habe den Termin vergessen. ..................................... E  5  weiter mit Frage 72 
 Ich hatte kein Interesse.................................................... F  6 
 Die Wahlwerbung der Parteien hat mich nicht überzeugt.G  7 
 Weiß nicht ........................................................................ H  8 
 

LISTE 22 
71.  Welcher Partei haben Sie Ihre Stimmen gegeben? 
 

 SPD......................  1 DIE LINKE .....................................  5  
 CDU .....................  2 Andere Partei.................................  6 
 FDP......................  3  und zwar:____________________________ 
 DIE GRÜNEN ......  4  
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Fragen zur Staatsangehörigkeit 
72. Sind Sie auf dem heutigen Gebiet der Bundesrepublik Deutschland geboren? 
 

 Ja ..............................  1  weiter mit Frage 74 
 Nein...........................  2  

 

73. Wann sind Sie auf das heutige Gebiet der Bundesrepublik Deutschland zugezogen (zu-
rückgekehrt)? 

 

 1948 oder früher .......  1 
 Zuzugsjahr ................___________ 
 

74. Besitzen Sie die deutsche Staatsangehörigkeit? 
 

 Ja, nur die deutsche.......................................................  1  weiter mit Frage 76 
 Ja, die deutsche und mindestens eine ausländische.....  2  
 Nein................................................................................  3   
 

75. Welche Staatsangehörigkeit besitzen Sie? 
 

  (siehe Liste „Staatenschlüssel“) 
 1. Staatsangehörigkeit .............._________    Andere: _________________________ 
 2. Staatsangehörigkeit .............._________    Andere: _________________________ 
 

Falls der Befragte nur (eine) ausländische Staatsangehörigkeit(en) und  
keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzt  weiter mit Frage 79 
 

76. Besitzen Sie die deutsche Staatsangehörigkeit durch Geburt, durch Spätaussiedler-
status oder durch Einbürgerung? 

 

 Durch Geburt ...................................  1  weiter mit Frage 79 
 Als Spätaussiedler/in .......................  2  
 Durch Einbürgerung.........................  3   
 

77. In welchem Jahr sind Sie als Spätaussiedler/in zugezogen oder wurden Sie eingebür-
gert? 

  Jahr ___________ 
 

78. Welche Staatsangehörigkeit besaßen Sie vor dem Zuzug als Spätaussiedler(in) oder 
Einbürgerung? 

  (siehe Liste „Staatenschlüssel“) 
 Staatsangehörigkeit .................._________    Andere: _________________________ 
 

Fragen zur Staatsangehörigkeit der Eltern 
79. Ist Ihre Mutter 1960 oder später auf das heutige Gebiet der Bundesrepublik Deutschland 

gezogen? 
 

 Ja  1 Nein  2 
 

80. Besitzt bzw. besaß Ihre Mutter die deutsche Staatsangehörigkeit? 
 

 Ja, nur die deutsche.......................................................  1  weiter mit Frage 82 
 Ja, die deutsche und mindestens eine ausländische.....  2  
 Nein.................................................. .............................  3   
 

81. Welche ausländische(n) Staatsangehörigkeit(en) besitzt bzw. besaß Ihre Mutter? 
 

  (siehe Liste „Staatenschlüssel“) 
 1. Staatsangehörigkeit .............._________    Andere: _________________________ 
 2. Staatsangehörigkeit .............._________    Andere: _________________________ 
 

82. Ist Ihr Vater 1960 oder später auf das heutige Gebiet der Bundesrepublik Deutschland 
gezogen? 

 

 Ja  1 Nein  2 
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83. Besitzt Ihr Vater die deutsche Staatsangehörigkeit? 
 

 Ja, nur die deutsche.....................................................  1  weiter mit Einordnung! 
 Ja, die deutsche und mindestens eine ausländische...  2  
 Nein..............................................................................  3   
 

84. Welche ausländische(n) Staatsangehörigkeit(en) besitzt bzw. besaß Ihr Vater? 
 
  (siehe Liste „Staatenschlüssel“) 
 1. Staatsangehörigkeit .............._________    Andere: _________________________ 
 2. Staatsangehörigkeit .............._________    Andere: _________________________ 
 

Einordnung der Personen mit Migrationshintergrund (durch den Interviewer/in)!: 
 

  

 Falls Befragter die deutsche Staatsangehörigkeit und keine frühere nichtdeutsche hat: 
 Frage 72=1 und Frage74=1 und Frage 79=2 und Frage 82=2 
 Befragte ohne Migrationshintergrund  weiter Demografie S. 16 mit Frage S1 
 
 

 Bei allen anderen Befragten mit Migrationshintergrund  weiter mit Frage 85 
 

 
 
 

85. Wie gut sprechen und verstehen Sie Deutsch? 
 

  Sprechen  sehr gut gut weniger gut gar nicht weiß nicht 
 

   1  2  3  4  8 
 

  Hörverstehen  sehr gut gut weniger gut gar nicht weiß nicht 
 

   1  2  3  4  8 
 

86. Wie gut lesen  und schreiben Sie Deutsch? 
 
  Lesen  sehr gut gut weniger gut gar nicht weiß nicht 
 

   1  2  3  4  8 
 

  Schreiben  sehr gut gut weniger gut gar nicht weiß nicht 
 

   1  2  3  4  8 
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LISTE 23 
87. Inwieweit treffen die folgenden Aussagen aus Ihrer Sicht zu? 
 

  trifft    trifft kann ich 
  völlig zu    überhaupt  nicht 
      nicht zu beurteilen 

 Ich erlebe im Alltag keine Ablehnung............... A  1 2 3 4 5 8 
 aufgrund meiner Herkunft. 

 Ich erlebe im Alltag keine Ablehnung............... B  1 2 3 4 5 8 
 aufgrund meiner kulturellen und/oder  
 religiösen Orientierung. 

 Ich fühle mich in Deutschland wohl.................. C 1 2 3 4 5 8 

 Ich fühle mich Deutschland eng ...................... D  1 2 3 4 5 8 
 verbunden. 

 Ich fühle mich sowohl Deutschland als auch .. E  1 2 3 4 5 8 
 meinem Herkunftsland (bzw. dem Herkunfts- 
 land meiner Eltern) zugehörig. 

 Ich fühle mich beim Kontakt mit Behörden ...... F  1 2 3 4 5 8 
 mit meinen Bedürfnissen und Belangen  
 gleichberechtigt behandelt. 

 Die Bedürfnisse und Belange von Menschen .. G  1 2 3 4 5 8 
 mit Migrationshintergrund werden im Rahmen  
 der städtischen Planungen angemessen 
 berücksichtigt. 
 

88. Haben Sie in den vergangenen 2 Jahren Diskriminierungen bzw. Benachteiligungen 
aufgrund Ihrer Herkunft und/oder kulturellen/religiösen Orientierung erlebt? 

 

 Ja ..............................  1  
 Nein...........................  2   weiter Frage S1 
 

LISTE 24 
89. In welchen Situationen ist Ihnen dies in Oberhausen insbesondere begegnet? 
 

    Mehrfachnennungen möglich! 
 

 beim Kontakt mit Behörden.................................................A  1 
 bei der Wohnungssuche .....................................................B  1 
 bei der Suche nach einem Ausbildungs- oder Arbeitsplatz.C  1 
 bei der Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel ........................D  1 
 beim Besuch von Freizeitveranstaltungen ..........................E  1 
 Sonstige Situation(en).........................................................F  1 
 

  und zwar:_________________________________________________________________ 
 

90. Sind Sie wegen Ihrer Herkunft und/oder kulturellen/religiösen Orientierung in den letz-
ten 2 Jahren offen beschimpft oder gar körperlich angegriffen worden? 

 

  Nie Einmal 2 – 3 Mal Häufiger  

 Beschimpfung ..............................................   1   2   3   4 

 Körperlicher Angriff ......................................   1   2   3   4  
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S 1 Geschlecht des/der Befragten  
 

 Männlich  1 Weiblich  2 
 

S 2 In welchem Jahr sind Sie geboren? 
    19_____ 
 

S 3 Wie viele Personen leben ständig, 
Sie selbst eingerechnet, hier im 
Haushalt? 

   _____ Personen 
 

S 4 Wie viele Personen sind davon... 

 unter 3 Jahre........................  

 3 bis 5 Jahre ........................  

 6 bis 17 Jahre ......................  

 18 Jahre und älter................  
 

S 5 Welchen Familienstand haben Sie? 
 

 Verheiratet ..........................  1 
 Getrennt lebend..................  2 
 Verwitwet ............................  3 
 Ledig...................................  4 
 Geschieden.........................  5 
 

S 6 Leben Sie hier im Haushalt …? 
 mit Ehepartner/Partner/Lebensgefährte..  1 
 bei den Eltern, Elternteil...............  2 
 bei erwachsenen Kindern ............  3 
 bei Verwandten............................  4 
 mit Kind(ern) ................................  5 
 in einer Wohngemeinschaft .........  6 
 alleine ..........................................  7 
 

S 7 Welcher Religion gehören Sie an? 
 

 Evangelisch .................................  1 
 Römisch-katholisch......................  2 
 Sonstige Religion (Jude, Muslime, etc.)..  3 
 Sonstige Religionsgemeinschaft..  4 
 Keiner/ ausgetreten .....................  5 
 

LISTE S1 
S 8  Welchen höchsten allgemeinbilden-

den Schulabschluss haben Sie? 
 

  Zurzeit Schüler/in....................A  0 
 Keinen Abschluss ...................B  1 
 Volks-/Hauptschulabschluss...C  2 
 Mittlere Reife,  

Fachoberschulreife, etc. .........D  3 
 Fachhochschulreife, etc..........E  4 
 Abitur, allg. Hochschulreife .....F  5 
 Anderer Schulabschluss .........G  6 

S 9 Sind Sie zurzeit erwerbstätig oder 
nicht erwerbstätig? 

 
 
 
 

 a) erwerbstätig, und zwar: 
 

 Auszubildende/r ...........................  1 
 Über 35 Stunden pro Woche........  2 
 15 bis 34 Stunden pro Woche......  3 
 Weniger als 15 Stunden pro Woche: 
  - auf 400,- Euro-Basis ...........  4 
  - in anderer Form .................  5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 b) nicht erwerbstätig, und zwar: 
 

 Schüler/in, Student/in ...................  1 
 Rentner/in, Pensionär/in...............  2 
 Zurzeit arbeitslos..........................  3 
 Hausfrau/Hausmann ....................  4 
 Wehr-/Zivildienstleistender...........  5 
 Erziehungsurlaub .........................  6 
 Nichts davon trifft zu.....................  7 
 Freiwilliges soziales Jahr .............  8 
 

LISTE S2 Nur an Erwerbstätige stellen! 
S 10 Aktuelle berufliche Stellung:  
 

 Selbstständige/r Landwirt/in ......A  1 
 Akademisch freier Beruf............B  2 
 Selbstständige/r im Handel,  
 Industrie, Dienstleistung............C  3 
 Beamtin/Beamter, Richter/in,  
 Berufssoldat/in ..........................D  4 
 Angestellte/r ..............................E  5 
 Arbeiter/in..................................F  6 
 In Ausbildung ............................G  7 
 Mithelf. Familienangehörige/r....H  8 
 

LISTE S3 
S 11 Bezieht der Haushalt – Sie oder ei-

nes der Haushaltsmitglieder – eine 
der auf der Liste stehenden Leistun-
gen? 

 

 Mehrfachnennungen möglich! 
 

 Wohngeld..................................A  1 
 Kindergeld.................................B  1 
 Arbeitslosengeld I......................C  1 
 Arbeitslosengeld II.....................D  1 
 Grundsicherung ........................E  1 
 Ausbildungsförderung/Bafög.....F  1 
 (auch bei Umschulungs- und 
 Fortbildungsmaßnahmen) 

 Pflegegeld .................................G  1 
 Elterngeld..................................H  1 

Weiter mit  
Frage S 10! 

Weiter mit  
Frage S 11! 
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LISTE S4 

S 12 Wie hoch ist das durchschnittliche monatliche Nettoeinkommen Ihres Haushaltes, 
wenn Sie einmal alles zusammenrechnen? 

 

 Ich meine dabei die Summe, die sich ergibt aus Lohn, Gehalt, Einkommen aus selbstständi-
ger Arbeit, Rente oder Pension, Kindergeld und anderen Einkünften, jeweils nach Abzug der 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträge. 

 
 

 BEI SELBSTSTÄNDIGEN NACH DEM DURCHSCHNITTLICHEN NETTOEINKOMMEN, 
ABZÜGLICH DER BETRIEBSKOSTEN, FRAGEN! 

 
 

 Das durchschnittliche monatliche Haushaltsnettoeinkommen beträgt: 
 

 Unter 500 EUR ..................................................... A  1 

 500 EUR bis unter 750 EUR................................. B  2 

 750 EUR bis unter 1.000 EUR.............................. C  3 

 1.000 EUR bis unter 1.250 EUR........................... D  4 

 1.250 EUR bis unter 1.500 EUR........................... E  5 

 1.500 EUR bis unter 1.750 EUR........................... F  6 

 1.750 EUR bis unter 2.000 EUR........................... G  7 

 2.000 EUR bis unter 2.250 EUR........................... H  8 

 2.250 EUR bis unter 2.500 EUR........................... I  9 

 2.500 EUR bis unter 2.750 EUR........................... K  10 

 2.750 EUR bis unter 3.000 EUR........................... L  11 

 3.000 EUR bis unter 3.250 EUR........................... M  12 

 3.250 EUR bis unter 3.500 EUR........................... N  13 

 3.500 EUR bis unter 3.750 EUR........................... O  14 

 3.750 EUR bis unter 4.000 EUR........................... P  15 

 4.000 EUR bis unter 4.250 EUR........................... Q  16 

 4.250 EUR bis unter 4.500 EUR........................... R  17 

 4.500 EUR bis unter 4.750 EUR........................... S  18 

 4.750 EUR bis unter 5.000 EUR........................... T  19 

 5.000 EUR bis unter 5.250 EUR........................... U  20 

 5.250 EUR bis unter 5.500 EUR........................... V  21 

 5.500 EUR bis unter 5.750 EUR........................... W  22 

 5.750 EUR bis unter 6.000 EUR........................... X  23 

 6.000 EUR und mehr ............................................ Y  24 
 

 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 
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I. Dauer des Interviews: In Minuten:  

 

 

III. Datum des Interviews: Tag:  

    Monat:  

    Jahr:  
 

II. Interviewer-Nr.:    
 
 
 
 
 
 
 
Ich versichere mit meiner Unterschrift, das Interview entsprechend allen Anweisungen korrekt 
durchgeführt zu haben. 
 
 
 
 
___________________________ __________________________________ 
Datum   Unterschrift 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Interviewerbezirk:  Listen-Nr.:  
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